
 
 

 

 

 

Anhang G 

 
Prüfbögen der im Regionalplan Düsseldorf dargestellten 

Windenergiebereiche und Windenergievorbehaltsbereiche 

(Sortierung der Prüfbögen nach Kommunenkürzeln in alphabetischer Reihenfolge) 
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Brü_WIND_001/Net_WIND_002 
1. Allgemeine Informationen  Kartenausschnitt (M. 1:50.000) 
1.01 Kreis Viersen 

 

1.02 Kommune Brüggen/Nettetal 
1.03 Größe / Länge ca. 29,2 ha 

1.04 Reg.Plan-Darstellung 
bisher 

Allgemeine Freiraum- und Agrarbereiche 

1.05 Reg.Plan-Darstellung 
geplant 

Windenergiebereiche, Allgemeine Freiraum- 
und Agrarbereiche, BSLE 

1.06 Bestandsbeschrei-
bung (Realnutzung) 

Ackerland, vereinzelt linien- und flächenhafte 
Gehölzstrukturen 

1.07 Vorbelastungen WKA bereits im Plangebiet und nordwestlich 
des Plangebietes vorhanden, Hochspan-
nungsleitung südlich des Plangebietes 

 

2. Ermittlung Bestand und Bewertung der Umweltauswirkungen 

 

Schutzgut Bestand, Beschreibung  
derzeitiger Umweltzustand 

Betroffenheit 
Voraussichtliche erhebliche  

Umweltauswirkungen Plan 
gebiet 

Umfeld 

2.01 Menschen, ein-
schließlich der 
menschlichen Ge-
sundheit 

Kurorte / -gebiete- und 
Erholungsorte / - gebiete 

weder im Plangebiet noch im Umfeld 
vorhanden 

nein nein nein 

2.02 Erholen (lärmarme  
Räume) 

weder im Plangebiet noch im Umfeld 
vorhanden 

nein nein nein 

2.03 Wohnen weder im Plangebiet noch im Umfeld 
vorhanden 

nein nein nein 

2.04 Tiere, Pflanzen, bio-
logische Vielfalt 

FFH- / Vogelschutzge-
biet 

weder im Plangebiet noch im Umfeld 
relevantes VSG vorhanden 

nein nein nein 

2.05 Naturschutzgebiet weder im Plangebiet noch im Umfeld 
vorhanden 

nein nein nein 
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2. Ermittlung Bestand und Bewertung der Umweltauswirkungen 

 

Schutzgut Bestand, Beschreibung  
derzeitiger Umweltzustand 

Betroffenheit 
Voraussichtliche erhebliche  

Umweltauswirkungen Plan 
gebiet 

Umfeld 

2.06 planungsrelevante Arten 
(Tiere, Pflanzen) 

windenergieempfindliche Arten: 
- keine 
weitere planungsrelevante Arten: 
- keine 

nein nein nein 

2.07 § 30 BNatSchG- bzw.  
§ 62 LG-NW-Biotope 

im Plangebiet nicht vorhanden nein --- nein 

2.08 schutzwürdige Biotope - BK-4703-051: Hecke westlich von 
Kindt (lokale Bedeutung) 

ja --- nein,- Flächeninanspruchnahme kann vollstän-
dig ausgeschlossen werden (vgl. Anhang A) 

2.09 Biotopverbundfläche - VB-D-4703-011: Waldflächen am 
Rand der Happelterer Heide (be-
sondere Bedeutung) 

ja --- nein,- keine Flächeninanspruchnahme einer 
Biotopverbundfläche mit herausragender Be-
deutung 

2.10 Boden schutzwürdige Böden im Plangebiet nicht vorhanden nein --- nein 
2.11 Wasser Wasserschutzgebiet im Plangebiet nicht vorhanden nein --- nein 
2.12 Überschwemmungsge-

biet 
im Plangebiet nicht vorhanden nein --- nein 

2.13 Klima / Luft klimatische und lufthygie-
nische Ausgleichsräume 

- Offenland mit klimatischer Aus-
gleichsfunktion 

--- --- keine Auswirkungen zu erwarten 

2.14  klimarelevante Böden im Plangebiet nicht vorhanden nein --- nein 
2.15 Landschaft Naturpark - „NTP-011: Naturpark Maas-

Schwalm-Nette“ 
ja --- nein,- vorhabens- und standortbezogene Prü-

fung auf nachgeordneter Planungs- und Zulas-
sungsebene 

2.16 Landschaftsschutzgebiet weder im Plangebiet noch im Umfeld 
vorhanden 

nein -- nein 

2.17 unzerschnittene verkehrs-
arme Räume 

- UZVR-4703-082 (1-5 qkm) ja --- nein,- keine Flächeninanspruchnahme eines 
UZVR 10-50 qkm 

2.18 geschützter Landschafts-
bestandteil 

im Plangebiet nicht vorhanden nein --- nein 

2.19 Kultur- und  
sonstige Sachgüter 

bedeutende Kulturland-
schaften 

im Plangebiet nicht vorhanden nein --- nein 

2.20 
 

Kulturdenkmäler / Boden-
denkmäler 

im Plangebiet nicht vorhanden nein --- nein 

2 



Umweltprüfung Regionalplan Düsseldorf 

 

 

 3 

3. Berücksichtigung der Ergebnisse der Umweltprüfung 
3.01 Nullvariante 

(Entwicklung bei Nichtumsetzung der Planung) 
gemäß bestehendem GEP: 
- Allgemeine Freiraum- und Agrarbereiche 

3.02 Gründe für die Wahl des geprüften Bereichs; 
Alternativen 

Die Auswahl dieses Standortes beruht auf einer planerischen Gesamtkonzeption. Zur Erläuterung der kon-
zeptionellen Grundlagen und tragenden Entscheidungsgründe zur Darstellung von Bereichen für eine Wind-
energienutzung wird auf die Ausführungen in der Begründung zur zeichnerischen Darstellung verwiesen 
(Kapitel 7 der Begründung). 
Mit Blick auf die besondere Berücksichtigung der Belange der Umwelt wurden Raumwiderstandskarten mit 
relevanten Umweltinformationen erarbeitet und frühzeitig in die planerische Entscheidung einbezogen, um 
möglichst verträgliche Standorte zu identifizieren. Die Vorgehensweise ist im Umweltbericht unter Kapitel 7 
näher beschrieben. 

3.03 Maßnahmen zur Vermeidung, Verringerung und 
zum Ausgleich der nachteiligen Auswirkungen 

vgl. hierzu Kap. 6 des Umweltberichts 

3.04 Hinweise für eine weitergehende Umweltprüfung 
auf nachfolgenden Planebenen 

Die Beschreibung und Bewertung der voraussichtlich erheblichen Umweltauswirkungen auf die Schutzgüter 
gemäß § 9 Abs. 1 ROG ist auf den nachgeordneten Planungs- und Zulassungsebenen weiter zu konkretisie-
ren (insbesondere im Rahmen der UVP und Eingriffsregelung). Es sind insbesondere die Auswirkungen auf 
die folgenden schutzgutbezogenen Kriterien zu berücksichtigen: 
- schutzwürdige Biotope 
- Biotopverbundfläche 
- Wasserschutzgebiete 
- Naturpark 
- unzerschnittene verkehrsarme Räume 

 

4. Zusammenfassende Einschätzung der Erheblichkeit der Umweltauswirkungen 
 
Hinsichtlich der schutzgutbezogenen Beurteilung sind voraussichtlich erhebliche Umweltauswirkungen bei keinem Kriterium zu erwarten, so dass die Umweltauswir-
kungen schutzgutübergreifend als nicht erheblich eingeschätzt werden. 
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Brü_WIND_002 
1. Allgemeine Informationen  Kartenausschnitt (M. 1:50.000) 
1.01 Kreis Viersen 

  

1.02 Kommune Brüggen 

1.03 Größe / Länge ca. 63,5 ha 

1.04 Reg.Plan-Darstellung 
bisher 

Allgemeine Freiraum- und Agrarbereiche, 
Grundwasser- und Gewässerschutz 

1.05 Reg.Plan-Darstellung 
geplant 

Windenergiebereich, Allgemeine Freiraum- 
und Agrarbereiche, Grundwasser- und Ge-
wässerschutz 

1.06 Bestandsbeschrei-
bung (Realnutzung) 

Acker- und Grünland, Gehölzstrukturen, ein 
Gebäude 

1.07 Vorbelastungen WKA bereits nordöstlich des Plangebietes 
vorhanden, Hochspannungsleitung nördlich 
des Plangebietes, L373 und K20 südöstlich 
des Plangebietes 

 

2. Ermittlung Bestand und Bewertung der Umweltauswirkungen 

 

Schutzgut Bestand, Beschreibung  
derzeitiger Umweltzustand 

Betroffenheit 
Voraussichtliche erhebliche  

Umweltauswirkungen Plan 
gebiet 

Umfeld 

2.01 Menschen, ein-
schließlich der 
menschlichen Ge-
sundheit 

Kurorte / -gebiete- und 
Erholungsorte / - gebiete 

weder im Plangebiet noch im Umfeld 
vorhanden 

nein nein nein 

2.02 Erholen (lärmarme  
Räume) 

weder im Plangebiet noch im Umfeld 
vorhanden 

nein nein nein 

2.03 Wohnen weder im Plangebiet noch im Umfeld 
vorhanden 

nein nein nein 

2.04 Tiere, Pflanzen, bio-
logische Vielfalt 

FFH- / Vogelschutzge-
biet 

weder im Plangebiet noch im Umfeld 
relevantes VSG vorhanden 

nein nein nein 

2.05 Naturschutzgebiet weder im Plangebiet noch im Umfeld 
vorhanden 

nein nein nein 
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2. Ermittlung Bestand und Bewertung der Umweltauswirkungen 

 

Schutzgut Bestand, Beschreibung  
derzeitiger Umweltzustand 

Betroffenheit 
Voraussichtliche erhebliche  

Umweltauswirkungen Plan 
gebiet 

Umfeld 

2.06 planungsrelevante Arten 
(Tiere, Pflanzen) 

windenergieempfindliche Arten: 
- keine 
weitere planungsrelevante Arten: 
- keine 

nein nein nein 

2.07 § 30 BNatSchG- bzw.  
§ 62 LG-NW-Biotope 

im Plangebiet nicht vorhanden nein --- nein 

2.08 schutzwürdige Biotope - BK-4703-033: Drei Lindenbaum-
reihen im Nordosten, Osten und 
Südosten von Bracht (lokale Be-
deutung) 

- BK-4703-049: Hecke bei Happel-
ter Heide, östlich von Lüttelbracht 
(lokale Bedeutung) 

ja --- nein,- Flächeninanspruchnahme kann voll-
ständig ausgeschlossen werden (vgl. Anhang 
A) 

2.09 Biotopverbundfläche im Plangebiet nicht vorhanden nein --- nein 

2.10 Boden schutzwürdige Böden im Plangebiet nicht vorhanden nein --- nein 
2.11 Wasser Wasserschutzgebiet - WSG Lüttelbracht (Zone IIIA) 

- WSG Lüttelbracht (Zone IIIB) 
ja --- nein,- keine Flächeninanspruchnahme eines 

WSG in Zone I oder II  
2.12 Überschwemmungsge-

biet 
im Plangebiet nicht vorhanden nein --- nein 

2.13 Klima / Luft klimatische und lufthygie-
nische Ausgleichsräume 

Offenland mit klimatischer Aus-
gleichsfunktion 

--- --- keine Auswirkungen zu erwarten 

2.14  klimarelevante Böden im Plangebiet nicht vorhanden nein --- nein 
2.15 Landschaft Naturpark - „NTP-011: Naturpark Maas-

Schwalm-Nette“ 
ja --- nein,- vorhabens- und standortbezogene Prü-

fung auf nachgeordneter Planungs- und Zulas-
sungsebene 

2.16 Landschaftsschutzgebiet - LSG „LP1_1.2.1: Happelter Heide“ nein --- nein-, vorhabens- und standortbezogene Prü-
fung auf nachgeordneter Planungs- und Zulas-
sungsebene 

2.17 unzerschnittene verkehrs-
arme Räume 

- UZVR-4703-082 (1-5 qkm) ja --- nein,- keine Flächeninanspruchnahme eines 
UZVR 10-50 qkm 

2.18 geschützter Landschafts-
bestandteil 

im Plangebiet nicht vorhanden nein --- nein 
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2. Ermittlung Bestand und Bewertung der Umweltauswirkungen 

 

Schutzgut Bestand, Beschreibung  
derzeitiger Umweltzustand 

Betroffenheit 
Voraussichtliche erhebliche  

Umweltauswirkungen Plan 
gebiet 

Umfeld 

2.19 Kultur- und  
sonstige Sachgüter 

bedeutende Kulturland-
schaften 

im Plangebiet nicht vorhanden nein --- nein 

2.20 
 

Kulturdenkmäler / Boden-
denkmäler 

im Plangebiet nicht vorhanden nein --- nein 

2 

3. Berücksichtigung der Ergebnisse der Umweltprüfung 
3.01 Nullvariante 

(Entwicklung bei Nichtumsetzung der Planung) 
gemäß bestehendem GEP: 
- Allgemeine Freiraum- und Agrarbereiche 
- Grundwasser- und Gewässerschutz 

3.02 Gründe für die Wahl des geprüften Bereichs; 
Alternativen 

Die Auswahl dieses Standortes beruht auf einer planerischen Gesamtkonzeption. Zur Erläuterung der kon-
zeptionellen Grundlagen und tragenden Entscheidungsgründe zur Darstellung von Bereichen für eine Wind-
energienutzung wird auf die Ausführungen in der Begründung zur zeichnerischen Darstellung verwiesen 
(Kapitel 7 der Begründung). 
Mit Blick auf die besondere Berücksichtigung der Belange der Umwelt wurden Raumwiderstandskarten mit 
relevanten Umweltinformationen erarbeitet und frühzeitig in die planerische Entscheidung einbezogen, um 
möglichst verträgliche Standorte zu identifizieren. Die Vorgehensweise ist im Umweltbericht unter Kapitel 7 
näher beschrieben. 

3.03 Maßnahmen zur Vermeidung, Verringerung und 
zum Ausgleich der nachteiligen Auswirkungen 

vgl. hierzu Kap. 6 des Umweltberichts 

3.04 Hinweise für eine weitergehende Umweltprüfung 
auf nachfolgenden Planebenen 

Die Beschreibung und Bewertung der voraussichtlich erheblichen Umweltauswirkungen auf die Schutzgüter 
gemäß § 9 Abs. 1 ROG ist auf den nachgeordneten Planungs- und Zulassungsebenen weiter zu konkretisie-
ren (insbesondere im Rahmen der UVP und Eingriffsregelung). Es sind insbesondere die Auswirkungen auf 
die folgenden schutzgutbezogenen Kriterien zu berücksichtigen: 
- schutzwürdige Böden 
- Wasserschutzgebiet 
- Naturpark 
- Landschaftsschutzgebiet 
- unzerschnittene verkehrsarme Räume 

 

4. Zusammenfassende Einschätzung der Erheblichkeit der Umweltauswirkungen 
 
Hinsichtlich der schutzgutbezogenen Beurteilung sind voraussichtlich erhebliche Umweltauswirkungen bei keinem Kriterium zu erwarten, so dass die Umweltauswir-
kungen schutzgutübergreifend als nicht erheblich eingeschätzt werden. 
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Brü_WIND_003/Net_WIND_001 
1. Allgemeine Informationen  Kartenausschnitt (M. 1:50.000) 
1.01 Kreis Viersen 

 

1.02 Kommune Brüggen/Nettetal 

1.03 Größe / Länge ca. 20,5 ha 

1.04 Reg.Plan-Darstellung 
bisher 

Allgemeine Freiraum- und Agrarbereiche 

1.05 Reg.Plan-Darstellung 
geplant 

Windenergiebereich, Allgemeine Freiraum- 
und Agrarbereiche 

1.06 Bestandsbeschrei-
bung (Realnutzung) 

Acker- und Grünland, kleine Gehölzstrukturen 

1.07 Vorbelastungen WKA bereits im Plangebiet vorhanden, K3 
südöstlich des Plangebietes 

 

2. Ermittlung Bestand und Bewertung der Umweltauswirkungen 

 

Schutzgut Bestand, Beschreibung  
derzeitiger Umweltzustand 

Betroffenheit 
Voraussichtliche erhebliche  

Umweltauswirkungen Plan 
gebiet 

Umfeld 

2.01 Menschen, ein-
schließlich der 
menschlichen Ge-
sundheit 

Kurorte / -gebiete- und 
Erholungsorte / - gebiete 

weder im Plangebiet noch im Umfeld 
vorhanden 

nein nein nein 

2.02 Erholen (lärmarme  
Räume) 

weder im Plangebiet noch im Umfeld 
vorhanden 

nein nein nein 

2.03 Wohnen weder im Plangebiet noch im Umfeld 
vorhanden 

nein nein nein 

2.04 Tiere, Pflanzen, bio-
logische Vielfalt 

FFH- / Vogelschutzge-
biet 

weder im Plangebiet noch im Umfeld 
relevantes VSG vorhanden 

nein nein nein 

2.05 Naturschutzgebiet weder im Plangebiet noch im Umfeld 
vorhanden 

nein nein nein 
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2. Ermittlung Bestand und Bewertung der Umweltauswirkungen 

 

Schutzgut Bestand, Beschreibung  
derzeitiger Umweltzustand 

Betroffenheit 
Voraussichtliche erhebliche  

Umweltauswirkungen Plan 
gebiet 

Umfeld 

2.06 planungsrelevante Arten 
(Tiere, Pflanzen) 

windenergieempfindliche Arten: 
- keine 
weitere planungsrelevante Arten: 
- keine 

nein nein nein,- kein verfahrenskritisches Vorkommen 
einer planungsrelevanten oder windenergie-
empfindlichen Art im Plangebiet oder im artspe-
zifischen Radius 

2.07 § 30 BNatSchG- bzw.  
§ 62 LG-NW-Biotope 

im Plangebiet nicht vorhanden nein --- nein 

2.08 schutzwürdige Biotope - BK-4603-031: Eine Hecke östlich 
von Hülst, südlich Kaldenkircher 
Peschen (lokale Bedeutung) 

ja --- nein,- Flächeninanspruchnahme kann vollstän-
dig ausgeschlossen werden (vgl. Anhang A) 

2.09 Biotopverbundfläche im Plangebiet nicht vorhanden nein --- nein 

2.10 Boden schutzwürdige Böden im Plangebiet nicht vorhanden nein --- nein 
2.11 Wasser Wasserschutzgebiet - WSG Kaldenkirchen-Grenzwald 

(Zone IIIB) 
ja --- nein,- keine Flächeninanspruchnahme eines 

WSG in Zone I oder II  
2.12 Überschwemmungsge-

biet 
im Plangebiet nicht vorhanden nein --- nein 

2.13 Klima / Luft klimatische und lufthygie-
nische Ausgleichsräume 

Offenland mit klimatischer Aus-
gleichsfunktion 

--- --- keine Auswirkungen zu erwarten 

2.14  klimarelevante Böden im Plangebiet nicht vorhanden nein --- nein 
2.15 Landschaft Naturpark - „NTP-011: Naturpark Maas-

Schwalm-Nette“ 
ja --- nein,- vorhabens- und standortbezogene Prü-

fung auf nachgeordneter Planungs- und Zulas-
sungsebene 

2.16 Landschaftsschutzgebiet im Plangebiet nicht vorhanden nein --- nein 
2.17 unzerschnittene verkehrs-

arme Räume 
- UZVR-4603-021 (1-5 qkm) ja --- nein,- keine Flächeninanspruchnahme eines 

UZVR 10-50 qkm 
2.18 Geschützter Landschafts-

bestandteil 
im Plangebiet nicht vorhanden nein --- nein 

2.19 Kultur- und  
sonstige Sachgüter 

bedeutende Kulturland-
schaften 

im Plangebiet nicht vorhanden nein --- nein 

2.20 
 

Kulturdenkmäler / Boden-
denkmäler 

im Plangebiet nicht vorhanden nein --- nein 

2 
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3. Berücksichtigung der Ergebnisse der Umweltprüfung 
3.01 Nullvariante 

(Entwicklung bei Nichtumsetzung der Planung) 
gemäß bestehendem GEP: 
- Allgemeine Freiraum- und Agrarbereiche 

3.02 Gründe für die Wahl des geprüften Bereichs; 
Alternativen 

Die Auswahl dieses Standortes beruht auf einer planerischen Gesamtkonzeption. Zur Erläuterung der kon-
zeptionellen Grundlagen und tragenden Entscheidungsgründe zur Darstellung von Bereichen für eine Wind-
energienutzung wird auf die Ausführungen in der Begründung zur zeichnerischen Darstellung verwiesen 
(Kapitel 7 der Begründung). 
Mit Blick auf die besondere Berücksichtigung der Belange der Umwelt wurden Raumwiderstandskarten mit 
relevanten Umweltinformationen erarbeitet und frühzeitig in die planerische Entscheidung einbezogen, um 
möglichst verträgliche Standorte zu identifizieren. Die Vorgehensweise ist im Umweltbericht unter Kapitel 7 
näher beschrieben. 

3.03 Maßnahmen zur Vermeidung, Verringerung und 
zum Ausgleich der nachteiligen Auswirkungen 

vgl. hierzu Kap. 6 des Umweltberichts 

3.04 Hinweise für eine weitergehende Umweltprüfung 
auf nachfolgenden Planebenen 

Die Beschreibung und Bewertung der voraussichtlich erheblichen Umweltauswirkungen auf die Schutzgüter 
gemäß § 9 Abs. 1 ROG ist auf den nachgeordneten Planungs- und Zulassungsebenen weiter zu konkretisie-
ren (insbesondere im Rahmen der UVP und Eingriffsregelung). Es sind insbesondere die Auswirkungen auf 
die folgenden schutzgutbezogenen Kriterien zu berücksichtigen: 
- FFH- / Vogelschutzgebiet 
- schutzwürdige Biotope 
- Wasserschutzgebiete 
- Naturpark 
- unzerschnittene verkehrsarme Räume 

 

4. Zusammenfassende Einschätzung der Erheblichkeit der Umweltauswirkungen 
 
Hinsichtlich der schutzgutbezogenen Beurteilung sind voraussichtlich erhebliche Umweltauswirkungen bei keinem Kriterium zu erwarten, so dass die Umweltauswir-
kungen schutzgutübergreifend als nicht erheblich eingeschätzt werden. 
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Dor_WIND_001/Rom_WIND_004/Rom_WIND_023/Rom_WIND_024 
1. Allgemeine Informationen  Kartenausschnitt (M. 1:50.000) 
1.01 Kreis Neuss 

 

1.02 Kommune Dormagen/Rommerskirchen 

1.03 Größe / Länge ca. 92,5 ha 

1.04 Reg.Plan-Darstellung 
bisher 

Allgemeine Freiraum- und Agrarbereiche, 
BSLE, Waldbereiche, Aufschüttungen und 
Ablagerungen 

1.05 Reg.Plan-Darstellung 
geplant 

Windenergiebereiche, Allgemeine Freiraum- 
und Agrarbereiche, BSLE, Regionale Grün-
züge, Aufschüttungen und Ablagerungen 

1.06 Bestandsbeschrei-
bung (Realnutzung) 

Acker- und Grünland, Gehölzstrukturen, Müll-
halde 

1.07 Vorbelastungen WKA im Plangebiet vorhanden, Hochspan-
nungstrassen nördlich und östlich des Plan-
gebietes, B477 östlich des Plangebietes, L69 
nördlich des Plangebietes, Deponie nordöst-
lich des Plangebietes, Umspannwerk nördlich 
des Plangebietes 

 

2. Ermittlung Bestand und Bewertung der Umweltauswirkungen 

 

Schutzgut Bestand, Beschreibung  
derzeitiger Umweltzustand 

Betroffenheit 
Voraussichtliche erhebliche  

Umweltauswirkungen Plan 
gebiet 

Umfeld 

2.01 Menschen, ein-
schließlich der 
menschlichen Ge-
sundheit 

Kurorte / -gebiete- und 
Erholungsorte / - gebiete 

weder im Plangebiet noch im Umfeld 
vorhanden 

nein nein nein 

2.02 Erholen (lärmarme  
Räume) 

weder im Plangebiet noch im Umfeld 
vorhanden 

nein nein nein 

2.03 Wohnen weder im Plangebiet noch im Umfeld 
vorhanden 

nein nein nein 

2.04 Tiere, Pflanzen, bio-
logische Vielfalt 

FFH- / Vogelschutzge-
biet 

weder im Plangebiet noch im Umfeld 
vorhanden 

nein nein nein 

2.05 Naturschutzgebiet weder im Plangebiet noch im Umfeld 
vorhanden 

nein nein nein 
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2. Ermittlung Bestand und Bewertung der Umweltauswirkungen 

 

Schutzgut Bestand, Beschreibung  
derzeitiger Umweltzustand 

Betroffenheit 
Voraussichtliche erhebliche  

Umweltauswirkungen Plan 
gebiet 

Umfeld 

2.06 planungsrelevante Arten 
(Tiere, Pflanzen) 

windenergieempfindliche Arten: 
- keine 
weitere planungsrelevante Arten: 
- Erdkröte (Umfeld) 

nein ja nein,- kein verfahrenskritisches Vorkommen 
einer windenergieempfindlichen oder weiteren 
planungsrelevanten Art im Plangebiet oder im 
artspezifischen Radius 

2.07 § 30 BNatSchG- bzw.  
§ 62 LG-NW-Biotope 

im Plangebiet nicht vorhanden nein --- nein 

2.08 schutzwürdige Biotope - BK-4906-0072: Eisenbahntrasse 
zwischen Höningen und Anstel 
(regionale Bedeutung) 

ja --- nein,- Flächeninanspruchnahme kann vollstän-
dig ausgeschlossen werden (vgl. Anhang A) 

2.09 Biotopverbundfläche - VB-D-4806-001: Eisenbahntrasse 
zwischen Rommerskirchen und 
Dormagen (besondere Bedeu-
tung) 

ja --- nein,- keine Flächeninanspruchnahme einer 
Biotopverbundfläche mit herausragender Be-
deutung 

2.10 Boden schutzwürdige Böden - Parabraunerde (sw3_ff) 
- Pararendzina (sw3_ff) 
- Kolluvisol (sw3_ff) 

ja --- ja,- Flächeninanspruchnahme von schutzwürdi-
gen Böden 

2.11 Wasser Wasserschutzgebiet im Plangebiet nicht vorhanden nein --- nein 
2.12 Überschwemmungsge-

biet 
im Plangebiet nicht vorhanden nein --- nein 

2.13 Klima / Luft klimatische und lufthygie-
nische Ausgleichsräume 

Offenland mit klimatischer Aus-
gleichsfunktion 

--- --- keine Auswirkungen zu erwarten 

2.14  klimarelevante Böden im Plangebiet nicht vorhanden nein --- nein 
2.15 Landschaft Naturpark im Plangebiet nicht vorhanden nein --- nein 

2.16 Landschaftsschutzgebiet - LSG „43E33“  
- LSG „4404F“  
- LSG „47314“ 

ja --- nein,- vorhabens- und standortbezogene Prü-
fung auf nachgeordneter Planungs- und Zulas-
sungsebene 

2.17 unzerschnittene verkehrs-
arme Räume 

- UZVR-4906-005 (1-5 qkm)  ja --- nein,- keine Flächeninanspruchnahme eines 
UZVR 10-50 qkm 

2.18 geschützter Landschafts-
bestandteil 

im Plangebiet nicht vorhanden nein --- nein 

2.19 Kultur- und  
sonstige Sachgüter 

bedeutende Kulturland-
schaften 

im Plangebiet nicht vorhanden nein --- nein 
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2. Ermittlung Bestand und Bewertung der Umweltauswirkungen 

 

Schutzgut Bestand, Beschreibung  
derzeitiger Umweltzustand 

Betroffenheit 
Voraussichtliche erhebliche  

Umweltauswirkungen Plan 
gebiet 

Umfeld 

2.20 
 

Kulturdenkmäler / Boden-
denkmäler 

im Plangebiet nicht vorhanden nein --- nein 

2 

3. Berücksichtigung der Ergebnisse der Umweltprüfung 
3.01 Nullvariante 

(Entwicklung bei Nichtumsetzung der Planung) 
gemäß bestehendem GEP: 
- Allgemeine Freiraum- und Agrarbereiche 
- BSLE 
- Waldbereiche 
- Aufschüttungen und Ablagerungen 

3.02 Gründe für die Wahl des geprüften Bereichs; 
Alternativen 

Die Auswahl dieses Standortes beruht auf einer planerischen Gesamtkonzeption. Zur Erläuterung der kon-
zeptionellen Grundlagen und tragenden Entscheidungsgründe zur Darstellung von Bereichen für eine Wind-
energienutzung wird auf die Ausführungen in der Begründung zur zeichnerischen Darstellung verwiesen 
(Kapitel 7 der Begründung). 
Mit Blick auf die besondere Berücksichtigung der Belange der Umwelt wurden Raumwiderstandskarten mit 
relevanten Umweltinformationen erarbeitet und frühzeitig in die planerische Entscheidung einbezogen, um 
möglichst verträgliche Standorte zu identifizieren. Die Vorgehensweise ist im Umweltbericht unter Kapitel 7 
näher beschrieben. 

3.03 Maßnahmen zur Vermeidung, Verringerung und 
zum Ausgleich der nachteiligen Auswirkungen 

vgl. hierzu Kap. 6 des Umweltberichts 

3.04 Hinweise für eine weitergehende Umweltprüfung 
auf nachfolgenden Planebenen 

Die Beschreibung und Bewertung der voraussichtlich erheblichen Umweltauswirkungen auf die Schutzgüter 
gemäß § 9 Abs. 1 ROG ist auf den nachgeordneten Planungs- und Zulassungsebenen weiter zu konkretisie-
ren (insbesondere im Rahmen der UVP und Eingriffsregelung). Es sind insbesondere die Auswirkungen auf 
die folgenden schutzgutbezogenen Kriterien zu berücksichtigen: 
- planungsrelevante Arten 
- schutzwürdige Biotope 
- Biotopverbundfläche 
- schutzwürdige Böden 
- Landschaftsschutzgebiet 
- unzerschnittene verkehrsarme Räume 

 

4. Zusammenfassende Einschätzung der Erheblichkeit der Umweltauswirkungen 
 
Hinsichtlich der schutzgutbezogenen Beurteilung sind voraussichtlich erhebliche Umweltauswirkungen bei einem Kriterium (schutzwürdige Böden) zu erwarten, so 
dass die Umweltauswirkungen schutzgutübergreifend aufgrund der geringeren Gewichtung des Kriteriums als nicht erheblich eingeschätzt werden 
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Gel_WIND_001 
1. Allgemeine Informationen  Kartenausschnitt (M. 1:50.000) 
1.01 Kreis Kleve 

  

1.02 Kommune Geldern 

1.03 Größe / Länge ca. 182,2 ha 

1.04 Reg.Plan-Darstellung 
bisher 

Allgemeine Freiraum- und Agrarbereiche, 
Waldbereiche, BSLE, Freiraumbereiche für 
zweckgebundene Nutzung (Agrar und Allge-
mein) 

1.05 Reg.Plan-Darstellung 
geplant 

Windenergiebereiche, Allgemeine Freiraum- 
und Agrarbereiche, Waldbereiche, BSLE 

1.06 Bestandsbeschrei-
bung (Realnutzung) 

Wald, Acker- und Grünland, Gehölzstruktu-
ren, Siedlungsbereiche, KD (Hügelgrab), 
kleines Fließgewässer  

1.07 Vorbelastungen --- 

 

2. Ermittlung Bestand und Bewertung der Umweltauswirkungen 

 

Schutzgut Bestand, Beschreibung  
derzeitiger Umweltzustand 

Betroffenheit 
Voraussichtliche erhebliche  

Umweltauswirkungen Plan 
gebiet 

Umfeld 

2.01 Menschen, ein-
schließlich der 
menschlichen Ge-
sundheit 

Kurorte / -gebiete- und 
Erholungsorte / - gebiete 

weder im Plangebiet noch im Umfeld 
vorhanden 

nein nein nein 

2.02 Erholen (lärmarme  
Räume) 

weder im Plangebiet noch im Umfeld 
vorhanden 

nein nein nein 

2.03 Wohnen weder im Plangebiet noch im Umfeld 
vorhanden 

nein nein nein 

2.04 Tiere, Pflanzen, bio-
logische Vielfalt 

FFH- / Vogelschutzge-
biet 

VSG NL1000028 „Maasduinen“ mit 
Vorkommen von Ziegenmelker im 
Umfeld 

nein ja nein,- für das VS-Gebiet „Maasduinen“ ist eine 
FFH-Vorprüfung durchgeführt worden, welche 
zu dem Ergebnis kommt, dass erhebliche Be-
einträchtigungen auszuschließen sind. 

2.05 Naturschutzgebiet weder im Plangebiet noch im Umfeld 
vorhanden 

nein nein nein 
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2. Ermittlung Bestand und Bewertung der Umweltauswirkungen 

 

Schutzgut Bestand, Beschreibung  
derzeitiger Umweltzustand 

Betroffenheit 
Voraussichtliche erhebliche  

Umweltauswirkungen Plan 
gebiet 

Umfeld 

2.06 planungsrelevante Arten 
(Tiere, Pflanzen) 

windenergieempfindliche Arten: 
- keine 
 
weitere planungsrelevante Arten: 
- keine 

nein nein nein 

2.07 § 30 BNatSchG- bzw.  
§ 62 LG-NW-Biotope 

im Plangebiet nicht vorhanden nein --- nein 

2.08 schutzwürdige Biotope - BK-4403-010: Waldkomplex nörd-
lich von Haus Steprath (lokale Be-
deutung) 

- BK-4403-016: Feuchtwald östlich 
von Haus Steprath (lokale Bedeu-
tung) 

ja --- nein,- Flächeninanspruchnahme kann voll-
ständig ausgeschlossen werden (vgl. Anhang 
A) 

2.09 Biotopverbundfläche - VB-D-4403-0016: Steprather 
Heide und Walbecker Sanddünen 
(besondere Bedeutung) 

ja --- nein,- keine Flächeninanspruchnahme einer 
Biotopverbundfläche mit herausragender Be-
deutung 

2.10 Boden schutzwürdige Böden - Podsol-Braunerde (sw1_bx) ja --- ja,- Flächeninanspruchnahme von schutzwürdi-
gen Boden 

2.11 Wasser Wasserschutzgebiet im Plangebiet nicht vorhanden nein --- nein 
2.12 Überschwemmungsge-

biet 
im Plangebiet nicht vorhanden nein --- nein 

2.13 Klima / Luft klimatische und lufthygie-
nische Ausgleichsräume 

- Offenland mit klimatischer Aus-
gleichsfunktion 

- Wald mit und lufthygienischer 
Ausgleichsfunktion 

--- --- keine Auswirkungen zu erwarten 

2.14  klimarelevante Böden - Gley ja --- ja,- Flächeninanspruchnahme eines klimarele-
vanten Bodens 

2.15 Landschaft Naturpark im Plangebiet nicht vorhanden nein --- nein 

2.16 Landschaftsschutzgebiet - LSG „LP12-3.3.1“ ja --- nein,- vorhabens- und standortbezogene Prü-
fung auf nachgeordneter Planungs- und Zulas-
sungsebene 

2.17 unzerschnittene verkehrs-
arme Räume 

- UZVR-4403-031 (10-50 qkm) ja --- ja,- Flächeninanspruchnahme eines UZVR 10-
50 qkm 



Umweltprüfung Regionalplan Düsseldorf 

 

 

 3 

2. Ermittlung Bestand und Bewertung der Umweltauswirkungen 

 

Schutzgut Bestand, Beschreibung  
derzeitiger Umweltzustand 

Betroffenheit 
Voraussichtliche erhebliche  

Umweltauswirkungen Plan 
gebiet 

Umfeld 

2.18 geschützter Landschafts-
bestandteil 

im Plangebiet nicht vorhanden nein --- nein 

2.19 Kultur- und  
sonstige Sachgüter 

bedeutende Kulturland-
schaften 

- KLB RPD 051: Haus Walbeck / 
Haus Steprath (Geldern) 

ja  --- ja,- Flächeninanspruchnahme eines regional 
bedeutsamen Kulturlandschaftsbereichs 

2.20 

 

Kulturdenkmäler / Boden-
denkmäler 

- KLE 174: Bodendenkmal Hügel-
grab 

- KLE 146: Bodendenkmal Hügel-
grab 

ja  --- ja,- Flächeninanspruchnahme von Bodendenk-
malen 

2 

3. Berücksichtigung der Ergebnisse der Umweltprüfung 
3.01 Nullvariante 

(Entwicklung bei Nichtumsetzung der Planung) 
gemäß bestehendem GEP: 
- Allgemeine Freiraum- und Agrarbereiche 
- Waldbereiche 
- BSLE 
- Freiraumbereiche für zweckgebundene Nutzung (Agrar und Allgemein) 

3.02 Gründe für die Wahl des geprüften Bereichs; 
Alternativen 

Die Auswahl dieses Standortes beruht auf einer planerischen Gesamtkonzeption. Zur Erläuterung der kon-
zeptionellen Grundlagen und tragenden Entscheidungsgründe zur Darstellung von Bereichen für eine Wind-
energienutzung wird auf die Ausführungen in der Begründung zur zeichnerischen Darstellung verwiesen 
(Kapitel 7 der Begründung). 
Mit Blick auf die besondere Berücksichtigung der Belange der Umwelt wurden Raumwiderstandskarten mit 
relevanten Umweltinformationen erarbeitet und frühzeitig in die planerische Entscheidung einbezogen, um 
möglichst verträgliche Standorte zu identifizieren. Die Vorgehensweise ist im Umweltbericht unter Kapitel 7 
näher beschrieben. 

3.03 Maßnahmen zur Vermeidung, Verringerung und 
zum Ausgleich der nachteiligen Auswirkungen 

Die erhebliche Beeinträchtigung von schutzwürdigen Böden kann durch eine Aussparung der relevanten 
Bereiche bei der Planung der WKA-Standorte vermieden werden. Vgl. hierzu Kapitel 6 des Umweltberichtes. 

3.04 Hinweise für eine weitergehende Umweltprüfung 
auf nachfolgenden Planebenen 

Die Beschreibung und Bewertung der voraussichtlich erheblichen Umweltauswirkungen auf die Schutzgüter 
gemäß § 9 Abs. 1 ROG ist auf den nachgeordneten Planungs- und Zulassungsebenen weiter zu konkretisie-
ren (insbesondere im Rahmen der UVP und Eingriffsregelung). Es sind insbesondere die Auswirkungen auf 
die folgenden schutzgutbezogenen Kriterien zu berücksichtigen: 
- schutzwürdige Biotope 
- Biotopverbundfläche 
- schutzwürdige Böden 
- klimarelevante Böden 
- Landschaftsschutzgebiet 
- unzerschnittene verkehrsarme Räume 
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3. Berücksichtigung der Ergebnisse der Umweltprüfung 
- bedeutende Kulturlandschaften 
- Bodendenkmäler 

 

4. Zusammenfassende Einschätzung der Erheblichkeit der Umweltauswirkungen 
 
Schutzwürdige Böden sowie Bodendenkmäler kommen nur kleinflächig im Plangebiet vor. Da die Bereiche auf den nachgelagerten Planungs- und Zulassungsebenen 
als konkrete Standorte für Windenergieanlagen ausgespart werden können, sind erhebliche Umweltauswirkungen voraussichtlich nicht zu erwarten. 
Hinsichtlich der schutzgutbezogenen Beurteilung sind voraussichtlich erhebliche Umweltauswirkungen dennoch bei drei Kriterien (klimarelevante Böden, unzerschnit-
tene verkehrsarme Räume, bedeutende Kulturlandschaften) zu erwarten, so dass die Umweltauswirkungen schutzgutübergreifend als erheblich eingeschätzt werden. 
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Gel_WIND_002/Gel_WIND_007/Gel_WIND_008/Str_WIND_003/Str_WIND_004 
1. Allgemeine Informationen  Kartenausschnitt (M. 1:50.000) 
1.01 Kreis Kleve 

 

1.02 Kommune Geldern/Straelen 

1.03 Größe / Länge ca. 43,8 ha 

1.04 Reg.Plan-Darstellung 
bisher 

Allgemeine Freiraum- und Agrarbereiche, 
Waldbereiche, BSLE 

1.05 Reg.Plan-Darstellung 
geplant 

Windenergiebereiche, Allgemeine Freiraum- 
und Agrarbereiche, Waldbereiche, BSLE 

1.06 Bestandsbeschrei-
bung (Realnutzung) 

Acker- und Grünland, Wald, lineare Gehölz-
strukturen 

1.07 Vorbelastungen B58 östlich des Plangebietes, K34 nördlich 
des Plangebietes  

 

2. Ermittlung Bestand und Bewertung der Umweltauswirkungen 

 

Schutzgut Bestand, Beschreibung  
derzeitiger Umweltzustand 

Betroffenheit 
Voraussichtliche erhebliche  

Umweltauswirkungen Plan 
gebiet 

Umfeld 

2.01 Menschen, ein-
schließlich der 
menschlichen Ge-
sundheit 

Kurorte / -gebiete- und 
Erholungsorte / - gebiete 

weder im Plangebiet noch im Umfeld 
vorhanden 

nein nein nein 

2.02 Erholen (lärmarme  
Räume) 

weder im Plangebiet noch im Umfeld 
vorhanden 

nein nein nein 

2.03 Wohnen weder im Plangebiet noch im Umfeld 
vorhanden 

nein nein nein 

2.04 Tiere, Pflanzen, bio-
logische Vielfalt 

FFH- / Vogelschutzge-
biet 

weder im Plangebiet noch im Umfeld 
vorhanden 

nein nein nein 

2.05 Naturschutzgebiet weder im Plangebiet noch im Umfeld 
vorhanden 

nein nein nein 
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2. Ermittlung Bestand und Bewertung der Umweltauswirkungen 

 

Schutzgut Bestand, Beschreibung  
derzeitiger Umweltzustand 

Betroffenheit 
Voraussichtliche erhebliche  

Umweltauswirkungen Plan 
gebiet 

Umfeld 

2.06 planungsrelevante Arten 
(Tiere, Pflanzen) 

windenergieempfindliche Arten: 
- keine 
 
weitere planungsrelevante Arten: 
- keine 

nein nein nein 

2.07 § 30 BNatSchG- bzw.  
§ 62 LG-NW-Biotope 

im Plangebiet nicht vorhanden nein --- nein 

2.08 schutzwürdige Biotope - BK-4503-015: Waldparzellen und 
Feldgehölze in der Löhr-Heide (lo-
kale Bedeutung) 

ja --- nein,- Flächeninanspruchnahme kann vollstän-
dig ausgeschlossen werden (vgl. Anhang A) 

2.09 Biotopverbundfläche - VB-D-4503-0007: Wald-Grünland-
Komplexe zwischen Pont und Holt 
(besondere Bedeutung) 

ja --- nein,- keine Flächeninanspruchnahme einer 
Biotopverbundfläche mit herausragender Be-
deutung 

2.10 Boden schutzwürdige Böden - Gley (sw1_bg) ja --- ja-, Flächeninanspruchnahme von schutzwürdi-
gen Böden 

2.11 Wasser Wasserschutzgebiet im Plangebiet nicht vorhanden nein --- nein 
2.12 Überschwemmungsge-

biet 
im Plangebiet nicht vorhanden nein --- nein 

2.13 Klima / Luft klimatische und lufthygie-
nische Ausgleichsräume 

- Offenland mit klimatischer Aus-
gleichsfunktion 

- Wald mit lufthygienischer Aus-
gleichsfunktion 

--- --- keine Auswirkungen zu erwarten 

2.14  klimarelevante Böden - Gley ja --- ja,- Flächeninanspruchnahme von klimarele-
vanten Böden 

2.15 Landschaft Naturpark im Plangebiet nicht vorhanden nein --- nein 

2.16 Landschaftsschutzgebiet - LSG „LP12-3.3.3“  ja --- nein,- vorhabens- und standortbezogene Prü-
fung auf nachgeordneter Planungs- und Zulas-
sungsebene 

2.17 unzerschnittene verkehrs-
arme Räume 

- UZVR-4503-006 (1-5 qkm)  ja --- nein,- keine Flächeninanspruchnahme eines 
UZVR 10-50 qkm 

2.18 geschützter Landschafts-
bestandteil 

im Plangebiet nicht vorhanden nein --- nein 
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2. Ermittlung Bestand und Bewertung der Umweltauswirkungen 

 

Schutzgut Bestand, Beschreibung  
derzeitiger Umweltzustand 

Betroffenheit 
Voraussichtliche erhebliche  

Umweltauswirkungen Plan 
gebiet 

Umfeld 

2.19 Kultur- und  
sonstige Sachgüter 

bedeutende Kulturland-
schaften 

im Plangebiet nicht vorhanden nein --- nein 

2.20 
 

Kulturdenkmäler / Boden-
denkmäler 

im Plangebiet nicht vorhanden nein --- nein 

2 

3. Berücksichtigung der Ergebnisse der Umweltprüfung 
3.01 Nullvariante 

(Entwicklung bei Nichtumsetzung der Planung) 
gemäß bestehendem GEP: 
- Allgemeine Freiraum- und Agrarbereiche 
- Waldbereiche 
- BSLE 

3.02 Gründe für die Wahl des geprüften Bereichs; 
Alternativen 

Die Auswahl dieses Standortes beruht auf einer planerischen Gesamtkonzeption. Zur Erläuterung der kon-
zeptionellen Grundlagen und tragenden Entscheidungsgründe zur Darstellung von Bereichen für eine Wind-
energienutzung wird auf die Ausführungen in der Begründung zur zeichnerischen Darstellung verwiesen 
(Kapitel 7 der Begründung). 
Mit Blick auf die besondere Berücksichtigung der Belange der Umwelt wurden Raumwiderstandskarten mit 
relevanten Umweltinformationen erarbeitet und frühzeitig in die planerische Entscheidung einbezogen, um 
möglichst verträgliche Standorte zu identifizieren. Die Vorgehensweise ist im Umweltbericht unter Kapitel 7 
näher beschrieben. 

3.03 Maßnahmen zur Vermeidung, Verringerung und 
zum Ausgleich der nachteiligen Auswirkungen 

vgl. hierzu auch Kap. 6 des Umweltberichtes 

3.04 Hinweise für eine weitergehende Umweltprüfung 
auf nachfolgenden Planebenen 

Die Beschreibung und Bewertung der voraussichtlich erheblichen Umweltauswirkungen auf die Schutzgüter 
gemäß § 9 Abs. 1 ROG ist auf den nachgeordneten Planungs- und Zulassungsebenen weiter zu konkretisie-
ren (insbesondere im Rahmen der UVP und Eingriffsregelung). Es sind insbesondere die Auswirkungen auf 
die folgenden schutzgutbezogenen Kriterien zu berücksichtigen: 
- schutzwürdige Biotope 
- Biotopverbundfläche 
- schutzwürdige Böden 
- klimarelevante Böden 
- Landschaftsschutzgebiet 
- unzerschnittene verkehrsarme Räume 
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4. Zusammenfassende Einschätzung der Erheblichkeit der Umweltauswirkungen 
 
Da sich die klimarelevanten Böden und die schutzwürdigen Böden überlagern, sind Umweltauswirkungen auf dieselben Bodentypen zu erwarten. Um eine Doppelbe-
wertung zu vermeiden, geht die Betroffenheit der Kriterien nur einfach in die zusammenfassende Einschätzung ein, so dass die Umweltauswirkungen schutzgutüber-
greifend als nicht erheblich eingeschätzt werden. 
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Gel_WIND_003/Iss_WIND_001 
1. Allgemeine Informationen  Kartenausschnitt (M. 1:50.000) 
1.01 Kreis Kleve 

 

1.02 Kommune Geldern/Issum 

1.03 Größe / Länge ca. 34,3 ha 

1.04 Reg.Plan-Darstellung 
bisher 

Allgemeine Freiraum- und Agrarbereiche, 
Waldbereiche, BSLE 

1.05 Reg.Plan-Darstellung 
geplant 

Windenergiebereiche, Allgemeine Freiraum- 
und Agrarbereiche, Waldbereiche, BSLE 

1.06 Bestandsbeschrei-
bung (Realnutzung) 

Acker- und Grünland, Wald 

1.07 Vorbelastungen BAB 57 nördlich des Plangebietes 

 

2. Ermittlung Bestand und Bewertung der Umweltauswirkungen 

 

Schutzgut Bestand, Beschreibung  
derzeitiger Umweltzustand 

Betroffenheit 
Voraussichtliche erhebliche  

Umweltauswirkungen Plan 
gebiet 

Umfeld 

2.01 Menschen, ein-
schließlich der 
menschlichen Ge-
sundheit 

Kurorte / -gebiete- und 
Erholungsorte / - gebiete 

weder im Plangebiet noch im Umfeld 
vorhanden 

nein nein nein 

2.02 Erholen (lärmarme  
Räume) 

weder im Plangebiet noch im Umfeld 
vorhanden 

nein nein nein 

2.03 Wohnen weder im Plangebiet noch im Umfeld 
vorhanden 

nein nein nein 

2.04 Tiere, Pflanzen, bio-
logische Vielfalt 

FFH- / Vogelschutzge-
biet 

weder im Plangebiet noch im Umfeld 
vorhanden 

nein nein nein 

2.05 Naturschutzgebiet weder im Plangebiet noch im Umfeld 
vorhanden 

nein nein nein 
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2. Ermittlung Bestand und Bewertung der Umweltauswirkungen 

 

Schutzgut Bestand, Beschreibung  
derzeitiger Umweltzustand 

Betroffenheit 
Voraussichtliche erhebliche  

Umweltauswirkungen Plan 
gebiet 

Umfeld 

2.06 planungsrelevante Arten 
(Tiere, Pflanzen) 

windenergieempfindliche Arten: 
- keine 
 
weitere planungsrelevante Arten: 
- keine 

nein nein nein 

2.07 § 30 BNatSchG- bzw.  
§ 62 LG-NW-Biotope 

im Plangebiet nicht vorhanden nein --- nein 

2.08 schutzwürdige Biotope - BK-4404-027: Eichenbestände in 
der Böninghardt (regionale Bedeu-
tung) 

- BK-4404-025: Strukturreiche Kul-
turlandschaft bei Niederwald, 
nördlich Issum (lokale Bedeutung) 

ja --- nein,- Flächeninanspruchnahme kann vollstän-
dig ausgeschlossen werden (vgl. Anhang A) 

2.09 Biotopverbundfläche - VB-D-4404-0009: Waldflächen im 
Süden der Bönninghardt (beson-
dere Bedeutung) 

- VB-D-4404-0007: Niederungszüge 
der Helmesley und der Spandicker 
Ley zwischen Kapellen und der 
Leucht (besondere Bedeutung) 

ja --- nein,- keine Flächeninanspruchnahme einer 
Biotopverbundfläche mit herausragender Be-
deutung 

2.10 Boden schutzwürdige Böden im Plangebiet nicht vorhanden nein --- nein 
2.11 Wasser Wasserschutzgebiet - WSG Bönninghardt B4/F (Zone 

Reserve IIIB) 
ja --- nein,- keine Flächeninanspruchnahme eines 

WSG in Zone I oder II 
2.12 Überschwemmungsge-

biet 
im Plangebiet nicht vorhanden nein --- nein 

2.13 Klima / Luft klimatische und lufthygie-
nische Ausgleichsräume 

- Offenland mit klimatischer Aus-
gleichsfunktion 

- Wald mit und lufthygienischer 
Ausgleichsfunktion 

--- --- keine Auswirkungen zu erwarten 

2.14  klimarelevante Böden Gley ja --- ja,- Flächeninanspruchnahme von klimarele-
vanten Böden 

2.15 Landschaft Naturpark im Plangebiet nicht vorhanden nein --- nein 
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2. Ermittlung Bestand und Bewertung der Umweltauswirkungen 

 

Schutzgut Bestand, Beschreibung  
derzeitiger Umweltzustand 

Betroffenheit 
Voraussichtliche erhebliche  

Umweltauswirkungen Plan 
gebiet 

Umfeld 

2.16 Landschaftsschutzgebiet - LSG „LP13-3.3.3“ 
- LSG „LP13-3.3.7“ 

ja --- nein,- vorhabens- und standortbezogene Prü-
fung auf nachgeordneter Planungs- und Zulas-
sungsebene 

2.17 unzerschnittene verkehrs-
arme Räume 

- UZVR-4404-017 (10-50 qkm)  ja --- ja,- Flächeninanspruchnahme eines UZVR 10-
50 qkm 

2.18 Geschützter Landschafts-
bestandteil 

im Plangebiet nicht vorhanden nein --- nein 

2.19 Kultur- und  
sonstige Sachgüter 

bedeutende Kulturland-
schaften 

im Plangebiet nicht vorhanden nein --- nein 

2.20 
 

Kulturdenkmäler / Boden-
denkmäler 

im Plangebiet nicht vorhanden nein --- nein 

2 

3. Berücksichtigung der Ergebnisse der Umweltprüfung 
3.01 Nullvariante 

(Entwicklung bei Nichtumsetzung der Planung) 
gemäß bestehendem GEP: 
- Allgemeine Freiraum- und Agrarbereiche 
- BSLE 
- Waldbereiche 

3.02 Gründe für die Wahl des geprüften Bereichs; 
Alternativen 

Die Auswahl dieses Standortes beruht auf einer planerischen Gesamtkonzeption. Zur Erläuterung der kon-
zeptionellen Grundlagen und tragenden Entscheidungsgründe zur Darstellung von Bereichen für eine Wind-
energienutzung wird auf die Ausführungen in der Begründung zur zeichnerischen Darstellung verwiesen 
(Kapitel 7 der Begründung). 
Mit Blick auf die besondere Berücksichtigung der Belange der Umwelt wurden Raumwiderstandskarten mit 
relevanten Umweltinformationen erarbeitet und frühzeitig in die planerische Entscheidung einbezogen, um 
möglichst verträgliche Standorte zu identifizieren. Die Vorgehensweise ist im Umweltbericht unter Kapitel 7 
näher beschrieben. 

3.03 Maßnahmen zur Vermeidung, Verringerung und 
zum Ausgleich der nachteiligen Auswirkungen 

Die erhebliche Beeinträchtigung von klimarelevanten Böden kann durch eine Aussparung der relevanten 
Bereiche bei der Planung der WKA-Standorte vermieden werden. Vgl. hierzu Kapitel 6 des Umweltberichtes. 

3.04 Hinweise für eine weitergehende Umweltprüfung 
auf nachfolgenden Planebenen 

Die Beschreibung und Bewertung der voraussichtlich erheblichen Umweltauswirkungen auf die Schutzgüter 
gemäß § 9 Abs. 1 ROG ist auf den nachgeordneten Planungs- und Zulassungsebenen weiter zu konkretisie-
ren (insbesondere im Rahmen der UVP und Eingriffsregelung). Es sind insbesondere die Auswirkungen auf 
die folgenden schutzgutbezogenen Kriterien zu berücksichtigen: 
- schutzwürdige Biotope 
- Biotopverbundfläche 
- klimarelevante Böden 
- Landschaftsschutzgebiet 
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3. Berücksichtigung der Ergebnisse der Umweltprüfung 
- unzerschnittene verkehrsarme Räume 

 

4. Zusammenfassende Einschätzung der Erheblichkeit der Umweltauswirkungen 
 
Klimarelevante Böden kommen nur kleinflächig im Plangebiet vor. Da die Bereiche auf den nachgelagerten Planungs- und Zulassungsebenen als konkrete Standorte 
für Windenergieanlagen ausgespart werden können, sind erhebliche Beeinträchtigungen voraussichtlich nicht zu erwarten. 
Hinsichtlich der schutzgutbezogenen Beurteilung sind voraussichtlich erhebliche Umweltauswirkungen demnach noch bei einem Kriterien (unzerschnittene verkehrs-
arme Räume) zu erwarten, so dass die Umweltauswirkungen schutzgutübergreifend aufgrund der geringeren Gewichtung des Kriteriums als nicht erheblich einge-
schätzt werden. 
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Gel_WIND_004/Iss_WIND_003 
1. Allgemeine Informationen  Kartenausschnitt (M. 1:50.000) 
1.01 Kreis Kleve 

 

1.02 Kommune Geldern/Issum 

1.03 Größe / Länge ca. 142,8 ha 

1.04 Reg.Plan-Darstellung 
bisher 

Allgemeine Freiraum- und Agrarbereiche, 
Waldbereiche, Grundwasser- und Gewässer-
schutz, BSLE 

1.05 Reg.Plan-Darstellung 
geplant 

Windenergiebereiche, Allgemeine Freiraum- 
und Agrarbereiche, Waldbereiche, Grund-
wasser- und Gewässerschutz, BSLE 

1.06 Bestandsbeschrei-
bung (Realnutzung) 

Acker- und Grünland, Wald, vereinzelt Ge-
hölzstrukturen, kleines Fließgewässer,  

1.07 Vorbelastungen Hochspannungsleitung südlich und westlich 
des Plangebietes, B58 nördlich des Plange-
bietes, L362 östlich des Plangebietes, Was-
serwerk südlich des Plangebietes, Bagger-
seen nordwestlich des Plangebietes 

 

2. Ermittlung Bestand und Bewertung der Umweltauswirkungen 

 

Schutzgut Bestand, Beschreibung  
derzeitiger Umweltzustand 

Betroffenheit 
Voraussichtliche erhebliche  

Umweltauswirkungen Plan 
gebiet 

Umfeld 

2.01 Menschen, ein-
schließlich der 
menschlichen Ge-
sundheit 

Kurorte / -gebiete- und 
Erholungsorte / - gebiete 

weder im Plangebiet noch im Umfeld 
vorhanden 

nein nein nein 

2.02 Erholen (lärmarme  
Räume) 

weder im Plangebiet noch im Umfeld 
vorhanden 

nein nein nein 

2.03 Wohnen weder im Plangebiet noch im Umfeld 
vorhanden 

nein nein nein 

2.04 Tiere, Pflanzen, bio-
logische Vielfalt 

FFH- / Vogelschutzge-
biet 

weder im Plangebiet noch im Umfeld 
vorhanden 

nein nein nein 

2.05 Naturschutzgebiet weder im Plangebiet noch im Umfeld 
vorhanden 

nein nein nein 
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2. Ermittlung Bestand und Bewertung der Umweltauswirkungen 

 

Schutzgut Bestand, Beschreibung  
derzeitiger Umweltzustand 

Betroffenheit 
Voraussichtliche erhebliche  

Umweltauswirkungen Plan 
gebiet 

Umfeld 

2.06 planungsrelevante Arten 
(Tiere, Pflanzen) 

windenergieempfindliche Arten: 
- Kleiner Abendsegler (artspez. 

Radius) 
 
weitere planungsrelevante Arten: 
- Wasserfledermaus (Umfeld) 
- Braunes Langohr (Plangebiet) 
- Zauneidechse (Umfeld) 

ja ja nein,- kein verfahrenskritisches Vorkommen 
einer planungsrelevanten oder windenergie-
empfindlichen Art im Plangebiet oder im artspe-
zifischen Radius 

2.07 § 30 BNatSchG- bzw.  
§ 62 LG-NW-Biotope 

im Plangebiet nicht vorhanden nein --- nein 

2.08 schutzwürdige Biotope - BK-4404-002: Laubwälder in der 
Geldernschen Heide (lokale Be-
deutung) 

- BK-4404-003: Laubwaelder in der 
Sevelener Heide (lokale Bedeu-
tung) 

ja --- nein,- Flächeninanspruchnahme kann vollstän-
dig ausgeschlossen werden (vgl. Anhang A) 

2.09 Biotopverbundfläche - VB-D-4404-0006: Waldflächen an 
der Fossa Eugeniana und in der 
Geldernschen und Sevelener Hei-
de (besondere Bedeutung) 

ja --- nein,- keine Flächeninanspruchnahme einer 
Biotopverbundfläche mit herausragender Be-
deutung 

2.10 Boden schutzwürdige Böden - Parabraunerde (sw2_ff) 
- Humusbraunerde (sw1_ff) 
- Plaggenesch (sw2_ap) 

ja --- ja,- Flächeninanspruchnahme von schutzwürdi-
gen Böden 

2.11 Wasser Wasserschutzgebiet - WSG Hartefeld (Zone IIIA) 
- WSG Bönninghardt B4/E (Zone 

Reserve IIIB) 

ja --- nein, keine Flächeninanspruchnahme eines 
WSG in Zone I oder II  

2.12 Überschwemmungsge-
biet 

im Plangebiet nicht vorhanden nein --- nein 

2.13 Klima / Luft klimatische und lufthygie-
nische Ausgleichsräume 

- Offenland mit klimatischer Aus-
gleichsfunktion 

- Wald mit lufthygienischer Aus-
gleichsfunktion 

--- --- keine Auswirkungen zu erwarten 

2.14  klimarelevante Böden im Plangebiet nicht vorhanden nein --- nein 
2.15 Landschaft Naturpark im Plangebiet nicht vorhanden nein --- nein 
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2. Ermittlung Bestand und Bewertung der Umweltauswirkungen 

 

Schutzgut Bestand, Beschreibung  
derzeitiger Umweltzustand 

Betroffenheit 
Voraussichtliche erhebliche  

Umweltauswirkungen Plan 
gebiet 

Umfeld 

2.16 Landschaftsschutzgebiet - LSG „LP13-3.3.4“ ja --- nein,- vorhabens- und standortbezogene Prü-
fung auf nachgeordneter Planungs- und Zulas-
sungsebene 

2.17 unzerschnittene verkehrs-
arme Räume 

- UZVR-4404-023 (10-50 qkm) ja --- ja,- Flächeninanspruchnahme eines UZVR 10-
50 qkm 

2.18 geschützter Landschafts-
bestandteil 

im Plangebiet nicht vorhanden nein --- nein 

2.19 Kultur- und  
sonstige Sachgüter 

bedeutende Kulturland-
schaften 

- KLB RPD 058: Fossa Eugeniana 
(Straelen, Geldern, Issum, Kamp-
Lintfort, Rheinberg) 

- KLB RPD 060: Geldernsche Heide 
/ Sevelener Heide (Geldern, 
Issum) 

ja  --- ja,- Flächeninanspruchnahme eines regional 
bedeutsamen Kulturlandschaftsbereichs 

2.20 
 

Kulturdenkmäler / Boden-
denkmäler 

- KLE 097: Kanal; Fossa Eugeniana ja  --- ja,- Flächeninanspruchnahme von Bodendenk-
mälern 

2 

3. Berücksichtigung der Ergebnisse der Umweltprüfung 
3.01 Nullvariante 

(Entwicklung bei Nichtumsetzung der Planung) 
gemäß bestehendem GEP: 
- Allgemeine Freiraum- und Agrarbereiche 
- Grundwasser- und Gewässerschutz 

3.02 Gründe für die Wahl des geprüften Bereichs; 
Alternativen 

Die Auswahl dieses Standortes beruht auf einer planerischen Gesamtkonzeption. Zur Erläuterung der kon-
zeptionellen Grundlagen und tragenden Entscheidungsgründe zur Darstellung von Bereichen für eine Wind-
energienutzung wird auf die Ausführungen in der Begründung zur zeichnerischen Darstellung verwiesen 
(Kapitel 7 der Begründung). 
Mit Blick auf die besondere Berücksichtigung der Belange der Umwelt wurden Raumwiderstandskarten mit 
relevanten Umweltinformationen erarbeitet und frühzeitig in die planerische Entscheidung einbezogen, um 
möglichst verträgliche Standorte zu identifizieren. Die Vorgehensweise ist im Umweltbericht unter Kapitel 7 
näher beschrieben. 

3.03 Maßnahmen zur Vermeidung, Verringerung und 
zum Ausgleich der nachteiligen Auswirkungen 

Die erhebliche Beeinträchtigung von Bodendenkmälern kann durch eine Aussparung der relevanten Berei-
che bei der Planung der WKA-Standorte vermieden werden. Vgl. hierzu Kapitel 6 des Umweltberichtes. 

3.04 Hinweise für eine weitergehende Umweltprüfung 
auf nachfolgenden Planebenen 

Die Beschreibung und Bewertung der voraussichtlich erheblichen Umweltauswirkungen auf die Schutzgüter 
gemäß § 9 Abs. 1 ROG ist auf den nachgeordneten Planungs- und Zulassungsebenen weiter zu konkretisie-
ren (insbesondere im Rahmen der UVP und Eingriffsregelung). Es sind insbesondere die Auswirkungen auf 
die folgenden schutzgutbezogenen Kriterien zu berücksichtigen: 
- planungsrelevante Arten 
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3. Berücksichtigung der Ergebnisse der Umweltprüfung 
- schutzwürdige Biotope 
- Biotopverbundfläche 
- schutzwürdige Böden 
- Wasserschutzgebiet 
- Landschaftsschutzgebiet 
- unzerschnittene verkehrsarme Räume 
- bedeutende Kulturlandschaften 
- Bodendenkmäler 

 

4. Zusammenfassende Einschätzung der Erheblichkeit der Umweltauswirkungen 
 
Bodendenkmäler kommen nur kleinflächig im Plangebiet vor. Da die Bereiche auf den nachgelagerten Planungs- und Zulassungsebenen als konkrete Standorte für 
Windenergieanlagen ausgespart werden können, sind erhebliche Beeinträchtigungen voraussichtlich nicht zu erwarten. 
Hinsichtlich der schutzgutbezogenen Beurteilung sind voraussichtlich erhebliche Umweltauswirkungen dennoch bei drei Kriterien (schutzwürdige Böden, unzerschnit-
tene verkehrsarme Räume, bedeutende Kulturlandschaften) zu erwarten, so dass die Umweltauswirkungen schutzgutübergreifend als erheblich eingeschätzt werden. 
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Gel_WIND_005/Iss_WIND_004 
1. Allgemeine Informationen  Kartenausschnitt (M. 1:50.000) 
1.01 Kreis Kleve 

 

1.02 Kommune Geldern/Issum 

1.03 Größe / Länge ca. 38,1 ha 

1.04 Reg.Plan-Darstellung 
bisher 

Allgemeine Freiraum- und Agrarbereiche, 
Grundwasser- und Gewässerschutz 

1.05 Reg.Plan-Darstellung 
geplant 

Windenergiebereiche, Allgemeine Freiraum- 
und Agrarbereiche, Grundwasser- und Ge-
wässerschutz 

1.06 Bestandsbeschrei-
bung (Realnutzung) 

Ackerland 

1.07 Vorbelastungen L478 nördlich des Plangebietes 

 

2. Ermittlung Bestand und Bewertung der Umweltauswirkungen 

 

Schutzgut Bestand, Beschreibung  
derzeitiger Umweltzustand 

Betroffenheit 
Voraussichtliche erhebliche  

Umweltauswirkungen Plan 
gebiet 

Umfeld 

2.01 Menschen, ein-
schließlich der 
menschlichen Ge-
sundheit 

Kurorte / -gebiete- und 
Erholungsorte / - gebiete 

weder im Plangebiet noch im Umfeld 
vorhanden 

nein nein nein 

2.02 Erholen (lärmarme  
Räume) 

weder im Plangebiet noch im Umfeld 
vorhanden 

nein nein nein 

2.03 Wohnen weder im Plangebiet noch im Umfeld 
vorhanden 

nein nein nein 

2.04 Tiere, Pflanzen, bio-
logische Vielfalt 

FFH- / Vogelschutzge-
biet 

weder im Plangebiet noch im Umfeld 
vorhanden 

nein nein nein 

2.05 Naturschutzgebiet weder im Plangebiet noch im Umfeld 
vorhanden 

nein nein nein 
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2. Ermittlung Bestand und Bewertung der Umweltauswirkungen 

 

Schutzgut Bestand, Beschreibung  
derzeitiger Umweltzustand 

Betroffenheit 
Voraussichtliche erhebliche  

Umweltauswirkungen Plan 
gebiet 

Umfeld 

2.06 planungsrelevante Arten 
(Tiere, Pflanzen) 

windenergieempfindliche Arten: 
- keine 
 
weitere planungsrelevante Arten: 
- keine 

nein nein nein 

2.07 § 30 BNatSchG- bzw.  
§ 62 LG-NW-Biotope 

im Plangebiet nicht vorhanden nein --- nein 

2.08 schutzwürdige Biotope im Plangebiet nicht vorhanden nein --- nein 

2.09 Biotopverbundfläche im Plangebiet nicht vorhanden nein --- nein 
2.10 Boden schutzwürdige Böden - Parabraunerde (sw2_ff) 

- Humusbraunerde (sw1_ff) 
- Plaggenesch (sw2_ap) 

ja --- ja,- Flächeninanspruchnahme von schutzwürdi-
gen Böden 

2.11 Wasser Wasserschutzgebiet - WSG Hartefeld (Zone IIIA) 
- WSG Hartefeld (Zone IIIB) 

ja --- nein, keine Flächeninanspruchnahme eines 
WSG in Zone I oder II  

2.12 Überschwemmungsge-
biet 

im Plangebiet nicht vorhanden nein --- nein 

2.13 Klima / Luft klimatische und lufthygie-
nische Ausgleichsräume 

Offenland mit klimatischer Aus-
gleichsfunktion 

--- --- keine Auswirkungen zu erwarten 

2.14  klimarelevante Böden im Plangebiet nicht vorhanden nein --- nein 
2.15 Landschaft Naturpark im Plangebiet nicht vorhanden nein --- nein 
2.16 Landschaftsschutzgebiet im Plangebiet nicht vorhanden nein --- nein 
2.17 unzerschnittene verkehrs-

arme Räume 
- UZVR-4404-019 (10-50 qkm)  ja --- ja,- Flächeninanspruchnahme eines UZVR 10-

50 qkm 
2.18 geschützter Landschafts-

bestandteil 
im Plangebiet nicht vorhanden nein --- nein 

2.19 Kultur- und  
sonstige Sachgüter 

bedeutende Kulturland-
schaften 

im Plangebiet nicht vorhanden nein --- nein 

2.20 
 

Kulturdenkmäler / Boden-
denkmäler 

im Plangebiet nicht vorhanden nein --- nein 

2 
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3. Berücksichtigung der Ergebnisse der Umweltprüfung 
3.01 Nullvariante 

(Entwicklung bei Nichtumsetzung der Planung) 
gemäß bestehendem GEP: 
- Allgemeine Freiraum- und Agrarbereiche 
- Grundwasser- und Gewässerschutz 

3.02 Gründe für die Wahl des geprüften Bereichs; 
Alternativen 

Im Zuge der Planaufstellung wurden für die Vorrangbereiche für Windenergienutzung konfliktarme Bereiche 
ausgewählt. Für die Ermittlung der konfliktarmen Bereiche wurden Tabuflächen (bspw. Siedlungsflächen 
oder Naturschutzgebiete inkl. eines jeweiligen spezifischen Abstandes / Umfeldes) definiert und als geeigne-
te Plangebiete ausgeschlossen.  
Die genaue Vorgehensweise zur Ermittlung der Plangebiete erfolgt im Umweltbericht in Kap. 7. 

3.03 Maßnahmen zur Vermeidung, Verringerung und 
zum Ausgleich der nachteiligen Auswirkungen 

vgl. hierzu auch Kap. 6 des Umweltberichtes 

3.04 Hinweise für eine weitergehende Umweltprüfung 
auf nachfolgenden Planebenen 

Die Beschreibung und Bewertung der voraussichtlich erheblichen Umweltauswirkungen auf die Schutzgüter 
gemäß § 9 Abs. 1 ROG ist auf den nachgeordneten Planungs- und Zulassungsebenen weiter zu konkretisie-
ren (insbesondere im Rahmen der UVP und Eingriffsregelung). Es sind insbesondere die Auswirkungen auf 
die folgenden schutzgutbezogenen Kriterien zu berücksichtigen: 
- schutzwürdige Böden 
- Wasserschutzgebiet 
- unzerschnittene verkehrsarme Räume 

 

4. Zusammenfassende Einschätzung der Erheblichkeit der Umweltauswirkungen 
 
Hinsichtlich der schutzgutbezogenen Beurteilung sind voraussichtlich erhebliche Umweltauswirkungen bei zwei Kriterien (schutzwürdige Böden, unzerschnittene ver-
kehrsarme Räume) zu erwarten, so dass die Umweltauswirkungen schutzgutübergreifend als erheblich eingeschätzt werden. 
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Gel_WIND_006/Gel_WIND_011/Str_WIND_001 
1. Allgemeine Informationen  Kartenausschnitt (M. 1:50.000) 
1.01 Kreis Kleve 

 

1.02 Kommune Geldern/Straelen 

1.03 Größe / Länge ca. 11,8 ha 

1.04 Reg.Plan-Darstellung 
bisher 

Allgemeine Freiraum- und Agrarbereiche, 
Waldbereiche, Überschwemmungsbereiche, 
BSLE, Aufschüttungen und Ablagerungen 

1.05 Reg.Plan-Darstellung 
geplant 

Windenergiebereiche, Allgemeine Freiraum- 
und Agrarbereiche, Waldbereiche, Über-
schwemmungsbereiche, BSLE, Aufschüttun-
gen und Ablagerungen 

1.06 Bestandsbeschrei-
bung (Realnutzung) 

Acker- und Grünland 

1.07 Vorbelastungen Hochspannungsleitung östlich des Plangebie-
tes, Deponie südwestlich des Plangebietes 

 

2. Ermittlung Bestand und Bewertung der Umweltauswirkungen 

 

Schutzgut Bestand, Beschreibung  
derzeitiger Umweltzustand 

Betroffenheit 
Voraussichtliche erhebliche  

Umweltauswirkungen Plan 
gebiet 

Umfeld 

2.01 Menschen, ein-
schließlich der 
menschlichen Ge-
sundheit 

Kurorte / -gebiete- und 
Erholungsorte / - gebiete 

weder im Plangebiet noch im Umfeld 
vorhanden 

nein nein nein 

2.02 Erholen (lärmarme  
Räume) 

weder im Plangebiet noch im Umfeld 
vorhanden 

nein nein nein 

2.03 Wohnen weder im Plangebiet noch im Umfeld 
vorhanden 

nein nein nein 

2.04 Tiere, Pflanzen, bio-
logische Vielfalt 

FFH- / Vogelschutzge-
biet 

weder im Plangebiet noch im Umfeld 
vorhanden 

nein nein nein 

2.05 Naturschutzgebiet weder im Plangebiet noch im Umfeld 
vorhanden 

nein nein nein 



Umweltprüfung Regionalplan Düsseldorf 

 

 

 2 

2. Ermittlung Bestand und Bewertung der Umweltauswirkungen 

 

Schutzgut Bestand, Beschreibung  
derzeitiger Umweltzustand 

Betroffenheit 
Voraussichtliche erhebliche  

Umweltauswirkungen Plan 
gebiet 

Umfeld 

2.06 planungsrelevante Arten 
(Tiere, Pflanzen) 

windenergieempfindliche Arten: 
- keine 
 
weitere planungsrelevante Arten: 
- keine 

nein nein nein 

2.07 § 30 BNatSchG- bzw.  
§ 62 LG-NW-Biotope 

im Plangebiet nicht vorhanden nein --- nein 

2.08 schutzwürdige Biotope im Plangebiet nicht vorhanden nein --- nein 

2.09 Biotopverbundfläche im Plangebiet nicht vorhanden nein --- nein 

2.10 Boden schutzwürdige Böden - Gley (sw3_bg) 
- Gley-Parabraunerde (sw1_ff) 

ja --- ja,- Flächeninanspruchnahme von schutzwürdi-
gen Böden 

2.11 Wasser Wasserschutzgebiet im Plangebiet nicht vorhanden nein --- nein 
2.12 Überschwemmungsge-

biet 
- HQ100 Überschwemmungsgebiet 

der Niers 
- HQextrem der Niers 

ja --- ja,- Flächeninanspruchnahme eines Über-
schwemmungsgebietes HQ100 

2.13 Klima / Luft klimatische und lufthygie-
nische Ausgleichsräume 

- Offenland mit klimatischer Aus-
gleichsfunktion 

--- --- keine Auswirkungen zu erwarten 

2.14  klimarelevante Böden - Gley 
- Gley-Parabraunerde 
- Auengley 

ja --- ja,- Flächeninanspruchnahme von klimarele-
vanten Böden 

2.15 Landschaft Naturpark im Plangebiet nicht vorhanden nein --- nein 

2.16 Landschaftsschutzgebiet - LSG „LP12-3.3.3“ ja --- nein,- vorhabens- und standortbezogene Prü-
fung auf nachgeordneter Planungs- und Zulas-
sungsebene 

2.17 unzerschnittene verkehrs-
arme Räume 

- UZVR-4404-019 (5-10 qkm) ja --- nein,- keine Flächeninanspruchnahme eines 
UZVR 10-50 qkm 

2.18 geschützter Landschafts-
bestandteil 

im Plangebiet nicht vorhanden nein --- nein 

2.19 Kultur- und  
sonstige Sachgüter 

bedeutende Kulturland-
schaften 

- KLB RPD 090: Mittlere Niers zwi-
schen Geldern und Neersen (Gel-
dern, Straelen, Kerken, Wachten-
donk, usw.) 

ja  ja ja,- Flächeninanspruchnahme eines regional 
bedeutsamen Kulturlandschaftsbereichs 
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2. Ermittlung Bestand und Bewertung der Umweltauswirkungen 

 

Schutzgut Bestand, Beschreibung  
derzeitiger Umweltzustand 

Betroffenheit 
Voraussichtliche erhebliche  

Umweltauswirkungen Plan 
gebiet 

Umfeld 

2.20 
 

Kulturdenkmäler / Boden-
denkmäler 

im Plangebiet nicht vorhanden nein --- nein 

2 

3. Berücksichtigung der Ergebnisse der Umweltprüfung 
3.01 Nullvariante 

(Entwicklung bei Nichtumsetzung der Planung) 
gemäß bestehendem GEP: 
- Allgemeine Freiraum- und Agrarbereiche 
- BSLE 

3.02 Gründe für die Wahl des geprüften Bereichs; 
Alternativen 

Die Auswahl dieses Standortes beruht auf einer planerischen Gesamtkonzeption. Zur Erläuterung der kon-
zeptionellen Grundlagen und tragenden Entscheidungsgründe zur Darstellung von Bereichen für eine Wind-
energienutzung wird auf die Ausführungen in der Begründung zur zeichnerischen Darstellung verwiesen 
(Kapitel 7 der Begründung). 
Mit Blick auf die besondere Berücksichtigung der Belange der Umwelt wurden Raumwiderstandskarten mit 
relevanten Umweltinformationen erarbeitet und frühzeitig in die planerische Entscheidung einbezogen, um 
möglichst verträgliche Standorte zu identifizieren. Die Vorgehensweise ist im Umweltbericht unter Kapitel 7 
näher beschrieben. 

3.03 Maßnahmen zur Vermeidung, Verringerung und 
zum Ausgleich der nachteiligen Auswirkungen 

vgl. hierzu auch Kap. 6 des Umweltberichtes 

3.04 Hinweise für eine weitergehende Umweltprüfung 
auf nachfolgenden Planebenen 

Die Beschreibung und Bewertung der voraussichtlich erheblichen Umweltauswirkungen auf die Schutzgüter 
gemäß § 9 Abs. 1 ROG ist auf den nachgeordneten Planungs- und Zulassungsebenen weiter zu konkretisie-
ren (insbesondere im Rahmen der UVP und Eingriffsregelung). Es sind insbesondere die Auswirkungen auf 
die folgenden schutzgutbezogenen Kriterien zu berücksichtigen: 
- schutzwürdige Böden 
- Überschwemmungsgebiet 
- klimarelevante Böden 
- Landschaftsschutzgebiet 
- unzerschnittene verkehrsarme Räume 
- bedeutende Kulturlandschaften 

 

4. Zusammenfassende Einschätzung der Erheblichkeit der Umweltauswirkungen 
 
Hinsichtlich der schutzgutbezogenen Beurteilung sind voraussichtlich erhebliche Umweltauswirkungen bei vier Kriterien (schutzwürdige Böden, Überschwemmungsge-
biet, klimarelevante Böden, bedeutende Kulturlandschaften) zu erwarten, so dass die Umweltauswirkungen schutzgutübergreifend als erheblich eingeschätzt werden. 
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Goc_WIND_003/ Kra_WIND_010 
1. Allgemeine Informationen  Kartenausschnitt (M. 1:50.000) 
1.01 Kreis Kleve 

  

1.02 Kommune Goch 

1.03 Größe / Länge ca. 40,5 ha 

1.04 Reg.Plan-Darstellung 
bisher 

Waldbereiche, BSLE, Grundwasser- und 
Gewässerschutz 

1.05 Reg.Plan-Darstellung 
geplant 

Windenergiebereiche, Waldbereiche, BSLE, 
Grundwasser- und Gewässerschutz 

1.06 Bestandsbeschrei-
bung (Realnutzung) 

Wald, vereinzelt Grünland 

1.07 Vorbelastungen B504 westlich des Plangebietes 

 

2. Ermittlung Bestand und Bewertung der Umweltauswirkungen 

 

Schutzgut Bestand, Beschreibung  
derzeitiger Umweltzustand 

Betroffenheit 
Voraussichtliche erhebliche  

Umweltauswirkungen Plan 
gebiet 

Umfeld 

2.01 Menschen, ein-
schließlich der 
menschlichen Ge-
sundheit 

Kurorte / -gebiete- und 
Erholungsorte / - gebiete 

weder im Plangebiet noch im Umfeld 
vorhanden 

nein nein nein 

2.02 Erholen (lärmarme  
Räume) 

weder im Plangebiet noch im Umfeld 
vorhanden 

nein nein nein 

2.03 Wohnen weder im Plangebiet noch im Umfeld 
vorhanden 

nein nein nein 

2.04 Tiere, Pflanzen, bio-
logische Vielfalt 

FFH- / Vogelschutzge-
biet 

weder im Plangebiet noch im Umfeld 
vorhanden 

nein nein nein 

2.05 Naturschutzgebiet weder im Plangebiet noch im Umfeld 
vorhanden 

nein nein nein 
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2. Ermittlung Bestand und Bewertung der Umweltauswirkungen 

 

Schutzgut Bestand, Beschreibung  
derzeitiger Umweltzustand 

Betroffenheit 
Voraussichtliche erhebliche  

Umweltauswirkungen Plan 
gebiet 

Umfeld 

2.06 planungsrelevante Arten 
(Tiere, Pflanzen) 

windenergieempfindliche Arten: 
- keine 
 
weitere planungsrelevante Arten: 
- keine 

nein nein nein 

2.07 § 30 BNatSchG- bzw.  
§ 62 LG-NW-Biotope 

im Plangebiet nicht vorhanden nein --- nein 

2.08 schutzwürdige Biotope im Plangebiet nicht vorhanden nein --- nein 
2.09 Biotopverbundfläche - VB-D-4201-0001: Reichswald 

(besonderer Bedeutung) 
ja --- nein, keine Flächeninanspruchnahme einer 

Biotopverbundfläche mit herausragender Be-
deutung 

2.10 Boden schutzwürdige Böden - Braunerde (sw1_ff) 
- Podsol-Braunerde (sw1_bx) 

ja --- ja,- Flächeninanspruchnahme von schutzwürdi-
gen Böden 

2.11 Wasser Wasserschutzgebiet - WSG Reichswald-Erweiterung 
(Zone IIIA gepl.) 

- WSG Scheidal (Zone IIIA gepl.) 

ja --- nein, keine Flächeninanspruchnahme eines 
WSG in Zone I oder II 

2.12 Überschwemmungsge-
biet 

im Plangebiet nicht vorhanden nein --- nein 

2.13 Klima / Luft klimatische und lufthygie-
nische Ausgleichsräume 

- Wald mit und lufthygienischer 
Ausgleichsfunktion 

--- --- keine Auswirkungen zu erwarten 

2.14  klimarelevante Böden im Plangebiet nicht vorhanden nein --- nein 
2.15 Landschaft Naturpark im Plangebiet nicht vorhanden nein --- nein 
2.16 Landschaftsschutzgebiet - LSG „LP06-3.3.6“  ja --- nein,- vorhabens- und standortbezogene Prü-

fung auf nachgeordneter Planungs- und Zulas-
sungsebene 

2.17 unzerschnittene verkehrs-
arme Räume 

- UZVR-4202-020 (10-50 qkm) ja --- ja,- Flächeninanspruchnahme eines UZVR 10-
50 qkm  

2.18 Geschützter Landschafts-
bestandteil 

im Plangebiet nicht vorhanden nein --- nein 

2.19 Kultur- und  
sonstige Sachgüter 

bedeutende Kulturland-
schaften 

- KLB RPD 023: Reichswald 
(Kranenburg, Kleve, Goch, Be-
dburg-Hau) 

ja  --- ja,- Flächeninanspruchnahme eines regional 
bedeutsamen Kulturlandschaftsbereichs 
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2. Ermittlung Bestand und Bewertung der Umweltauswirkungen 

 

Schutzgut Bestand, Beschreibung  
derzeitiger Umweltzustand 

Betroffenheit 
Voraussichtliche erhebliche  

Umweltauswirkungen Plan 
gebiet 

Umfeld 

2.20 
 

Kulturdenkmäler / Boden-
denkmäler 

- KLE 116: Bodendenkmal Grabhü-
gel 

ja  --- ja,- Flächeninanspruchnahme eines Boden-
denkmals 

2 

3. Berücksichtigung der Ergebnisse der Umweltprüfung 
3.01 Nullvariante 

(Entwicklung bei Nichtumsetzung der Planung) 
gemäß bestehendem GEP: 
- Waldbereiche 
- BSLE 
- Grundwasser- und Gewässerschutz 

3.02 Gründe für die Wahl des geprüften Bereichs; 
Alternativen 

Die Auswahl dieses Standortes beruht auf einer planerischen Gesamtkonzeption. Zur Erläuterung der kon-
zeptionellen Grundlagen und tragenden Entscheidungsgründe zur Darstellung von Bereichen für eine Wind-
energienutzung wird auf die Ausführungen in der Begründung zur zeichnerischen Darstellung verwiesen 
(Kapitel 7 der Begründung). 
Mit Blick auf die besondere Berücksichtigung der Belange der Umwelt wurden Raumwiderstandskarten mit 
relevanten Umweltinformationen erarbeitet und frühzeitig in die planerische Entscheidung einbezogen, um 
möglichst verträgliche Standorte zu identifizieren. Die Vorgehensweise ist im Umweltbericht unter Kapitel 7 
näher beschrieben. 

3.03 Maßnahmen zur Vermeidung, Verringerung und 
zum Ausgleich der nachteiligen Auswirkungen 

vgl. hierzu auch Kap. 6 des Umweltberichtes 

3.04 Hinweise für eine weitergehende Umweltprüfung 
auf nachfolgenden Planebenen 

Die Beschreibung und Bewertung der voraussichtlich erheblichen Umweltauswirkungen auf die Schutzgüter 
gemäß § 9 Abs. 1 ROG ist auf den nachgeordneten Planungs- und Zulassungsebenen weiter zu konkretisie-
ren (insbesondere im Rahmen der UVP und Eingriffsregelung). Es sind insbesondere die Auswirkungen auf 
die folgenden schutzgutbezogenen Kriterien zu berücksichtigen: 
- Biotopverbundfläche 
- schutzwürdige Böden 
- Wasserschutzgebiet 
- Landschaftsschutzgebiet 
- unzerschnittene verkehrsarme Räume 
- bedeutende Kulturlandschaften 
- Bodendenkmäler 
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4. Zusammenfassende Einschätzung der Erheblichkeit der Umweltauswirkungen 
 
Bodendenkmäler kommen nur kleinflächig im Plangebiet vor. Da die Bereiche auf den nachgelagerten Planungs- und Zulassungsebenen als konkrete Standorte für 
Windenergieanlagen ausgespart werden können, sind erhebliche Umweltauswirkungen voraussichtlich nicht zu erwarten. 
Hinsichtlich der schutzgutbezogenen Beurteilung sind voraussichtlich erhebliche Umweltauswirkungen daher bei drei Kriterien (schutzwürdige Böden, unzerschnittene 
verkehrsarme Räume, bedeutende Kulturlandschaften) zu erwarten, so dass die Umweltauswirkungen schutzgutübergreifend als erheblich eingeschätzt werden. 
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Goc_WIND_005 
1. Allgemeine Informationen  Kartenausschnitt (M. 1:50.000) 
1.01 Kreis Kleve 

  

1.02 Kommune Goch 

1.03 Größe / Länge ca. 60,6 ha 

1.04 Reg.Plan-Darstellung 
bisher 

Waldbereiche, BSLE, Grundwasser- und 
Gewässerschutz 

1.05 Reg.Plan-Darstellung 
geplant 

Windenergiebereiche, Waldbereiche, BSLE, 
Grundwasser- und Gewässerschutz 

1.06 Bestandsbeschrei-
bung (Realnutzung) 

Wald, vereinzelt Grünland 

1.07 Vorbelastungen L484 östlichen des Plangebietes, B504 west-
lich des Plangebietes 

 

2. Ermittlung Bestand und Bewertung der Umweltauswirkungen 

 

Schutzgut Bestand, Beschreibung  
derzeitiger Umweltzustand 

Betroffenheit 
Voraussichtliche erhebliche  

Umweltauswirkungen Plan 
gebiet 

Umfeld 

2.01 Menschen, ein-
schließlich der 
menschlichen Ge-
sundheit 

Kurorte / -gebiete- und 
Erholungsorte / - gebiete 

weder im Plangebiet noch im Umfeld 
vorhanden 

nein nein nein 

2.02 Erholen (lärmarme  
Räume) 

weder im Plangebiet noch im Umfeld 
vorhanden 

nein nein nein 

2.03 Wohnen weder im Plangebiet noch im Umfeld 
vorhanden 

nein nein nein 

2.04 Tiere, Pflanzen, bio-
logische Vielfalt 

FFH- / Vogelschutzge-
biet 

weder im Plangebiet noch im Umfeld 
vorhanden 

nein nein nein 

2.05 Naturschutzgebiet weder im Plangebiet noch im Umfeld 
vorhanden 

nein nein nein 
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2. Ermittlung Bestand und Bewertung der Umweltauswirkungen 

 

Schutzgut Bestand, Beschreibung  
derzeitiger Umweltzustand 

Betroffenheit 
Voraussichtliche erhebliche  

Umweltauswirkungen Plan 
gebiet 

Umfeld 

2.06 planungsrelevante Arten 
(Tiere, Pflanzen) 

windenergieempfindliche Arten: 
- keine 
 
weitere planungsrelevante Arten: 
- keine 

nein nein nein 

2.07 § 30 BNatSchG- bzw.  
§ 62 LG-NW-Biotope 

im Plangebiet nicht vorhanden nein --- nein 

2.08 schutzwürdige Biotope im Plangebiet nicht vorhanden nein --- nein 

2.09 Biotopverbundfläche - VB-D-4201-0001: Reichswald 
(besonderer Bedeutung) 

ja --- nein,- keine Flächeninanspruchnahme einer 
Biotopverbundfläche mit herausragender Be-
deutung 

2.10 Boden schutzwürdige Böden - Braunerde (sw1_ff) 
- Parabraunerde (sw2_ff) 

ja --- ja,- Flächeninanspruchnahme von schutzwürdi-
gen Böden 

2.11 Wasser Wasserschutzgebiet - WSG Reichswald-Erweiterung 
(Zone IIIA gepl.) 

- WSG Reichswald (Zone IIIA) 

ja --- nein,- keine Flächeninanspruchnahme eines 
WSG in Zone I oder II  

2.12 Überschwemmungsge-
biet 

im Plangebiet nicht vorhanden nein --- nein 

2.13 Klima / Luft klimatische und lufthygie-
nische Ausgleichsräume 

- Wald mit und lufthygienischer 
Ausgleichsfunktion 

--- --- keine Auswirkungen zu erwarten 

2.14  klimarelevante Böden im Plangebiet nicht vorhanden nein --- nein 
2.15 Landschaft Naturpark im Plangebiet nicht vorhanden nein --- nein 

2.16 Landschaftsschutzgebiet - LSG „LP06-3.3.6“  ja --- nein,- vorhabens- und standortbezogene Prü-
fung auf nachgeordneter Planungs- und Zulas-
sungsebene 

2.17 unzerschnittene verkehrs-
arme Räume 

- UZVR-4202-020 (10-50 qkm) ja --- ja,- Flächeninanspruchnahme eines UZVR > 
10-50 qkm 

2.18 geschützter Landschafts-
bestandteil 

- LB: „LP06-3.3.6“ ja --- nein,- Flächeninanspruchnahme kann voll-
ständig ausgeschlossen werden (vgl. Anhang 
A) 
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2. Ermittlung Bestand und Bewertung der Umweltauswirkungen 

 

Schutzgut Bestand, Beschreibung  
derzeitiger Umweltzustand 

Betroffenheit 
Voraussichtliche erhebliche  

Umweltauswirkungen Plan 
gebiet 

Umfeld 

2.19 Kultur- und  
sonstige Sachgüter 

bedeutende Kulturland-
schaften 

- KLB RPD 023: Reichswald 
(Kranenburg, Kleve, Goch, Be-
dburg-Hau) 

ja  --- ja,- Flächeninanspruchnahme eines regional 
bedeutsamen Kulturlandschaftsbereichs 

2.20 
 

Kulturdenkmäler / Boden-
denkmäler 

im Plangebiet nicht vorhanden nein --- nein 

2 

3. Berücksichtigung der Ergebnisse der Umweltprüfung 
3.01 Nullvariante 

(Entwicklung bei Nichtumsetzung der Planung) 
gemäß bestehendem GEP: 
- Waldbereiche 
- BSLE 
- Grundwasser- und Gewässerschutz 

3.02 Gründe für die Wahl des geprüften Bereichs; 
Alternativen 

Die Auswahl dieses Standortes beruht auf einer planerischen Gesamtkonzeption. Zur Erläuterung der kon-
zeptionellen Grundlagen und tragenden Entscheidungsgründe zur Darstellung von Bereichen für eine Wind-
energienutzung wird auf die Ausführungen in der Begründung zur zeichnerischen Darstellung verwiesen 
(Kapitel 7 der Begründung). 
Mit Blick auf die besondere Berücksichtigung der Belange der Umwelt wurden Raumwiderstandskarten mit 
relevanten Umweltinformationen erarbeitet und frühzeitig in die planerische Entscheidung einbezogen, um 
möglichst verträgliche Standorte zu identifizieren. Die Vorgehensweise ist im Umweltbericht unter Kapitel 7 
näher beschrieben. 

3.03 Maßnahmen zur Vermeidung, Verringerung und 
zum Ausgleich der nachteiligen Auswirkungen 

vgl. hierzu auch Kap. 6 des Umweltberichtes 

3.04 Hinweise für eine weitergehende Umweltprüfung 
auf nachfolgenden Planebenen 

Die Beschreibung und Bewertung der voraussichtlich erheblichen Umweltauswirkungen auf die Schutzgüter 
gemäß § 9 Abs. 1 ROG ist auf den nachgeordneten Planungs- und Zulassungsebenen weiter zu konkretisie-
ren (insbesondere im Rahmen der UVP und Eingriffsregelung). Es sind insbesondere die Auswirkungen auf 
die folgenden schutzgutbezogenen Kriterien zu berücksichtigen: 
- Biotopverbundfläche 
- schutzwürdige Böden 
- Wasserschutzgebiet 
- Landschaftsschutzgebiet 
- unzerschnittene verkehrsarme Räume 
- geschützter Landschaftsbestandteil 
- bedeutende Kulturlandschaften 
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4. Zusammenfassende Einschätzung der Erheblichkeit der Umweltauswirkungen 
 
Geschützte Landschaftsbestandteile kommen nur kleinflächig im Plangebiet vor. Da die Bereiche auf den nachgelagerten Planungs- und Zulassungsebenen als kon-
krete Standorte für Windenergieanlagen ausgespart werden können, sind erhebliche Beeinträchtigungen voraussichtlich nicht zu erwarten. 
Hinsichtlich der schutzgutbezogenen Beurteilung sind voraussichtlich erhebliche Umweltauswirkungen dennoch bei drei Kriterien (schutzwürdige Böden, unzerschnit-
tene verkehrsarme Räume, bedeutende Kulturlandschaften) zu erwarten, so dass die Umweltauswirkungen schutzgutübergreifend als erheblich eingeschätzt werden. 
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Goc_WIND_006 
1. Allgemeine Informationen  Kartenausschnitt (M. 1:50.000) 
1.01 Kreis Kleve 

  

1.02 Kommune Goch 

1.03 Größe / Länge ca. 51,2 ha 

1.04 Reg.Plan-Darstellung 
bisher 

Waldbereiche, BSLE, Grundwasser- und 
Gewässerschutz 

1.05 Reg.Plan-Darstellung 
geplant 

Windenergiebereiche, BSLE, Grundwasser- 
und Gewässerschutz 

1.06 Bestandsbeschrei-
bung (Realnutzung) 

Wald, vereinzelt Grünland  

1.07 Vorbelastungen L484 westlich des Plangebietes, Wasserwerk 
östlich des Plangebietes 

 

2. Ermittlung Bestand und Bewertung der Umweltauswirkungen 

 

Schutzgut Bestand, Beschreibung  
derzeitiger Umweltzustand 

Betroffenheit 
Voraussichtliche erhebliche  

Umweltauswirkungen Plan 
gebiet 

Umfeld 

2.01 Menschen, ein-
schließlich der 
menschlichen Ge-
sundheit 

Kurorte / -gebiete- und 
Erholungsorte / - gebiete 

weder im Plangebiet noch im Umfeld 
vorhanden 

nein nein nein 

2.02 Erholen (lärmarme  
Räume) 

weder im Plangebiet noch im Umfeld 
vorhanden 

nein nein nein 

2.03 Wohnen weder im Plangebiet noch im Umfeld 
vorhanden 

nein nein nein 

2.04 Tiere, Pflanzen, bio-
logische Vielfalt 

FFH- / Vogelschutzge-
biet 

weder im Plangebiet noch im Umfeld 
vorhanden 

nein nein nein 

2.05 Naturschutzgebiet weder im Plangebiet noch im Umfeld 
vorhanden 

nein nein nein 
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2. Ermittlung Bestand und Bewertung der Umweltauswirkungen 

 

Schutzgut Bestand, Beschreibung  
derzeitiger Umweltzustand 

Betroffenheit 
Voraussichtliche erhebliche  

Umweltauswirkungen Plan 
gebiet 

Umfeld 

2.06 planungsrelevante Arten 
(Tiere, Pflanzen) 

windenergieempfindliche Arten: 
- keine 
 
weitere planungsrelevante Arten: 
- Waldeidechse (Umfeld) 

ja ja nein,- kein verfahrenskritisches Vorkommen 
einer planungsrelevanten oder windenergie-
empfindlichen Art im Plangebiet oder im artspe-
zifischen Radius 

2.07 § 30 BNatSchG- bzw.  
§ 62 LG-NW-Biotope 

im Plangebiet nicht vorhanden nein --- nein 

2.08 schutzwürdige Biotope - BK-4202-024: Buchen-Bestand 
südlich Kartenspieler-Weg (lokale 
Bedeutung) 

- BK-4202-031: Eichen-Waldstück 
Sammelplatz (lokale Bedeutung) 

ja --- nein,- Flächeninanspruchnahme kann voll-
ständig ausgeschlossen werden (vgl. Anhang 
A) 

2.09 Biotopverbundfläche - VB-D-4201-0001: Reichswald 
(besonderer Bedeutung) 

ja --- nein,- keine Flächeninanspruchnahme einer 
Biotopverbundfläche mit herausragender Be-
deutung 

2.10 Boden schutzwürdige Böden - Braunerde (sw1_ff) 
- Parabraunerde (sw2_ff) 

ja --- ja,- Flächeninanspruchnahme von schutzwürdi-
gen Böden 

2.11 Wasser Wasserschutzgebiet - WSG Reichswald-Erweiterung 
(Zone IIIA gepl.) 

- WSG Reichswald (Zone IIIA) 

ja --- nein,- keine Flächeninanspruchnahme eines 
WSG in Zone I oder II  

2.12 Überschwemmungsge-
biet 

im Plangebiet nicht vorhanden nein --- nein 

2.13 Klima / Luft klimatische und lufthygie-
nische Ausgleichsräume 

- Wald mit lufthygienischer Aus-
gleichsfunktion 

--- --- keine Auswirkungen zu erwarten 

2.14  klimarelevante Böden im Plangebiet nicht vorhanden nein --- nein 
2.15 Landschaft Naturpark im Plangebiet nicht vorhanden nein --- nein 

2.16 Landschaftsschutzgebiet - LSG „LP06-3.3.6“  ja --- nein,- vorhabens- und standortbezogene Prü-
fung auf nachgeordneter Planungs- und Zulas-
sungsebene 

2.17 unzerschnittene verkehrs-
arme Räume 

- UZVR-4202-048 (10-50 qkm) 
 

ja --- ja,- Flächeninanspruchnahme eines UZVR 10-
50 qkm 

2.18 geschützter Landschafts-
bestandteil 

im Plangebiet nicht vorhanden nein --- nein 
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2. Ermittlung Bestand und Bewertung der Umweltauswirkungen 

 

Schutzgut Bestand, Beschreibung  
derzeitiger Umweltzustand 

Betroffenheit 
Voraussichtliche erhebliche  

Umweltauswirkungen Plan 
gebiet 

Umfeld 

2.19 Kultur- und  
sonstige Sachgüter 

bedeutende Kulturland-
schaften 

- KLB RPD 023: Reichswald 
(Kranenburg, Kleve, Goch, Be-
dburg-Hau) 

ja  --- ja,- Flächeninanspruchnahme eines regional 
bedeutsamen Kulturlandschaftsbereichs 

2.20 
 

Kulturdenkmäler / Boden-
denkmäler 

im Plangebiet nicht vorhanden nein --- nein 

2 

3. Berücksichtigung der Ergebnisse der Umweltprüfung 
3.01 Nullvariante 

(Entwicklung bei Nichtumsetzung der Planung) 
gemäß bestehendem GEP: 
- Waldbereiche 
- BSLE 
- Grundwasser- und Gewässerschutz 

3.02 Gründe für die Wahl des geprüften Bereichs; 
Alternativen 

Die Auswahl dieses Standortes beruht auf einer planerischen Gesamtkonzeption. Zur Erläuterung der kon-
zeptionellen Grundlagen und tragenden Entscheidungsgründe zur Darstellung von Bereichen für eine Wind-
energienutzung wird auf die Ausführungen in der Begründung zur zeichnerischen Darstellung verwiesen 
(Kapitel 7 der Begründung). 
Mit Blick auf die besondere Berücksichtigung der Belange der Umwelt wurden Raumwiderstandskarten mit 
relevanten Umweltinformationen erarbeitet und frühzeitig in die planerische Entscheidung einbezogen, um 
möglichst verträgliche Standorte zu identifizieren. Die Vorgehensweise ist im Umweltbericht unter Kapitel 7 
näher beschrieben. 

3.03 Maßnahmen zur Vermeidung, Verringerung und 
zum Ausgleich der nachteiligen Auswirkungen 

vgl. hierzu auch Kap. 6 des Umweltberichtes 

3.04 Hinweise für eine weitergehende Umweltprüfung 
auf nachfolgenden Planebenen 

Die Beschreibung und Bewertung der voraussichtlich erheblichen Umweltauswirkungen auf die Schutzgüter 
gemäß § 9 Abs. 1 ROG ist auf den nachgeordneten Planungs- und Zulassungsebenen weiter zu konkretisie-
ren (insbesondere im Rahmen der UVP und Eingriffsregelung). Es sind insbesondere die Auswirkungen auf 
die folgenden schutzgutbezogenen Kriterien zu berücksichtigen: 
- planungsrelevante Arten 
- schutzwürdige Biotope 
- Biotopverbundfläche 
- schutzwürdige Böden 
- Wasserschutzgebiet 
- Landschaftsschutzgebiet 
- unzerschnittene verkehrsarme Räume 
- bedeutende Kulturlandschaften 
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4. Zusammenfassende Einschätzung der Erheblichkeit der Umweltauswirkungen 
 
Hinsichtlich der schutzgutbezogenen Beurteilung sind voraussichtlich erhebliche Umweltauswirkungen bei drei Kriterien (schutzwürdige Böden, unzerschnittene ver-
kehrsarme Räume, bedeutende Kulturlandschaften) zu erwarten, so dass die Umweltauswirkungen schutzgutübergreifend als erheblich eingeschätzt werden. 
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Goc_WIND_011 
1. Allgemeine Informationen  Kartenausschnitt (M. 1:50.000) 
1.01 Kreis Kleve 

  

1.02 Kommune Goch 

1.03 Größe / Länge ca. 84 ha 

1.04 Reg.Plan-Darstellung 
bisher 

Allgemeine Freiraum- und Agrarbereiche, 
Waldbereiche, Grundwasser- und Gewässer-
schutz, BSLE 

1.05 Reg.Plan-Darstellung 
geplant 

Windenergiebereiche, Allgemeine Freiraum- 
und Agrarbereiche, Grundwasser- und Ge-
wässerschutz 

1.06 Bestandsbeschrei-
bung (Realnutzung) 

Ackerland, linienhafte Gehölzstrukturen 

1.07 Vorbelastungen --- 

 

2. Ermittlung Bestand und Bewertung der Umweltauswirkungen 

 

Schutzgut Bestand, Beschreibung  
derzeitiger Umweltzustand 

Betroffenheit 
Voraussichtliche erhebliche  

Umweltauswirkungen Plan 
gebiet 

Umfeld 

2.01 Menschen, ein-
schließlich der 
menschlichen Ge-
sundheit 

Kurorte / -gebiete- und 
Erholungsorte / - gebiete 

weder im Plangebiet noch im Umfeld 
vorhanden 

nein nein nein 

2.02 Erholen (lärmarme  
Räume) 

weder im Plangebiet noch im Umfeld 
vorhanden 

nein nein nein 

2.03 Wohnen weder im Plangebiet noch im Umfeld 
vorhanden 

nein nein nein 

2.04 Tiere, Pflanzen, bio-
logische Vielfalt 

FFH- / Vogelschutzge-
biet 

weder im Plangebiet noch im Umfeld 
vorhanden 

nein nein nein 

2.05 Naturschutzgebiet weder im Plangebiet noch im Umfeld 
vorhanden 

nein nein nein 
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2. Ermittlung Bestand und Bewertung der Umweltauswirkungen 

 

Schutzgut Bestand, Beschreibung  
derzeitiger Umweltzustand 

Betroffenheit 
Voraussichtliche erhebliche  

Umweltauswirkungen Plan 
gebiet 

Umfeld 

2.06 planungsrelevante Arten 
(Tiere, Pflanzen) 

windenergieempfindliche Arten: 
- keine 
 
weitere planungsrelevante Arten: 
- keine 

nein nein nein 

2.07 § 30 BNatSchG- bzw.  
§ 62 LG-NW-Biotope 

im Plangebiet nicht vorhanden nein --- nein 

2.08 schutzwürdige Biotope - BK-4202-044: Heckenkomplex 
"Dickes Mönchstal" westlich 
Nierswalde (lokale Bedeutung) 

ja --- nein,- Flächeninanspruchnahme kann voll-
ständig ausgeschlossen werden (vgl. Anhang 
A) 

2.09 Biotopverbundfläche im Plangebiet nicht vorhanden nein --- nein 

2.10 Boden schutzwürdige Böden - Braunerde (sw1_ff) 
- Parabraunerde (sw2_ff) 

ja --- ja,- Flächeninanspruchnahme von schutzwürdi-
gen Böden 

2.11 Wasser Wasserschutzgebiet - WSG Reichswald (Zone IIIA) ja --- nein, keine Flächeninanspruchnahme eines 
WSG in Zone I oder II  

2.12 Überschwemmungsge-
biet 

im Plangebiet nicht vorhanden nein --- nein 

2.13 Klima / Luft klimatische und lufthygie-
nische Ausgleichsräume 

- Offenland mit klimatischer Aus-
gleichsfunktion 

--- --- keine Auswirkungen zu erwarten 

2.14  klimarelevante Böden im Plangebiet nicht vorhanden nein --- nein 
2.15 Landschaft Naturpark im Plangebiet nicht vorhanden nein --- nein 

2.16 Landschaftsschutzgebiet - LSG „LP06-3.3.6“ nein --- nein,- vorhabens- und standortbezogene Prü-
fung auf nachgeordneter Planungs- und Zulas-
sungsebene 

2.17 unzerschnittene verkehrs-
arme Räume 

- UZVR-4202-048 (10-50 qkm) ja  --- ja,- Flächeninanspruchnahme eines UZVR 10-
50 qkm 

2.18 geschützter Landschafts-
bestandteil 

- LB „LP06-3.4.5.1“ ja --- nein,- Flächeninanspruchnahme kann voll-
ständig ausgeschlossen werden (vgl. Anhang 
A) 

2.19 Kultur- und  
sonstige Sachgüter 

bedeutende Kulturland-
schaften 

im Plangebiet nicht vorhanden nein --- nein 
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2. Ermittlung Bestand und Bewertung der Umweltauswirkungen 

 

Schutzgut Bestand, Beschreibung  
derzeitiger Umweltzustand 

Betroffenheit 
Voraussichtliche erhebliche  

Umweltauswirkungen Plan 
gebiet 

Umfeld 

2.20 
 

Kulturdenkmäler / Boden-
denkmäler 

im Plangebiet nicht vorhanden nein --- nein 

2 

3. Berücksichtigung der Ergebnisse der Umweltprüfung 
3.01 Nullvariante 

(Entwicklung bei Nichtumsetzung der Planung) 
gemäß bestehendem GEP: 
- Allgemeine Freiraum- und Agrarbereiche 
- Waldbereiche 
- Wasserschutz  

3.02 Gründe für die Wahl des geprüften Bereichs; 
Alternativen 

Die Auswahl dieses Standortes beruht auf einer planerischen Gesamtkonzeption. Zur Erläuterung der kon-
zeptionellen Grundlagen und tragenden Entscheidungsgründe zur Darstellung von Bereichen für eine Wind-
energienutzung wird auf die Ausführungen in der Begründung zur zeichnerischen Darstellung verwiesen 
(Kapitel 7 der Begründung). 
Mit Blick auf die besondere Berücksichtigung der Belange der Umwelt wurden Raumwiderstandskarten mit 
relevanten Umweltinformationen erarbeitet und frühzeitig in die planerische Entscheidung einbezogen, um 
möglichst verträgliche Standorte zu identifizieren. Die Vorgehensweise ist im Umweltbericht unter Kapitel 7 
näher beschrieben. 

3.03 Maßnahmen zur Vermeidung, Verringerung und 
zum Ausgleich der nachteiligen Auswirkungen 

vgl. hierzu auch Kap. 6 des Umweltberichtes 

3.04 Hinweise für eine weitergehende Umweltprüfung 
auf nachfolgenden Planebenen 

Die Beschreibung und Bewertung der voraussichtlich erheblichen Umweltauswirkungen auf die Schutzgüter 
gemäß § 9 Abs. 1 ROG ist auf den nachgeordneten Planungs- und Zulassungsebenen weiter zu konkretisie-
ren (insbesondere im Rahmen der UVP und Eingriffsregelung). Es sind insbesondere die Auswirkungen auf 
die folgenden schutzgutbezogenen Kriterien zu berücksichtigen: 
- schutzwürdige Biotope 
- schutzwürdige Böden 
- Wasserschutzgebiet 
- Landschaftsschutzgebiet 
- unzerschnittene verkehrsarme Räume 
- geschützter Landschaftsbestandteil 
- bedeutende Kulturlandschaften 

 

4. Zusammenfassende Einschätzung der Erheblichkeit der Umweltauswirkungen 
 
Hinsichtlich der schutzgutbezogenen Beurteilung sind voraussichtlich erhebliche Umweltauswirkungen bei zwei Kriterien (schutzwürdige Böden, unzerschnittene ver-
kehrsarme Räume) zu erwarten, so dass die Umweltauswirkungen schutzgutübergreifend als erheblich eingeschätzt werden. 
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Goc_WIND_012 
1. Allgemeine Informationen  Kartenausschnitt (M. 1:50.000) 
1.01 Kreis Kleve 

 

1.02 Kommune Goch 

1.03 Größe / Länge ca. 64,3 ha 

1.04 Reg.Plan-Darstellung 
bisher 

Waldbereiche, BSLE 

1.05 Reg.Plan-Darstellung 
geplant 

Windenergiebereiche, Waldbereiche, BSLE 

1.06 Bestandsbeschrei-
bung (Realnutzung) 

Wald, vereinzelt Grünland 

1.07 Vorbelastungen B9, K43 sowie Bahnlinie westlich des Plange-
bietes, eine einzelne bestehende WKA west-
lich des Plangebietes 

 

2. Ermittlung Bestand und Bewertung der Umweltauswirkungen 

 

Schutzgut Bestand, Beschreibung  
derzeitiger Umweltzustand 

Betroffenheit 
Voraussichtliche erhebliche  

Umweltauswirkungen Plan 
gebiet 

Umfeld 

2.01 Menschen, ein-
schließlich der 
menschlichen Ge-
sundheit 

Kurorte / -gebiete- und 
Erholungsorte / - gebiete 

weder im Plangebiet noch im Umfeld 
vorhanden 

nein nein nein 

2.02 Erholen (lärmarme  
Räume) 

weder im Plangebiet noch im Umfeld 
vorhanden 

nein nein nein 

2.03 Wohnen weder im Plangebiet noch im Umfeld 
vorhanden 

nein nein nein 

2.04 Tiere, Pflanzen, bio-
logische Vielfalt 

FFH- / Vogelschutzge-
biet 

weder im Plangebiet noch im Umfeld 
vorhanden 

nein nein nein 

2.05 Naturschutzgebiet weder im Plangebiet noch im Umfeld 
vorhanden 

nein nein nein 



Umweltprüfung Regionalplan Düsseldorf 

 

 

 2 

2. Ermittlung Bestand und Bewertung der Umweltauswirkungen 

 

Schutzgut Bestand, Beschreibung  
derzeitiger Umweltzustand 

Betroffenheit 
Voraussichtliche erhebliche  

Umweltauswirkungen Plan 
gebiet 

Umfeld 

2.06 planungsrelevante Arten 
(Tiere, Pflanzen) 

windenergieempfindliche Arten: 
- keine 
 
weitere planungsrelevante Arten: 
- keine 

nein nein nein 

2.07 § 30 BNatSchG- bzw.  
§ 62 LG-NW-Biotope 

im Plangebiet nicht vorhanden nein --- nein 

2.08 schutzwürdige Biotope - BK-4203-005: Naturnahe Laub-
holzbestände im Staatsforst Tan-
nenbusch Kleve (NSG-würdig) 

ja --- ja,- Flächeninanspruchnahme eines NSG-
würdigen schutzwürdigen Biotops  

2.09 Biotopverbundfläche - VB-D-4203-0007: Tannenbusch 
(besonderer Bedeutung) 

ja --- nein,- keine Flächeninanspruchnahme einer 
Biotopverbundfläche mit herausragender Be-
deutung 

2.10 Boden schutzwürdige Böden - Pseudogley-Parabraunerde 
(sw1_ff) 

ja --- ja,- Flächeninanspruchnahme schutzwürdiger 
Böden 

2.11 Wasser Wasserschutzgebiet im Plangebiet nicht vorhanden nein --- nein 
2.12 Überschwemmungsge-

biet 
im Plangebiet nicht vorhanden nein --- nein 

2.13 Klima / Luft klimatische und lufthygie-
nische Ausgleichsräume 

- Wald mit lufthygienischer Aus-
gleichsfunktion 

--- --- keine Auswirkungen zu erwarten 

2.14  klimarelevante Böden im Plangebiet nicht vorhanden nein --- nein 
2.15 Landschaft Naturpark im Plangebiet nicht vorhanden nein --- nein 

2.16 Landschaftsschutzgebiet - LSG „LP07-3.2.7“ ja --- nein,- vorhabens- und standortbezogene Prü-
fung auf nachgeordneter Planungs- und Zulas-
sungsebene 

2.17 unzerschnittene verkehrs-
arme Räume 

- UZVR-4203-012 (5-10 qkm) ja --- nein,- keine Flächeninanspruchnahme eines 
UZVR 10-50 qkm 

2.18 Geschützter Landschafts-
bestandteil 

im Plangebiet nicht vorhanden nein --- nein 

2.19 Kultur- und  
sonstige Sachgüter 

bedeutende Kulturland-
schaften 

- KLB RPD 031: Uleushöfe und 
Tannenbusch (Goch) 

ja  --- ja,- Flächeninanspruchnahme eines regional 
bedeutsamen Kulturlandschaftsbereichs 
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2. Ermittlung Bestand und Bewertung der Umweltauswirkungen 

 

Schutzgut Bestand, Beschreibung  
derzeitiger Umweltzustand 

Betroffenheit 
Voraussichtliche erhebliche  

Umweltauswirkungen Plan 
gebiet 

Umfeld 

2.20 
 

Kulturdenkmäler / Boden-
denkmäler 

im Plangebiet nicht vorhanden nein --- nein 

2 

3. Berücksichtigung der Ergebnisse der Umweltprüfung 
3.01 Nullvariante 

(Entwicklung bei Nichtumsetzung der Planung) 
gemäß bestehendem GEP: 
- Waldbereiche 
- BSLE 

3.02 Gründe für die Wahl des geprüften Bereichs; 
Alternativen 

Die Auswahl dieses Standortes beruht auf einer planerischen Gesamtkonzeption. Zur Erläuterung der kon-
zeptionellen Grundlagen und tragenden Entscheidungsgründe zur Darstellung von Bereichen für eine Wind-
energienutzung wird auf die Ausführungen in der Begründung zur zeichnerischen Darstellung verwiesen 
(Kapitel 7 der Begründung). 
Mit Blick auf die besondere Berücksichtigung der Belange der Umwelt wurden Raumwiderstandskarten mit 
relevanten Umweltinformationen erarbeitet und frühzeitig in die planerische Entscheidung einbezogen, um 
möglichst verträgliche Standorte zu identifizieren. Die Vorgehensweise ist im Umweltbericht unter Kapitel 7 
näher beschrieben. 

3.03 Maßnahmen zur Vermeidung, Verringerung und 
zum Ausgleich der nachteiligen Auswirkungen 

vgl. hierzu auch Kap. 6 des Umweltberichtes 

3.04 Hinweise für eine weitergehende Umweltprüfung 
auf nachfolgenden Planebenen 

Die Beschreibung und Bewertung der voraussichtlich erheblichen Umweltauswirkungen auf die Schutzgüter 
gemäß § 9 Abs. 1 ROG ist auf den nachgeordneten Planungs- und Zulassungsebenen weiter zu konkretisie-
ren (insbesondere im Rahmen der UVP und Eingriffsregelung). Es sind insbesondere die Auswirkungen auf 
die folgenden schutzgutbezogenen Kriterien zu berücksichtigen: 
- schutzwürdige Biotope 
- Biotopverbundfläche 
- schutzwürdige Böden 
- Landschaftsschutzgebiet 
- unzerschnittene verkehrsarme Räume 
- bedeutende Kulturlandschaften 

 

4. Zusammenfassende Einschätzung der Erheblichkeit der Umweltauswirkungen 
 
Hinsichtlich der schutzgutbezogenen Beurteilung sind voraussichtlich erhebliche Umweltauswirkungen bei drei Kriterien (schutzwürdige Biotope, schutzwürdige Böden, 
bedeutende Kulturlandschaften) zu erwarten, so dass die Umweltauswirkungen schutzgutübergreifend als erheblich eingeschätzt werden. 
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Goc_WIND_013/Ued_WIND_004/Wee_WIND_001 
1. Allgemeine Informationen  Kartenausschnitt (M. 1:50.000) 
1.01 Kreis Kleve 

 

1.02 Kommune Goch/ Uedem/ Weeze 

1.03 Größe / Länge ca. 21 ha 

1.04 Reg.Plan-Darstellung 
bisher 

Waldbereiche, Allgemeine Freiraum- und 
Agrarbereiche, BSLE, Grundwasser- und 
Gewässerschutz 

1.05 Reg.Plan-Darstellung 
geplant 

Windenergiebereiche, Allgemeine Freiraum- 
und Agrarbereiche, Waldbereiche, BSLE, 
Grundwasser- und Gewässerschutz 

1.06 Bestandsbeschrei-
bung (Realnutzung) 

überwiegend Wald, Ackerland, Wall 

1.07 Vorbelastungen --- 

 

2. Ermittlung Bestand und Bewertung der Umweltauswirkungen 

 

Schutzgut Bestand, Beschreibung  
derzeitiger Umweltzustand 

Betroffenheit 
Voraussichtliche erhebliche  

Umweltauswirkungen Plan 
gebiet 

Umfeld 

2.01 Menschen, ein-
schließlich der 
menschlichen Ge-
sundheit 

Kurorte / -gebiete- und 
Erholungsorte / - gebiete 

weder im Plangebiet noch im Umfeld 
vorhanden 

nein nein nein 

2.02 Erholen (lärmarme  
Räume) 

weder im Plangebiet noch im Umfeld 
vorhanden 

nein nein nein 

2.03 Wohnen weder im Plangebiet noch im Umfeld 
vorhanden 

nein nein nein 

2.04 Tiere, Pflanzen, bio-
logische Vielfalt 

FFH- / Vogelschutzge-
biet 

weder im Plangebiet noch im Umfeld 
vorhanden 

nein nein nein 

2.05 Naturschutzgebiet weder im Plangebiet noch im Umfeld 
vorhanden 

nein nein nein 
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2. Ermittlung Bestand und Bewertung der Umweltauswirkungen 

 

Schutzgut Bestand, Beschreibung  
derzeitiger Umweltzustand 

Betroffenheit 
Voraussichtliche erhebliche  

Umweltauswirkungen Plan 
gebiet 

Umfeld 

2.06 planungsrelevante Arten 
(Tiere, Pflanzen) 

windenergieempfindliche Arten: 
- keine 
 
weitere planungsrelevante Arten: 
- keine 

nein nein nein 

2.07 § 30 BNatSchG- bzw.  
§ 62 LG-NW-Biotope 

im Plangebiet nicht vorhanden nein --- nein 

2.08 schutzwürdige Biotope - BK-4303-010: Alte Landwehr bei 
Buchholt (lokale Bedeutung) 

ja --- nein,- Flächeninanspruchnahme kann vollstän-
dig ausgeschlossen werden (vgl. Anhang A) 

2.09 Biotopverbundfläche - VB-D-4303-0007: Waldbestände 
bei Schloss Kalbeck (besondere 
Bedeutung) 

ja --- nein,- keine Flächeninanspruchnahme einer 
Biotopverbundfläche mit herausragender Be-
deutung 

2.10 Boden schutzwürdige Böden - Gley-Humusbraunerde (sw1_ff) ja --- ja,- Flächeninanspruchnahme von schutzwürdi-
gen Böden 

2.11 Wasser Wasserschutzgebiet - WSG Goch-Kalbeck (Zone IIIA) ja --- nein,- keine Flächeninanspruchnahme eines 
WSG in Zone I oder II  

2.12 Überschwemmungsge-
biet 

im Plangebiet nicht vorhanden nein --- nein 

2.13 Klima / Luft klimatische und lufthygie-
nische Ausgleichsräume 

- Wald mit lufthygienischer Aus-
gleichsfunktion 

--- --- keine Auswirkungen zu erwarten 

2.14  klimarelevante Böden im Plangebiet nicht vorhanden nein --- nein 
2.15 Landschaft Naturpark im Plangebiet nicht vorhanden nein --- nein 

2.16 Landschaftsschutzgebiet - LSG „LP10-3.3.1“  
- LSG „LP08-3.2.1“ 
- LSG „LP08-3.2.6“ 

ja --- nein, vorhabens- und standortbezogene Prü-
fung auf nachgeordneter Planungs- und Zulas-
sungsebene 

2.17 unzerschnittene verkehrs-
arme Räume 

- UZVR-4203-040 (10-50 qkm)  ja --- ja,- Flächeninanspruchnahme eines UZVR 10-
50 qkm 

2.18 geschützter Landschafts-
bestandteil 

im Plangebiet nicht vorhanden nein --- nein 

2.19 Kultur- und  
sonstige Sachgüter 

bedeutende Kulturland-
schaften 

im Plangebiet nicht vorhanden nein --- nein 
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2. Ermittlung Bestand und Bewertung der Umweltauswirkungen 

 

Schutzgut Bestand, Beschreibung  
derzeitiger Umweltzustand 

Betroffenheit 
Voraussichtliche erhebliche  

Umweltauswirkungen Plan 
gebiet 

Umfeld 

2.20 

 

Kulturdenkmäler / Boden-
denkmäler 

- KLE 047a: neolith. / eisenzeitl. 
Grabhügelfeld 

- KLE 046a: Keppelner Landwehr 
- KLE 046b: Keppelner Landwehr 
- KLE 046c: Keppelner Landwehr 

nein --- ja,- Flächeninanspruchnahme von Bereichen 
mit Bodendenkmalen 

2 

3. Berücksichtigung der Ergebnisse der Umweltprüfung 
3.01 Nullvariante 

(Entwicklung bei Nichtumsetzung der Planung) 
gemäß bestehendem GEP: 
- Allgemeine Freiraum- und Agrarbereiche 
- Waldbereiche 
- BSLE 

3.02 Gründe für die Wahl des geprüften Bereichs; 
Alternativen 

Die Auswahl dieses Standortes beruht auf einer planerischen Gesamtkonzeption. Zur Erläuterung der kon-
zeptionellen Grundlagen und tragenden Entscheidungsgründe zur Darstellung von Bereichen für eine Wind-
energienutzung wird auf die Ausführungen in der Begründung zur zeichnerischen Darstellung verwiesen 
(Kapitel 7 der Begründung). 
Mit Blick auf die besondere Berücksichtigung der Belange der Umwelt wurden Raumwiderstandskarten mit 
relevanten Umweltinformationen erarbeitet und frühzeitig in die planerische Entscheidung einbezogen, um 
möglichst verträgliche Standorte zu identifizieren. Die Vorgehensweise ist im Umweltbericht unter Kapitel 7 
näher beschrieben. 

3.03 Maßnahmen zur Vermeidung, Verringerung und 
zum Ausgleich der nachteiligen Auswirkungen 

Die erhebliche Beeinträchtigung von schutzwürdigen Böden kann durch eine Aussparung der relevanten 
Bereiche bei der Planung der WKA-Standorte vermieden werden. (Vgl. hierzu Kapitel 6 des Umweltberich-
tes.) 

3.04 Hinweise für eine weitergehende Umweltprüfung 
auf nachfolgenden Planebenen 

Die Beschreibung und Bewertung der voraussichtlich erheblichen Umweltauswirkungen auf die Schutzgüter 
gemäß § 9 Abs. 1 ROG ist auf den nachgeordneten Planungs- und Zulassungsebenen weiter zu konkretisie-
ren (insbesondere im Rahmen der UVP und Eingriffsregelung). Es sind insbesondere die Auswirkungen auf 
die folgenden schutzgutbezogenen Kriterien zu berücksichtigen: 
- schutzwürdige Biotope 
- Biotopverbundfläche 
- schutzwürdige Böden 
- Wasserschutzgebiet 
- Landschaftsschutzgebiet 
- unzerschnittene verkehrsarme Räume 
- Bodendenkmäler 
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4. Zusammenfassende Einschätzung der Erheblichkeit der Umweltauswirkungen 
 
Schutzwürdige Böden kommen nur kleinflächig im Plangebiet vor. Da die Bereiche auf den nachgelagerten Planungs- und Zulassungsebenen als konkrete Standorte 
für Windenergieanlagen ausgespart werden können, sind erhebliche Umweltauswirkungen voraussichtlich nicht zu erwarten. 
Hinsichtlich der schutzgutbezogenen Beurteilung sind voraussichtlich erhebliche Umweltauswirkungen dennoch bei zwei Kriterien (unzerschnittene verkehrsarme 
Räume, Bodendenkmäler) zu erwarten, so dass die Umweltauswirkungen schutzgutübergreifend als erheblich eingeschätzt werden. 
 
 



Umweltprüfung Regionalplan Düsseldorf 

 

 

 1 

Goc_WIND_015/ Wee_WIND_005/ Wee_WIND_016/ Wee_WIND_017 
1. Allgemeine Informationen  Kartenausschnitt (M. 1:50.000) 
1.01 Kreis Kleve 

 

1.02 Kommune Goch / Weeze 

1.03 Größe / Länge ca. 73,1 ha 

1.04 Reg.Plan-Darstellung 
bisher 

Allgemeine Freiraum- und Agrarbereiche, 
BSLE 

1.05 Reg.Plan-Darstellung 
geplant 

Windenergiebereiche, Windenergievorbe-
haltsbereiche, Allgemeine Freiraum- und 
Agrarbereiche, BSLE 

1.06 Bestandsbeschrei-
bung (Realnutzung) 

Acker- und Grünland, kleine Fließgewässer, 
lineare Gehölzstrukturen 

1.07 Vorbelastungen ---  

 

2. Ermittlung Bestand und Bewertung der Umweltauswirkungen 

 

Schutzgut Bestand, Beschreibung  
derzeitiger Umweltzustand 

Betroffenheit 
Voraussichtliche erhebliche  

Umweltauswirkungen Plan 
gebiet 

Umfeld 

2.01 Menschen, ein-
schließlich der 
menschlichen Ge-
sundheit 

Kurorte / -gebiete- und 
Erholungsorte / - gebiete 

weder im Plangebiet noch im Umfeld 
vorhanden 

nein nein nein 

2.02 Erholen (lärmarme  
Räume) 

weder im Plangebiet noch im Umfeld 
vorhanden 

nein nein nein 

2.03 Wohnen weder im Plangebiet noch im Umfeld 
vorhanden 

nein nein nein 

2.04 Tiere, Pflanzen, bio-
logische Vielfalt 

FFH- / Vogelschutzge-
biet 

weder im Plangebiet noch im Umfeld 
vorhanden 

nein nein nein 

2.05 Naturschutzgebiet weder im Plangebiet noch im Umfeld 
vorhanden 

nein nein nein 
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2. Ermittlung Bestand und Bewertung der Umweltauswirkungen 

 

Schutzgut Bestand, Beschreibung  
derzeitiger Umweltzustand 

Betroffenheit 
Voraussichtliche erhebliche  

Umweltauswirkungen Plan 
gebiet 

Umfeld 

2.06 planungsrelevante Arten 
(Tiere, Pflanzen) 

windenergieempfindliche Arten: 
keine 
 
weitere planungsrelevante Arten: 
keine 

nein nein nein,- kein verfahrenskritisches Vorkommen 
einer planungsrelevanten oder windenergie-
empfindlichen Art im Plangebiet oder im artspe-
zifischen Radius  

2.07 § 30 BNatSchG- bzw.  
§ 62 LG-NW-Biotope 

im Plangebiet nicht vorhanden nein --- nein 

2.08 schutzwürdige Biotope - BK-4302-002: Leitgraben von 
Grenze bis Petershof, westlich 
Steeg (lokale Bedeutung) 

ja --- nein,- Flächeninanspruchnahme kann vollstän-
dig ausgeschlossen werden (vgl. Anhang A) 

2.09 Biotopverbundfläche - VB-D-4302-0006: Spanische Ley 
und Leitgraben (besondere Be-
deutung) 

ja --- nein,- keine Flächeninanspruchnahme einer 
Biotopverbundfläche mit herausragender Be-
deutung 

2.10 Boden schutzwürdige Böden im Plangebiet nicht vorhanden nein --- nein 
2.11 Wasser Wasserschutzgebiet im Plangebiet nicht vorhanden nein --- nein 
2.12 Überschwemmungsge-

biet 
im Plangebiet nicht vorhanden nein --- nein 

2.13 Klima / Luft klimatische und lufthygie-
nische Ausgleichsräume 

Offenland mit klimatischer Aus-
gleichsfunktion 

--- --- keine Auswirkungen zu erwarten 

2.14  klimarelevante Böden - Gley ja --- ja,- Flächeninanspruchnahme von klimarele-
vanten Böden 

2.15 Landschaft Naturpark im Plangebiet nicht vorhanden nein --- nein 

2.16 Landschaftsschutzgebiet - LSG „LP10-3.3.1“ 
- LSG „LP09-3.3.1 

ja --- nein,- vorhabens- und standortbezogene Prü-
fung auf nachgeordneter Planungs- und Zulas-
sungsebene 

2.17 unzerschnittene verkehrs-
arme Räume 

- UZVR-4302-005 (10-50 qkm)  ja --- ja,- Flächeninanspruchnahme eines UZVR 10-
50 qkm 

2.18 geschützter Landschafts-
bestandteil 

im Plangebiet nicht vorhanden nein --- nein 

2.19 Kultur- und  
sonstige Sachgüter 

bedeutende Kulturland-
schaften 

- KLB RPD 029: Baaler Bruch 
(Weeze) 

ja --- ja,- Flächeninanspruchnahme eines regional 
bedeutsamen Kulturlandschaftsbereichs 
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2. Ermittlung Bestand und Bewertung der Umweltauswirkungen 

 

Schutzgut Bestand, Beschreibung  
derzeitiger Umweltzustand 

Betroffenheit 
Voraussichtliche erhebliche  

Umweltauswirkungen Plan 
gebiet 

Umfeld 

2.20 
 

Kulturdenkmäler / Boden-
denkmäler 

im Plangebiet nicht vorhanden nein --- nein 

2 

3. Berücksichtigung der Ergebnisse der Umweltprüfung 
3.01 Nullvariante 

(Entwicklung bei Nichtumsetzung der Planung) 
gemäß bestehendem GEP: 
- Allgemeine Freiraum- und Agrarbereiche 
- BSLE 

3.02 Gründe für die Wahl des geprüften Bereichs; 
Alternativen 

Die Auswahl dieses Standortes beruht auf einer planerischen Gesamtkonzeption. Zur Erläuterung der kon-
zeptionellen Grundlagen und tragenden Entscheidungsgründe zur Darstellung von Windenergievorbehalts-
bereiche wird auf die Ausführungen in der Begründung zur zeichnerischen Darstellung verwiesen (Kap. 7 
der Begründung). 
Mit Blick auf die besondere Berücksichtigung der Belange der Umwelt wurden Raumwiderstandskarten mit 
relevanten Umweltinformationen erarbeitet und frühzeitig in die planerische Entscheidung einbezogen, um 
möglichst verträgliche Standorte zu identifizieren. Die Vorgehensweise ist im Umweltbericht unter Kap. 7 
näher beschrieben. 

3.03 Maßnahmen zur Vermeidung, Verringerung und 
zum Ausgleich der nachteiligen Auswirkungen 

Die erhebliche Beeinträchtigung klimarelevanter Böden kann durch eine Aussparung des relevanten Be-
reichs bei der Planung der WKA-Standorte vermieden werden (vgl. hierzu Kap. 6 des Umweltberichts). 

3.04 Hinweise für eine weitergehende Umweltprüfung 
auf nachfolgenden Planebenen 

Die Beschreibung und Bewertung der voraussichtlich erheblichen Umweltauswirkungen auf die Schutzgüter 
gemäß § 9 Abs. 1 ROG ist auf den nachgeordneten Planungs- und Zulassungsebenen weiter zu konkretisie-
ren (insbesondere im Rahmen der UVP und Eingriffsregelung). Es sind insbesondere die Auswirkungen auf 
die folgenden schutzgutbezogenen Kriterien zu berücksichtigen: 
- schutzwürdige Biotope 
- Biotopverbundfläche 
- klimarelevante Böden  
- Landschaftsschutzgebiet 
- unzerschnittene verkehrsarme Räume 
- bedeutende Kulturlandschaften 

 

4. Zusammenfassende Einschätzung der Erheblichkeit der Umweltauswirkungen 
 
Hinsichtlich der schutzgutbezogenen Beurteilung sind voraussichtlich erhebliche Umweltauswirkungen bei drei Kriterien (klimarelevante Böden, unzerschnittene ver-
kehrsarme Räume, bedeutende Kulturlandschaften) zu erwarten, so dass die Umweltauswirkungen schutzgutübergreifend als erheblich eingeschätzt werden. 
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Goc_WIND_017/Kra_WIND_005/ Kra_WIND_006 
1. Allgemeine Informationen  Kartenausschnitt (M. 1:60.000) 
1.01 Kreis Kleve 

 

1.02 Kommune Goch/Kranenburg 

1.03 Größe / Länge ca. 458,4 ha 

1.04 Reg.Plan-Darstellung 
bisher 

Waldbereiche, BSLE, Grundwasser- und 
Gewässerschutz  

1.05 Reg.Plan-Darstellung 
geplant 

Windenergiebereiche, Waldbereiche, BSLE, 
Grundwasser- und Gewässerschutz 

1.06 Bestandsbeschrei-
bung (Realnutzung) 

Wald, vereinzelt Grünland 

1.07 Vorbelastungen B504 östlich des Plangebietes 

 

2. Ermittlung Bestand und Bewertung der Umweltauswirkungen 

 

Schutzgut Bestand, Beschreibung  
derzeitiger Umweltzustand 

Betroffenheit 
Voraussichtliche erhebliche  

Umweltauswirkungen Plan 
gebiet 

Umfeld 

2.01 Menschen, ein-
schließlich der 
menschlichen Ge-
sundheit 

Kurorte / -gebiete- und 
Erholungsorte / - gebiete 

weder im Plangebiet noch im Umfeld 
vorhanden 

nein nein nein 

2.02 Erholen (lärmarme  
Räume) 

- ER-D-141: Reichswald nordöstlich 
von Kranenburg (besondere Be-
deutung) 

ja ja nein,- keine Flächeninanspruchnahme von 
lärmarmen Räumen mit herausragender Be-
deutung 

2.03 Wohnen weder im Plangebiet noch im Umfeld 
vorhanden 

nein nein nein 

2.04 Tiere, Pflanzen, bio-
logische Vielfalt 

FFH- / Vogelschutzge-
biet 

weder im Plangebiet noch im Umfeld 
vorhanden 

nein nein nein 

2.05 Naturschutzgebiet weder im Plangebiet noch im Umfeld 
vorhanden 

nein nein nein 
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2. Ermittlung Bestand und Bewertung der Umweltauswirkungen 

 

Schutzgut Bestand, Beschreibung  
derzeitiger Umweltzustand 

Betroffenheit 
Voraussichtliche erhebliche  

Umweltauswirkungen Plan 
gebiet 

Umfeld 

2.06 planungsrelevante Arten 
(Tiere, Pflanzen) 

windenergieempfindliche Arten: 
- keine 
 
weitere planungsrelevante Arten: 
- Zauneidechse (Plangebiet) 
- Teichfrosch (Plangebiet) 
- Teichmolch (Umfeld) 

ja ja nein,- kein verfahrenskritisches Vorkommen 
einer planungsrelevanten oder windenergie-
empfindlichen Art im Plangebiet oder im artspe-
zifischen Radius 

2.07 § 30 BNatSchG- bzw.  
§ 62 LG-NW-Biotope 

im Plangebiet nicht vorhanden nein --- nein 

2.08 schutzwürdige Biotope - BK-4201-005: Traubeneichen-
Mischwaldstück Kick in de Brill 
Süd (lokale Bedeutung) 

- BK-4201-004: Altes Trauben-
Eichen-Waldstück Hundssiepen 
(lokale Bedeutung) 

- BK-4202-006: Buchen-Waldstück 
in der Forstabteilung 57 nördlich 
Kartenspielerweg (lokale Bedeu-
tung) 

- BK-4202-005: Heidefläche und 
Teich Scheidal West (lokale Be-
deutung) 

ja --- nein,- Flächeninanspruchnahme kann vollstän-
dig ausgeschlossen werden (vgl. Anhang A) 

2.09 Biotopverbundfläche - VB-D-4201-0001: Reichswald 
(besondere Bedeutung) 

ja --- nein,- keine Flächeninanspruchnahme einer 
Biotopverbundfläche mit herausragender Be-
deutung 

2.10 Boden schutzwürdige Böden - Parabraunerde (sw2_ff) 
- Parabraunerde (sw3_ff) 
- Podsol-Braunerde (sw1_bx) 
- Kolluvisol (sw2_ff) 
- Braunerde (sw1_ff) 

ja --- ja,- Flächeninanspruchnahme von schutzwürdi-
gen Böden 

2.11 Wasser Wasserschutzgebiet - WSG Scheidal (Zone IIIA gepl.) ja --- nein,- keine Flächeninanspruchnahme eines 
WSG in Zone I oder II  

2.12 Überschwemmungsge-
biet 

im Plangebiet nicht vorhanden nein --- nein 
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2. Ermittlung Bestand und Bewertung der Umweltauswirkungen 

 

Schutzgut Bestand, Beschreibung  
derzeitiger Umweltzustand 

Betroffenheit 
Voraussichtliche erhebliche  

Umweltauswirkungen Plan 
gebiet 

Umfeld 

2.13 Klima / Luft klimatische und lufthygie-
nische Ausgleichsräume 

- Wald mit lufthygienischer Aus-
gleichsfunktion 

--- --- keine Auswirkungen zu erwarten 

2.14  klimarelevante Böden im Plangebiet nicht vorhanden nein --- nein 
2.15 Landschaft Naturpark im Plangebiet nicht vorhanden nein --- nein 

2.16 Landschaftsschutzgebiet - LSG „LP06-3.3.6“  ja --- nein,- vorhabens- und standortbezogene Prü-
fung auf nachgeordneter Planungs- und Zulas-
sungsebene 

2.17 unzerschnittene verkehrs-
arme Räume 

- UZVR-4202-043 (10-50 qkm)  ja --- ja,- Flächeninanspruchnahme eines UZVR 10-
50 qkm 

2.18 geschützter Landschafts-
bestandteil 

- LB „LP06-3.4.9.4“ 
- LB „LP06-3.4.9.3“ 

ja --- nein,- Flächeninanspruchnahme kann vollstän-
dig ausgeschlossen werden (vgl. Anhang A) 

2.19 Kultur- und  
sonstige Sachgüter 

bedeutende Kulturland-
schaften 

- KLB RPD 023: Reichswald 
(Kranenburg, Kleve, Goch, Be-
dburg-Hau) 

ja  --- ja,- Flächeninanspruchnahme eines regional 
bedeutsamen Kulturlandschaftsbereichs 

2.20 

 

Kulturdenkmäler / Boden-
denkmäler 

- KLE 106: Grabhügel, Feldstellun-
gen 

- KLE 113: Grabhügel 
- KLE 069: Grabhügel 
- KLE 069a: Grabhügel 
- KLE 111: Grabhügel 
- KLE 118: Grabhügelfeld 
- KLE 107: Grabhügel 
- KLE 108: Grabhügel 
- KLE 068a: Grabhügelfeld 

nein --- ja,- Flächeninanspruchnahme von Bereichen 
mit Bodendenkmälern 

2 

3. Berücksichtigung der Ergebnisse der Umweltprüfung 
3.01 Nullvariante 

(Entwicklung bei Nichtumsetzung der Planung) 
gemäß bestehendem GEP: 
- Waldbereiche 
- BSLE 
- Grundwasser- und Gewässerschutz 

3.02 Gründe für die Wahl des geprüften Bereichs; 
Alternativen 

Die Auswahl dieses Standortes beruht auf einer planerischen Gesamtkonzeption. Zur Erläuterung der kon-
zeptionellen Grundlagen und tragenden Entscheidungsgründe zur Darstellung von Bereichen für eine Wind-
energienutzung wird auf die Ausführungen in der Begründung zur zeichnerischen Darstellung ver-wiesen 
(Kapitel 7 der Begründung). 
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3. Berücksichtigung der Ergebnisse der Umweltprüfung 
Mit Blick auf die besondere Berücksichtigung der Belange der Umwelt wurden Raumwiderstandskarten mit 
relevanten Umweltinformationen erarbeitet und frühzeitig in die planerische Entscheidung einbezo-gen, um 
möglichst verträgliche Standorte zu identifizieren. Die Vorgehensweise ist im Umweltbericht unter Kapitel 7 
näher beschrieben. 

3.03 Maßnahmen zur Vermeidung, Verringerung und 
zum Ausgleich der nachteiligen Auswirkungen 

Die erhebliche Beeinträchtigung von schutzwürdigen Böden kann durch eine Aussparung der relevanten 
Bereiche bei der Planung der WKA-Standorte vermieden werden. Vgl. hierzu Kapitel 6 des Umweltberichtes. 

3.04 Hinweise für eine weitergehende Umweltprüfung 
auf nachfolgenden Planebenen 

Die Beschreibung und Bewertung der voraussichtlich erheblichen Umweltauswirkungen auf die Schutzgüter 
gemäß § 9 Abs. 1 ROG ist auf den nachgeordneten Planungs- und Zulassungsebenen weiter zu konkretisie-
ren (insbesondere im Rahmen der UVP und Eingriffsregelung). Es sind insbesondere die Auswirkungen auf 
die folgenden schutzgutbezogenen Kriterien zu berücksichtigen: 
- Erholen (lärmarme Räume) 
- planungsrelevante Arten 
- schutzwürdige Biotope 
- Biotopverbundfläche 
- schutzwürdige Böden 
- Wasserschutzgebiet 
- Landschaftsschutzgebiet 
- unzerschnittene verkehrsarme Räume 
- geschützter Landschaftsbestandteil 
- bedeutende Kulturlandschaften 
- Bodendenkmäler 

 

4. Zusammenfassende Einschätzung der Erheblichkeit der Umweltauswirkungen 
 
Bodendenkmäler kommen nur kleinflächig im Plangebiet vor. Da die Bereiche auf den nachgelagerten Planungs- und Zulassungsebenen als konkrete Standorte für 
Windenergieanlagen ausgespart werden können, sind erhebliche Umweltauswirkungen voraussichtlich nicht zu erwarten. 
Hinsichtlich der schutzgutbezogenen Beurteilung sind voraussichtlich erhebliche Umweltauswirkungen daher bei drei Kriterien (schutzwürdige Böden, unzerschnittene 
verkehrsarme Räume, bedeutende Kulturlandschaften) zu erwarten, so dass die Umweltauswirkungen schutzgutübergreifend als erheblich eingeschätzt werden. 
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Grev_WIND_001/ Grev_WIND_035 
1. Allgemeine Informationen  Kartenausschnitt (M. 1:50.000) 
1.01 Kreis Rhein-Kreis Neuss 

 

1.02 Kommune Grevenbroich 

1.03 Größe / Länge ca. 25 ha 

1.04 Reg.Plan-Darstellung 
bisher 

Allgemeine Freiraum- und Agrarbereiche 

1.05 Reg.Plan-Darstellung 
geplant 

Windenergiebereiche, Allgemeine Freiraum- 
und Agrarbereiche 

1.06 Bestandsbeschrei-
bung (Realnutzung) 

Ackerland 

1.07 Vorbelastungen BAB 46 östlich des Plangebietes 

 

2. Ermittlung Bestand und Bewertung der Umweltauswirkungen 

 

Schutzgut Bestand, Beschreibung  
derzeitiger Umweltzustand 

Betroffenheit 
Voraussichtliche erhebliche  

Umweltauswirkungen Plan 
gebiet 

Umfeld 

2.01 Menschen, ein-
schließlich der 
menschlichen Ge-
sundheit 

Kurorte / -gebiete- und 
Erholungsorte / - gebiete 

weder im Plangebiet noch im Umfeld 
vorhanden 

nein nein nein 

2.02 Erholen (lärmarme  
Räume) 

weder im Plangebiet noch im Umfeld 
vorhanden 

nein nein nein 

2.03 Wohnen weder im Plangebiet noch im Umfeld 
vorhanden 

nein nein nein 
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2. Ermittlung Bestand und Bewertung der Umweltauswirkungen 

 

Schutzgut Bestand, Beschreibung  
derzeitiger Umweltzustand 

Betroffenheit 
Voraussichtliche erhebliche  

Umweltauswirkungen Plan 
gebiet 

Umfeld 

2.04 Tiere, Pflanzen, bio-
logische Vielfalt 

FFH- / Vogelschutzge-
biet 

weder im Plangebiet noch im Umfeld 
vorhanden 

nein nein nein 

2.05 Naturschutzgebiet weder im Plangebiet noch im Umfeld 
vorhanden 

nein nein nein 

2.06 planungsrelevante Arten 
(Tiere, Pflanzen) 

windenergieempfindliche Arten: 
keine 
 
weitere planungsrelevante Arten: 
keine 

nein nein nein  

2.07 § 30 BNatSchG- bzw.  
§ 62 LG-NW-Biotope 

im Plangebiet nicht vorhanden nein --- nein 

2.08 schutzwürdige Biotope im Plangebiet nicht vorhanden nein --- nein 

2.09 Biotopverbundfläche im Plangebiet nicht vorhanden nein --- nein 

2.10 Boden schutzwürdige Böden - Parabraunerde (sw3_ff) 
- Kolluvisol (sw3_ff) 
- Pararendzina (sw3_ff) 

ja --- ja,- Flächeninanspruchnahme von schutzwürdi-
gen Böden 

2.11 Wasser Wasserschutzgebiet - 470421, WSG Broichhof (IIIB) ja --- nein,- keine Flächeninanspruchnahme eines 
WSG in Zone I oder II 

2.12 Überschwemmungsge-
biet 

im Plangebiet nicht vorhanden nein --- nein 

2.13 Klima / Luft klimatische und lufthygie-
nische Ausgleichsräume 

Offenland mit klimatischer Aus-
gleichsfunktion 

--- --- keine Auswirkungen zu erwarten 

2.14  klimarelevante Böden im Plangebiet nicht vorhanden nein --- nein 
2.15 Landschaft Naturpark im Plangebiet nicht vorhanden nein --- nein 

2.16 Landschaftsschutzgebiet im Plangebiet nicht vorhanden nein --- nein 

2.17 unzerschnittene verkehrs-
arme Räume 

- UZVR-4805-017 (1-5 qkm)  
- UZVR-4805-093 (1-5 qkm)  

ja --- nein, keine Flächeninanspruchnahme eines 
UZVR 10-50 qkm                          

2.18 geschützter Landschafts-
bestandteil 

im Plangebiet nicht vorhanden nein --- nein 
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2. Ermittlung Bestand und Bewertung der Umweltauswirkungen 

 

Schutzgut Bestand, Beschreibung  
derzeitiger Umweltzustand 

Betroffenheit 
Voraussichtliche erhebliche  

Umweltauswirkungen Plan 
gebiet 

Umfeld 

2.19 Kultur- und  
sonstige Sachgüter 

bedeutende Kulturland-
schaften 

im Plangebiet nicht vorhanden nein --- nein 

2.20 
 

Kulturdenkmäler / Boden-
denkmäler 

im Plangebiet nicht vorhanden nein nein nein 

2 

3. Berücksichtigung der Ergebnisse der Umweltprüfung 
3.01 Nullvariante 

(Entwicklung bei Nichtumsetzung der Planung) 
gemäß bestehendem GEP: 
- Allgemeine Freiraum- und Agrarbereiche 

3.02 Gründe für die Wahl des geprüften Bereichs; 
Alternativen 

Die Auswahl dieses Standortes beruht auf einer planerischen Gesamtkonzeption. Zur Erläuterung der kon-
zeptionellen Grundlagen und tragenden Entscheidungsgründe zur Darstellung von Windenergiebereichen 
wird auf die Ausführungen in der Begründung zur zeichnerischen Darstellung verwiesen (Kap. 7 der Be-
gründung). 
Mit Blick auf die besondere Berücksichtigung der Belange der Umwelt wurden Raumwiderstandskarten mit 
relevanten Umweltinformationen erarbeitet und frühzeitig in die planerische Entscheidung einbezogen, um 
möglichst verträgliche Standorte zu identifizieren. Die Vorgehensweise ist im Umweltbericht unter Kap. 7 
näher beschrieben. 

3.03 Maßnahmen zur Vermeidung, Verringerung und 
zum Ausgleich der nachteiligen Auswirkungen 

vgl. hierzu Kap. 6 des Umweltberichts 

3.04 Hinweise für eine weitergehende Umweltprüfung 
auf nachfolgenden Planebenen 

Die Beschreibung und Bewertung der voraussichtlich erheblichen Umweltauswirkungen auf die Schutzgüter 
gemäß § 9 Abs. 1 ROG ist auf den nachgeordneten Planungs- und Zulassungsebenen weiter zu konkretisie-
ren (insbesondere im Rahmen der UVP und Eingriffsregelung). Es sind insbesondere die Auswirkungen auf 
die folgenden schutzgutbezogenen Kriterien zu berücksichtigen: 
- schutzwürdige Böden 
- Wasserschutzgebiet 
- Landschaftsschutzgebiet 
- unzerschnittene verkehrsarme Räume 

 

4. Zusammenfassende Einschätzung der Erheblichkeit der Umweltauswirkungen 
 
Hinsichtlich der schutzgutbezogenen Beurteilung sind voraussichtlich erhebliche Umweltauswirkungen bei einem  Kriterium (schutzwürdige Böden) zu erwarten, so 
dass die Umweltauswirkungen schutzgutübergreifend aufgrund der geringeren Gewichtung des Kriteriums als nicht erheblich eingeschätzt werden 
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Grev_WIND_002/ Grev_WIND_036/ Neu_WIND_002 
1. Allgemeine Informationen  Kartenausschnitt (M. 1:50.000) 
1.01 Kreis Neuss 

 

1.02 Kommune Grevenbroich/Neuss 

1.03 Größe / Länge ca. 33,8 ha 

1.04 Reg.Plan-Darstellung 
bisher 

Allgemeine Freiraum- und Agrarbereiche, 
Waldbereiche, BSLE, Grundwasser- und 
Gewässerschutz, Regionale Grünzüge 

1.05 Reg.Plan-Darstellung 
geplant 

Windenergiebereiche, Allgemeine Freiraum- 
und Agrarbereiche, Waldbereiche, BSLE, 
Grundwasser- und Gewässerschutz, Regio-
nale Grünzüge 

1.06 Bestandsbeschrei-
bung (Realnutzung) 

Ackerland, vereinzelt Gehölzstrukturen 

1.07 Vorbelastungen B477 südwestlich des Plangebietes, Hoch-
spannungsleitungen westlich des Plangebie-
tes 

 

2. Ermittlung Bestand und Bewertung der Umweltauswirkungen 

 

Schutzgut Bestand, Beschreibung  
derzeitiger Umweltzustand 

Betroffenheit 
Voraussichtliche erhebliche  

Umweltauswirkungen Plan 
gebiet 

Umfeld 

2.01 Menschen, ein-
schließlich der 
menschlichen Ge-
sundheit 

Kurorte / -gebiete- und 
Erholungsorte / - gebiete 

weder im Plangebiet noch im Umfeld 
vorhanden 

nein nein nein 

2.02 Erholen (lärmarme  
Räume) 

weder im Plangebiet noch im Umfeld 
vorhanden 

nein nein nein 

2.03 Wohnen weder im Plangebiet noch im Umfeld 
vorhanden 

nein nein nein 

2.04 Tiere, Pflanzen, bio-
logische Vielfalt 

FFH- / Vogelschutzge-
biet 

weder im Plangebiet noch im Umfeld 
vorhanden 

nein nein nein 

2.05 Naturschutzgebiet weder im Plangebiet noch im Umfeld 
vorhanden 

nein nein nein 
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2. Ermittlung Bestand und Bewertung der Umweltauswirkungen 

 

Schutzgut Bestand, Beschreibung  
derzeitiger Umweltzustand 

Betroffenheit 
Voraussichtliche erhebliche  

Umweltauswirkungen Plan 
gebiet 

Umfeld 

2.06 planungsrelevante Arten 
(Tiere, Pflanzen) 

windenergieempfindliche Arten: 
- keine 
 
weitere planungsrelevante Arten: 
- keine 

nein nein nein 

2.07 § 30 BNatSchG- bzw.  
§ 62 LG-NW-Biotope 

im Plangebiet nicht vorhanden nein --- nein 

2.08 schutzwürdige Biotope - BK-4806-0085: Mittelterrassen-
kante zwischen Hoisten und Ro-
sellerheide (lokale Bedeutung) 

ja --- nein,- Flächeninanspruchnahme kann vollstän-
dig ausgeschlossen werden (vgl. Anhang A) 

2.09 Biotopverbundfläche - VB-D-4806-004: Terrassenkante 
nördlich von Gohr, Hummelsbach 
(besondere Bedeutung) 

ja --- nein,- keine Flächeninanspruchnahme einer 
Biotopverbundfläche mit herausragender Be-
deutung 

2.10 Boden schutzwürdige Böden - Parabraunerde (sw3_ff) 
- Braunerde (sw1_bx) 

ja --- ja,- Flächeninanspruchnahme von schutzwürdi-
gen Böden 

2.11 Wasser Wasserschutzgebiet - WSG Allerheiligen/Norf (Zone IIIA 
gepl.) 

- WSG Allerheiligen/Norf (Zone IIIB 
gepl.) 

- WSG Rosellen (Zone IIIA gepl.) 

ja --- nein,- keine Flächeninanspruchnahme eines 
WSG in Zone I oder II  

2.12 Überschwemmungsge-
biet 

im Plangebiet nicht vorhanden nein --- nein 

2.13 Klima / Luft klimatische und lufthygie-
nische Ausgleichsräume 

Offenland und Wald mit klimatischer 
Ausgleichsfunktion 

--- --- keine Auswirkungen zu erwarten 

2.14  klimarelevante Böden im Plangebiet nicht vorhanden nein --- nein 
2.15 Landschaft Naturpark im Plangebiet nicht vorhanden nein --- nein 
2.16 Landschaftsschutzgebiet - LSG „46D7E“  ja --- nein,- vorhabens- und standortbezogene Prü-

fung auf nachgeordneter Planungs- und Zulas-
sungsebene 

2.17 unzerschnittene verkehrs-
arme Räume 

- UZVR-4806-009 (1-5 qkm)  ja --- nein,- keine Flächeninanspruchnahme eines 
UZVR 10-50 qkm 

2.18 geschützter Landschafts-
bestandteil 

im Plangebiet nicht vorhanden nein --- nein 
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2. Ermittlung Bestand und Bewertung der Umweltauswirkungen 

 

Schutzgut Bestand, Beschreibung  
derzeitiger Umweltzustand 

Betroffenheit 
Voraussichtliche erhebliche  

Umweltauswirkungen Plan 
gebiet 

Umfeld 

2.19 Kultur- und  
sonstige Sachgüter 

bedeutende Kulturland-
schaften 

im Plangebiet nicht vorhanden nein --- nein 

2.20 
 

Kulturdenkmäler / Boden-
denkmäler 

im Plangebiet nicht vorhanden nein --- nein 

2 

3. Berücksichtigung der Ergebnisse der Umweltprüfung 
3.01 Nullvariante 

(Entwicklung bei Nichtumsetzung der Planung) 
gemäß bestehendem GEP: 
- Allgemeine Freiraum- und Agrarbereiche 
- Waldbereiche 
- BSLE 
- Grundwasser- und Gewässerschutz 
- Regionale Grünzüge 

3.02 Gründe für die Wahl des geprüften Bereichs; 
Alternativen 

Die Auswahl dieses Standortes beruht auf einer planerischen Gesamtkonzeption. Zur Erläuterung der kon-
zeptionellen Grundlagen und tragenden Entscheidungsgründe zur Darstellung von Bereichen für eine Wind-
energienutzung wird auf die Ausführungen in der Begründung zur zeichnerischen Darstellung verwiesen 
(Kapitel 7 der Begründung). 
Mit Blick auf die besondere Berücksichtigung der Belange der Umwelt wurden Raumwiderstandskarten mit 
relevanten Umweltinformationen erarbeitet und frühzeitig in die planerische Entscheidung einbezogen, um 
möglichst verträgliche Standorte zu identifizieren. Die Vorgehensweise ist im Umweltbericht unter Kapitel 7 
näher beschrieben. 

3.03 Maßnahmen zur Vermeidung, Verringerung und 
zum Ausgleich der nachteiligen Auswirkungen 

vgl. hierzu Kap. 6 des Umweltberichts 

3.04 Hinweise für eine weitergehende Umweltprüfung 
auf nachfolgenden Planebenen 

Die Beschreibung und Bewertung der voraussichtlich erheblichen Umweltauswirkungen auf die Schutzgüter 
gemäß § 9 Abs. 1 ROG ist auf den nachgeordneten Planungs- und Zulassungsebenen weiter zu konkretisie-
ren (insbesondere im Rahmen der UVP und Eingriffsregelung). Es sind insbesondere die Auswirkungen auf 
die folgenden schutzgutbezogenen Kriterien zu berücksichtigen: 
- schutzwürdige Biotope 
- Biotopverbundfläche 
- schutzwürdige Böden 
- Wasserschutzgebiet 
- Landschaftsschutzgebiet 
- unzerschnittene verkehrsarme Räume 
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4. Zusammenfassende Einschätzung der Erheblichkeit der Umweltauswirkungen 
 
Hinsichtlich der schutzgutbezogenen Beurteilung sind voraussichtlich erhebliche Umweltauswirkungen bei einem Kriterium (schutzwürdige Böden) zu erwarten, so 
dass die Umweltauswirkungen schutzgutübergreifend aufgrund der geringeren Gewichtung des Kriteriums als nicht erheblich eingeschätzt werden 
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Grev_WIND_003/ Grev_WIND_021/ Rom_WIND_022 
1. Allgemeine Informationen  Kartenausschnitt (M. 1:50.000) 
1.01 Kreis Neuss 

 

1.02 Kommune Grevenbroich/Rommerskirchen 

1.03 Größe / Länge ca. 102,8 ha 

1.04 Reg.Plan-Darstellung 
bisher 

Allgemeine Freiraum- und Agrarbereiche, 
Waldbereiche, BSLE 

1.05 Reg.Plan-Darstellung 
geplant 

Windenergiebereiche, Allgemeine Freiraum- 
und Agrarbereiche, BSLE 

1.06 Bestandsbeschrei-
bung (Realnutzung) 

Ackerland, lineare Gehölzstrukturen 

1.07 Vorbelastungen L142 nordöstlich des Plangebietes, Hoch-
spannungsleitungen östlich des Plangebietes 

 

2. Ermittlung Bestand und Bewertung der Umweltauswirkungen 

 

Schutzgut Bestand, Beschreibung  
derzeitiger Umweltzustand 

Betroffenheit 
Voraussichtliche erhebliche  

Umweltauswirkungen Plan 
gebiet 

Umfeld 

2.01 Menschen, ein-
schließlich der 
menschlichen Ge-
sundheit 

Kurorte / -gebiete- und 
Erholungsorte / - gebiete 

weder im Plangebiet noch im Umfeld 
vorhanden 

nein nein nein 

2.02 Erholen (lärmarme  
Räume) 

weder im Plangebiet noch im Umfeld 
vorhanden 

nein nein nein 

2.03 Wohnen weder im Plangebiet noch im Umfeld 
vorhanden 

nein nein nein 

2.04 Tiere, Pflanzen, bio-
logische Vielfalt 

FFH- / Vogelschutzge-
biet 

weder im Plangebiet noch im Umfeld 
vorhanden 

nein nein nein 

2.05 Naturschutzgebiet weder im Plangebiet noch im Umfeld 
vorhanden 

nein nein nein 
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2. Ermittlung Bestand und Bewertung der Umweltauswirkungen 

 

Schutzgut Bestand, Beschreibung  
derzeitiger Umweltzustand 

Betroffenheit 
Voraussichtliche erhebliche  

Umweltauswirkungen Plan 
gebiet 

Umfeld 

2.06 planungsrelevante Arten 
(Tiere, Pflanzen) 

windenergieempfindliche Arten: 
- keine 
 
weitere planungsrelevante Arten: 
- keine 

nein nein nein 

2.07 § 30 BNatSchG- bzw.  
§ 62 LG-NW-Biotope 

im Plangebiet nicht vorhanden nein --- nein 

2.08 schutzwürdige Biotope - BK-4806-0085: Mittelterrassen-
kante zwischen Hoisten und Ro-
sellerheide (lokale Bedeutung) 

ja --- nein,- Flächeninanspruchnahme kann vollstän-
dig ausgeschlossen werden (vgl. Anhang A) 

2.09 Biotopverbundfläche - VB-D-4806-004: Terrassenkante 
nördlich von Gohr, Hummelsbach 
(besondere Bedeutung) 

ja --- nein,- keine Flächeninanspruchnahme einer 
Biotopverbundfläche mit herausragender Be-
deutung 

2.10 Boden schutzwürdige Böden - Parabraunerde (sw3_ff) 
- Braunerde (sw1_bx) 

ja --- ja,- Flächeninanspruchnahme von schutzwürdi-
gen Böden 

2.11 Wasser Wasserschutzgebiet - WSG Allerheiligen/Norf (Zone IIIA 
gepl.) 

- WSG Allerheiligen/Norf (Zone IIIB 
gepl.) 

- WSG Rosellen (Zone IIIA gepl.) 

ja --- nein,- keine Flächeninanspruchnahme eines 
WSG in Zone I oder II  

2.12 Überschwemmungsge-
biet 

im Plangebiet nicht vorhanden nein --- nein 

2.13 Klima / Luft klimatische und lufthygie-
nische Ausgleichsräume 

- Offenland mit klimatischer Aus-
gleichsfunktion 

--- --- keine Auswirkungen zu erwarten 

2.14  klimarelevante Böden im Plangebiet nicht vorhanden nein --- nein 
2.15 Landschaft Naturpark im Plangebiet nicht vorhanden  nein --- nein 

2.16 Landschaftsschutzgebiet - LSG „46D7E“ ja --- nein,- vorhabens- und standortbezogene Prü-
fung auf nachgeordneter Planungs- und Zulas-
sungsebene 

2.17 unzerschnittene verkehrs-
arme Räume 

- UZVR-4806-009 (1-5 qkm) ja --- nein,- keine Flächeninanspruchnahme eines 
UZVR 10-50 qkm 

2.18 geschützter Landschafts-
bestandteil 

im Plangebiet nicht vorhanden nein --- nein 



Umweltprüfung Regionalplan Düsseldorf 

 

 

 3 

2. Ermittlung Bestand und Bewertung der Umweltauswirkungen 

 

Schutzgut Bestand, Beschreibung  
derzeitiger Umweltzustand 

Betroffenheit 
Voraussichtliche erhebliche  

Umweltauswirkungen Plan 
gebiet 

Umfeld 

2.19 Kultur- und  
sonstige Sachgüter 

bedeutende Kulturland-
schaften 

im Plangebiet nicht vorhanden nein --- nein 

2.20 
 

Kulturdenkmäler / Boden-
denkmäler 

im Plangebiet nicht vorhanden nein --- nein 

2 

3. Berücksichtigung der Ergebnisse der Umweltprüfung 
3.01 Nullvariante 

(Entwicklung bei Nichtumsetzung der Planung) 
gemäß bestehendem GEP: 
- Allgemeine Freiraum- und Agrarbereiche 
- Waldbereiche 
- BSLE 

3.02 Gründe für die Wahl des geprüften Bereichs; 
Alternativen 

Die Auswahl dieses Standortes beruht auf einer planerischen Gesamtkonzeption. Zur Erläuterung der kon-
zeptionellen Grundlagen und tragenden Entscheidungsgründe zur Darstellung von Bereichen für eine Wind-
energienutzung wird auf die Ausführungen in der Begründung zur zeichnerischen Darstellung verwiesen 
(Kapitel 7 der Begründung). 
Mit Blick auf die besondere Berücksichtigung der Belange der Umwelt wurden Raumwiderstandskarten mit 
relevanten Umweltinformationen erarbeitet und frühzeitig in die planerische Entscheidung einbezogen, um 
möglichst verträgliche Standorte zu identifizieren. Die Vorgehensweise ist im Umweltbericht unter Kapitel 7 
näher beschrieben. 

3.03 Maßnahmen zur Vermeidung, Verringerung und 
zum Ausgleich der nachteiligen Auswirkungen 

vgl. hierzu Kap. 6 des Umweltberichts 

3.04 Hinweise für eine weitergehende Umweltprüfung 
auf nachfolgenden Planebenen 

Die Beschreibung und Bewertung der voraussichtlich erheblichen Umweltauswirkungen auf die Schutzgüter 
gemäß § 9 Abs. 1 ROG ist auf den nachgeordneten Planungs- und Zulassungsebenen weiter zu konkretisie-
ren (insbesondere im Rahmen der UVP und Eingriffsregelung). Es sind insbesondere die Auswirkungen auf 
die folgenden schutzgutbezogenen Kriterien zu berücksichtigen: 
- schutzwürdige Biotope 
- Biotopverbundfläche 
- schutzwürdige Böden 
- Wasserschutzgebiet 
- Landschaftsschutzgebiet 
- unzerschnittene verkehrsarme Räume 

 

4. Zusammenfassende Einschätzung der Erheblichkeit der Umweltauswirkungen 
Hinsichtlich der schutzgutbezogenen Beurteilung sind voraussichtlich erhebliche Umweltauswirkungen bei einem Kriterium (schutzwürdige Böden) zu erwarten, so 
dass die Umweltauswirkungen schutzgutübergreifend aufgrund der geringeren Gewichtung des Kriteriums als nicht erheblich eingeschätzt werden. 
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Grev_WIND_005 
1. Allgemeine Informationen  Kartenausschnitt (M. 1:50.000) 
1.01 Kreis Neuss 

  

1.02 Kommune Grevenbroich 

1.03 Größe / Länge ca. 86,9 ha 

1.04 Reg.Plan-Darstellung 
bisher 

Allgemeine Freiraum- und Agrarbereiche, 
BSLE 

1.05 Reg.Plan-Darstellung 
geplant 

Windenergiebereiche, Allgemeine Freiraum- 
und Agrarbereiche, BSLE 

1.06 Bestandsbeschrei-
bung (Realnutzung) 

Ackerland, kleines Fließgewässer 

1.07 Vorbelastungen L69 nördlich des Plangebietes, K31 östlich 
des Plangebietes 

 

2. Ermittlung Bestand und Bewertung der Umweltauswirkungen 

 

Schutzgut Bestand, Beschreibung  
derzeitiger Umweltzustand 

Betroffenheit 
Voraussichtliche erhebliche  

Umweltauswirkungen Plan 
gebiet 

Umfeld 

2.01 Menschen, ein-
schließlich der 
menschlichen Ge-
sundheit 

Kurorte / -gebiete- und 
Erholungsorte / - gebiete 

weder im Plangebiet noch im Umfeld 
vorhanden 

nein nein nein 

2.02 Erholen (lärmarme  
Räume) 

weder im Plangebiet noch im Umfeld 
vorhanden 

nein nein nein 

2.03 Wohnen weder im Plangebiet noch im Umfeld 
vorhanden 

nein nein nein 

2.04 Tiere, Pflanzen, bio-
logische Vielfalt 

FFH- / Vogelschutzge-
biet 

weder im Plangebiet noch im Umfeld 
vorhanden 

nein nein nein 

2.05 Naturschutzgebiet weder im Plangebiet noch im Umfeld 
vorhanden 

nein nein nein 
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2. Ermittlung Bestand und Bewertung der Umweltauswirkungen 

 

Schutzgut Bestand, Beschreibung  
derzeitiger Umweltzustand 

Betroffenheit 
Voraussichtliche erhebliche  

Umweltauswirkungen Plan 
gebiet 

Umfeld 

2.06 planungsrelevante Arten 
(Tiere, Pflanzen) 

windenergieempfindliche Arten: 
- keine 
 
weitere planungsrelevante Arten: 
- keine 

nein nein nein 

2.07 § 30 BNatSchG- bzw.  
§ 62 LG-NW-Biotope 

im Plangebiet nicht vorhanden nein --- nein 

2.08 schutzwürdige Biotope im Plangebiet nicht vorhanden nein --- nein 

2.09 Biotopverbundfläche - VB-D-4905-004: 
Gillbachniederung zwischen 
Weckhoven und Rommerskirchen 
(besonderer Bedeutung) 

ja --- nein,- keine Flächeninanspruchnahme einer 
Biotopverbundfläche mit herausragender Be-
deutung 

2.10 Boden schutzwürdige Böden - Parabraunerde (sw3_ff) 
- Kolluvisol (sw3_ff) 

ja --- ja,- Flächeninanspruchnahme von schutzwürdi-
gen Böden 

2.11 Wasser Wasserschutzgebiet im Plangebiet nicht vorhanden nein --- nein 
2.12 Überschwemmungsge-

biet 
im Plangebiet nicht vorhanden nein --- nein 

2.13 Klima / Luft klimatische und lufthygie-
nische Ausgleichsräume 

- Offenland mit klimatischer Aus-
gleichsfunktion 

--- --- keine Auswirkungen zu erwarten 

2.14  klimarelevante Böden im Plangebiet nicht vorhanden nein --- nein 
2.15 Landschaft Naturpark im Plangebiet nicht vorhanden nein --- nein 

2.16 Landschaftsschutzgebiet im Plangebiet nicht vorhanden nein --- nein 
2.17 unzerschnittene verkehrs-

arme Räume 
- UZVR-4805-019 (1-5 qkm) ja --- nein,- keine Flächeninanspruchnahme eines 

UZVR 10-50 qkm                                                                                                                                                                                          
2.18 geschützter Landschafts-

bestandteil 
im Plangebiet nicht vorhanden nein --- nein 

2.19 Kultur- und  
sonstige Sachgüter 

bedeutende Kulturland-
schaften 

im Plangebiet nicht vorhanden nein --- nein 

2.20 
 

Kulturdenkmäler / Boden-
denkmäler 

im Plangebiet nicht vorhanden nein nein nein 

2 



Umweltprüfung Regionalplan Düsseldorf 

 

 

 3 

3. Berücksichtigung der Ergebnisse der Umweltprüfung 
3.01 Nullvariante 

(Entwicklung bei Nichtumsetzung der Planung) 
gemäß bestehendem GEP: 
- Allgemeine Freiraum- und Agrarbereiche 
- BSLE  

3.02 Gründe für die Wahl des geprüften Bereichs; 
Alternativen 

Die Auswahl dieses Standortes beruht auf einer planerischen Gesamtkonzeption. Zur Erläuterung der kon-
zeptionellen Grundlagen und tragenden Entscheidungsgründe zur Darstellung von Bereichen für eine Wind-
energienutzung wird auf die Ausführungen in der Begründung zur zeichnerischen Darstellung verwiesen 
(Kapitel 7 der Begründung). 
Mit Blick auf die besondere Berücksichtigung der Belange der Umwelt wurden Raumwiderstandskarten mit 
relevanten Umweltinformationen erarbeitet und frühzeitig in die planerische Entscheidung einbezogen, um 
möglichst verträgliche Standorte zu identifizieren. Die Vorgehensweise ist im Umweltbericht unter Kapitel 7 
näher beschrieben. 

3.03 Maßnahmen zur Vermeidung, Verringerung und 
zum Ausgleich der nachteiligen Auswirkungen 

vgl. hierzu Kap. 6 des Umweltberichts 

3.04 Hinweise für eine weitergehende Umweltprüfung 
auf nachfolgenden Planebenen 

Die Beschreibung und Bewertung der voraussichtlich erheblichen Umweltauswirkungen auf die Schutzgüter 
gemäß § 9 Abs. 1 ROG ist auf den nachgeordneten Planungs- und Zulassungsebenen weiter zu konkretisie-
ren (insbesondere im Rahmen der UVP und Eingriffsregelung). Es sind insbesondere die Auswirkungen auf 
die folgenden schutzgutbezogenen Kriterien zu berücksichtigen: 
- Biotopverbundfläche 
- schutzwürdige Böden 
- Landschaftsschutzgebiet 
- unzerschnittene verkehrsarme Räume 
- geschützter Landschaftsbestandteil 

 

4. Zusammenfassende Einschätzung der Erheblichkeit der Umweltauswirkungen 
 
Hinsichtlich der schutzgutbezogenen Beurteilung sind voraussichtlich erhebliche Umweltauswirkungen bei einem Kriterium (schutzwürdige Böden) zu erwarten, so 
dass die Umweltauswirkungen schutzgutübergreifend aufgrund der geringeren Gewichtung des Kriteriums als nicht erheblich eingeschätzt werden 
 
 



Umweltprüfung Regionalplan Düsseldorf 

 

 

 1 

Grev_WIND_006 
1. Allgemeine Informationen  Kartenausschnitt (M. 1:50.000) 
1.01 Kreis Neuss 

  

1.02 Kommune Grevenbroich 

1.03 Größe / Länge ca. 71,3 ha 

1.04 Reg.Plan-Darstellung 
bisher 

Allgemeine Freiraum- und Agrarbereiche, 
Waldbereiche, BSLE 

1.05 Reg.Plan-Darstellung 
geplant 

Windenergiebereich, Allgemeine Freiraum- 
und Agrarbereiche, Waldbereiche, BSLE 

1.06 Bestandsbeschrei-
bung (Realnutzung) 

Ackerland, Gehölzstrukturen 

1.07 Vorbelastungen WKA und Sendemasten bereits im Plangebiet 
und Umfeld vorhanden, Kraftwerk Frimmers-
dorf, Müllhalde südwestlich des Plangebietes, 
BAB 540 nördlich des Plangebietes, Hoch-
spannungsleitungen und Eisenbahnschienen 
südlich des Plangebietes 

 

2. Ermittlung Bestand und Bewertung der Umweltauswirkungen 

 

Schutzgut Bestand, Beschreibung  
derzeitiger Umweltzustand 

Betroffenheit 
Voraussichtliche erhebliche  

Umweltauswirkungen Plan 
gebiet 

Umfeld 

2.01 Menschen, ein-
schließlich der 
menschlichen Ge-
sundheit 

Kurorte / -gebiete- und 
Erholungsorte / - gebiete 

weder im Plangebiet noch im Umfeld 
vorhanden 

nein nein nein 

2.02 Erholen (lärmarme  
Räume) 

weder im Plangebiet noch im Umfeld 
vorhanden 

nein nein nein 

2.03 Wohnen weder im Plangebiet noch im Umfeld 
vorhanden 

nein nein nein 

2.04 Tiere, Pflanzen, bio-
logische Vielfalt 

FFH- / Vogelschutzge-
biet 

weder im Plangebiet noch im Umfeld 
vorhanden 

nein nein nein 

2.05 Naturschutzgebiet weder im Plangebiet noch im Umfeld 
vorhanden 

nein nein nein 
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2. Ermittlung Bestand und Bewertung der Umweltauswirkungen 

 

Schutzgut Bestand, Beschreibung  
derzeitiger Umweltzustand 

Betroffenheit 
Voraussichtliche erhebliche  

Umweltauswirkungen Plan 
gebiet 

Umfeld 

2.06 planungsrelevante Arten 
(Tiere, Pflanzen) 

windenergieempfindliche Arten: 
- keine 
 
weitere planungsrelevante Arten: 
- keine 

nein nein nein 

2.07 § 30 BNatSchG- bzw.  
§ 62 LG-NW-Biotope 

im Plangebiet nicht vorhanden nein --- nein 

2.08 schutzwürdige Biotope im Plangebiet nicht vorhanden nein --- nein 

2.09 Biotopverbundfläche - VB-D-4905-002: Böschungen der 
ehemaligen Halden Vollrath, 
Gürath und Frimmersdorf (beson-
derer Bedeutung) 

ja --- nein,- keine Flächeninanspruchnahme einer 
Biotopverbundfläche mit herausragender Be-
deutung 

2.10 Boden schutzwürdige Böden im Plangebiet nicht vorhanden nein --- nein 
2.11 Wasser Wasserschutzgebiet im Plangebiet nicht vorhanden nein --- nein 
2.12 Überschwemmungsge-

biet 
im Plangebiet nicht vorhanden nein --- nein 

2.13 Klima / Luft klimatische und lufthygie-
nische Ausgleichsräume 

- Offenland mit klimatischer Aus-
gleichsfunktion 

--- --- keine Auswirkungen zu erwarten 

2.14  klimarelevante Böden im Plangebiet nicht vorhanden nein --- nein 
2.15 Landschaft Naturpark im Plangebiet nicht vorhanden nein --- nein 

2.16 Landschaftsschutzgebiet - LSG „445E9“  ja --- nein,- vorhabens- und standortbezogene Prü-
fung auf nachgeordneter Planungs- und Zulas-
sungsebene 

2.17 unzerschnittene verkehrs-
arme Räume 

- UZVR-4905-049 (1-5 qkm) 
- UZVR-4905-028 (1-5 qkm) 

ja --- nein,- keine Flächeninanspruchnahme eines 
UZVR 10-50 qkm 

2.18 geschützter Landschafts-
bestandteil 

im Plangebiet nicht vorhanden nein --- nein 

2.19 Kultur- und  
sonstige Sachgüter 

bedeutende Kulturland-
schaften 

- KLB RPD 196: Vollrather Höhe 
(Grevenbroich) 

ja  --- ja,- Flächeninanspruchnahme eines regional 
bedeutsamen Kulturlandschaftsbereichs 

2.20 
 

Kulturdenkmäler / Boden-
denkmäler 

im Plangebiet nicht vorhanden nein --- nein 

2 
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3. Berücksichtigung der Ergebnisse der Umweltprüfung 
3.01 Nullvariante 

(Entwicklung bei Nichtumsetzung der Planung) 
gemäß bestehendem GEP: 
- Allgemeine Freiraum- und Agrarbereiche 
- Waldbereiche 
- BSLE  

3.02 Gründe für die Wahl des geprüften Bereichs; 
Alternativen 

Im Zuge der Planaufstellung wurden für die Vorrangbereiche für Windenergienutzung konfliktarme Bereiche 
ausgewählt. Für die Ermittlung der konfliktarmen Bereiche wurden Tabuflächen (bspw. Siedlungsflächen 
oder Naturschutzgebiete inkl. eines jeweiligen spezifischen Abstandes / Umfeldes) definiert und als geeigne-
te Plangebiete ausgeschlossen.  
Die genaue Vorgehensweise zur Ermittlung der Plangebiete erfolgt im Umweltbericht in Kap. 7. 

3.03 Maßnahmen zur Vermeidung, Verringerung und 
zum Ausgleich der nachteiligen Auswirkungen 

vgl. hierzu Kap. 6 des Umweltberichts 

3.04 Hinweise für eine weitergehende Umweltprüfung 
auf nachfolgenden Planebenen 

Die Beschreibung und Bewertung der voraussichtlich erheblichen Umweltauswirkungen auf die Schutzgüter 
gemäß § 9 Abs. 1 ROG ist auf den nachgeordneten Planungs- und Zulassungsebenen weiter zu konkretisie-
ren (insbesondere im Rahmen der UVP und Eingriffsregelung). Es sind insbesondere die Auswirkungen auf 
die folgenden schutzgutbezogenen Kriterien zu berücksichtigen: 
- Biotopverbundfläche 
- Landschaftsschutzgebiet 
- unzerschnittene verkehrsarme Räume 
- bedeutende Kulturlandschaften 

 

4. Zusammenfassende Einschätzung der Erheblichkeit der Umweltauswirkungen 
 
Hinsichtlich der schutzgutbezogenen Beurteilung sind voraussichtlich erhebliche Umweltauswirkungen bei einem Kriterium (bedeutende Kulturlandschaften) zu erwar-
ten, so dass die Umweltauswirkungen schutzgutübergreifend aufgrund der geringeren Gewichtung des Kriteriums als nicht erheblich eingeschätzt werden 
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Grev_WIND_007/ Grev_WIND_025 
1. Allgemeine Informationen  Kartenausschnitt (M. 1:50.000) 
1.01 Kreis Neuss 

 

1.02 Kommune Grevenbroich 

1.03 Größe / Länge ca. 78,1 ha 

1.04 Reg.Plan-Darstellung 
bisher 

Allgemeine Freiraum- und Agrarbereiche, 
Waldbereiche, BSLE, Aufschüttungen und 
Ablagerungen, Abbauflächen im Braunkohlen-
tagebau 

1.05 Reg.Plan-Darstellung 
geplant 

Windenergiebereiche, Allgemeine Freiraum- 
und Agrarbereiche, Waldbereiche, BSLE, 
Aufschüttungen und Ablagerungen, Abbauflä-
chen im Braunkohlentagebau 

1.06 Bestandsbeschrei-
bung (Realnutzung) 

Ackerland, vereinzelt Gehölzstrukturen 

1.07 Vorbelastungen Braunkohle-Tagebau Garzweiler westlich des 
Plangebietes, Motorcrossgelände südwestlich 
des Plangebietes, Eisenbahntrasse, Hoch-
spannungsleitung und L116 östlich des Plan-
gebietes 

 

2. Ermittlung Bestand und Bewertung der Umweltauswirkungen 

 

Schutzgut Bestand, Beschreibung  
derzeitiger Umweltzustand 

Betroffenheit 
Voraussichtliche erhebliche  

Umweltauswirkungen Plan 
gebiet 

Umfeld 

2.01 Menschen, ein-
schließlich der 
menschlichen Ge-
sundheit 

Kurorte / -gebiete- und 
Erholungsorte / - gebiete 

weder im Plangebiet noch im Umfeld 
vorhanden 

nein nein nein 

2.02 Erholen (lärmarme  
Räume) 

weder im Plangebiet noch im Umfeld 
vorhanden 

nein nein nein 

2.03 Wohnen weder im Plangebiet noch im Umfeld 
vorhanden 

nein nein nein 

2.04 Tiere, Pflanzen, bio-
logische Vielfalt 

FFH- / Vogelschutzge-
biet 

weder im Plangebiet noch im Umfeld 
vorhanden 

nein nein nein 

2.05 Naturschutzgebiet weder im Plangebiet noch im Umfeld 
vorhanden 

nein nein nein 
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2. Ermittlung Bestand und Bewertung der Umweltauswirkungen 

 

Schutzgut Bestand, Beschreibung  
derzeitiger Umweltzustand 

Betroffenheit 
Voraussichtliche erhebliche  

Umweltauswirkungen Plan 
gebiet 

Umfeld 

2.06 planungsrelevante Arten 
(Tiere, Pflanzen) 

windenergieempfindliche Arten: 
- keine 
 
weitere planungsrelevante Arten: 
- Wechselkröte (Umfeld) 
- Teichmolch (Umfeld) 

ja ja nein,- kein verfahrenskritisches Vorkommen 
einer planungsrelevanten oder windenergie-
empfindlichen Art im Plangebiet oder im artspe-
zifischen Radius 

2.07 § 30 BNatSchG- bzw.  
§ 62 LG-NW-Biotope 

im Plangebiet nicht vorhanden nein --- nein 

2.08 schutzwürdige Biotope - BK-4905-0005: Hänge am Rand 
des Motocrossgeländes auf der 
Königshovener Höhe (lokale Be-
deutung) 

- BK-4905-0004: Wälder an der 
Königshovener Höhe (regionale 
Bedeutung) 

ja --- nein,- Flächeninanspruchnahme kann vollstän-
dig ausgeschlossen werden (vgl. Anhang A) 

2.09 Biotopverbundfläche - VB-D-4905-005: Könighovener 
Höhe (besonderer Bedeutung) 

- VB-D-4905-007Elsbachtal und 
Untere Königshovener Mulde 

ja --- nein,- keine Flächeninanspruchnahme einer 
Biotopverbundfläche mit herausragender Be-
deutung 

2.10 Boden schutzwürdige Böden - Parabraunerde (sw3_ff) 
- Parabraunerde (sw2_ff) 
- Kolluvisol (sw3_ff) 
- Pararendzina (sw3_ff) 

ja --- ja,- Flächeninanspruchnahme von schutzwürdi-
gen Böden 

2.11 Wasser Wasserschutzgebiet im Plangebiet nicht vorhanden nein --- nein 
2.12 Überschwemmungsge-

biet 
im Plangebiet nicht vorhanden nein --- nein 

2.13 Klima / Luft klimatische und lufthygie-
nische Ausgleichsräume 

- Offenland mit klimatischer Aus-
gleichsfunktion 

--- --- keine Auswirkungen zu erwarten 

2.14  klimarelevante Böden im Plangebiet nicht vorhanden nein --- nein 
2.15 Landschaft Naturpark im Plangebiet nicht vorhanden nein --- nein 

2.16 Landschaftsschutzgebiet im Plangebiet nicht vorhanden nein --- nein 
2.17 unzerschnittene verkehrs-

arme Räume 
- UZVR-4905-022 (1-5 qkm) ja --- nein,- keine Flächeninanspruchnahme eines 

UZVR 10-50 qkm 
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2. Ermittlung Bestand und Bewertung der Umweltauswirkungen 

 

Schutzgut Bestand, Beschreibung  
derzeitiger Umweltzustand 

Betroffenheit 
Voraussichtliche erhebliche  

Umweltauswirkungen Plan 
gebiet 

Umfeld 

2.18 geschützter Landschafts-
bestandteil 

im Plangebiet nicht vorhanden nein --- nein 

2.19 Kultur- und  
sonstige Sachgüter 

bedeutende Kulturland-
schaften 

im Plangebiet nicht vorhanden nein --- nein 

2.20 
 

Kulturdenkmäler / Boden-
denkmäler 

im Plangebiet nicht vorhanden nein --- nein 

2 

3. Berücksichtigung der Ergebnisse der Umweltprüfung 
3.01 Nullvariante 

(Entwicklung bei Nichtumsetzung der Planung) 
gemäß bestehendem GEP: 
- Allgemeine Freiraum- und Agrarbereiche 
- Waldbereiche 
- BSLE 
- Aufschüttungen und Ablagerungen 
- Abbauflächen im Braunkohlentagebau 

3.02 Gründe für die Wahl des geprüften Bereichs; 
Alternativen 

Die Auswahl dieses Standortes beruht auf einer planerischen Gesamtkonzeption. Zur Erläuterung der kon-
zeptionellen Grundlagen und tragenden Entscheidungsgründe zur Darstellung von Bereichen für eine Wind-
energienutzung wird auf die Ausführungen in der Begründung zur zeichnerischen Darstellung verwiesen 
(Kapitel 7 der Begründung). 
Mit Blick auf die besondere Berücksichtigung der Belange der Umwelt wurden Raumwiderstandskarten mit 
relevanten Umweltinformationen erarbeitet und frühzeitig in die planerische Entscheidung einbezogen, um 
möglichst verträgliche Standorte zu identifizieren. Die Vorgehensweise ist im Umweltbericht unter Kapitel 7 
näher beschrieben. 

3.03 Maßnahmen zur Vermeidung, Verringerung und 
zum Ausgleich der nachteiligen Auswirkungen 

vgl. hierzu Kap. 6 des Umweltberichts 

3.04 Hinweise für eine weitergehende Umweltprüfung 
auf nachfolgenden Planebenen 

Die Beschreibung und Bewertung der voraussichtlich erheblichen Umweltauswirkungen auf die Schutzgüter 
gemäß § 9 Abs. 1 ROG ist auf den nachgeordneten Planungs- und Zulassungsebenen weiter zu konkretisie-
ren (insbesondere im Rahmen der UVP und Eingriffsregelung). Es sind insbesondere die Auswirkungen auf 
die folgenden schutzgutbezogenen Kriterien zu berücksichtigen: 
- planungsrelevante Arten 
- schutzwürdige Biotope  
- Biotopverbundfläche 
- schutzwürdige Böden 
- unzerschnittene verkehrsarme Räume 
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4. Zusammenfassende Einschätzung der Erheblichkeit der Umweltauswirkungen 
 
Hinsichtlich der schutzgutbezogenen Beurteilung sind voraussichtlich erhebliche Umweltauswirkungen bei einem Kriterium (schutzwürdige Böden) zu erwarten, so 
dass die Umweltauswirkungen schutzgutübergreifend aufgrund der geringeren Gewichtung des Kriteriums als nicht erheblich eingeschätzt werden 
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Grev_WIND_011/ Grev_WIND_037 
1. Allgemeine Informationen  Kartenausschnitt (M. 1:50.000) 
1.01 Kreis Neuss 

 

1.02 Kommune Grevenbroich 

1.03 Größe / Länge ca. 41,3 ha 

1.04 Reg.Plan-Darstellung 
bisher 

Allgemeine Freiraum- und Agrarbereiche, 
Waldbereiche, BSLE, BSN 

1.05 Reg.Plan-Darstellung 
geplant 

Windenergiebereiche, Allgemeine Freiraum- 
und Agrarbereiche, BSLE 

1.06 Bestandsbeschrei-
bung (Realnutzung) 

Ackerland 

1.07 Vorbelastungen WKA und Sendemasten im Plangebiet und 
Umfeld vorhanden; L116 westlich des Plan-
gebietes, Deponie und L213 südlich des 
Plangebietes 

 

2. Ermittlung Bestand und Bewertung der Umweltauswirkungen 

 

Schutzgut Bestand, Beschreibung  
derzeitiger Umweltzustand 

Betroffenheit 
Voraussichtliche erhebliche  

Umweltauswirkungen Plan 
gebiet 

Umfeld 

2.01 Menschen, ein-
schließlich der 
menschlichen Ge-
sundheit 

Kurorte / -gebiete- und 
Erholungsorte / - gebiete 

weder im Plangebiet noch im Umfeld 
vorhanden 

nein nein nein 

2.02 Erholen (lärmarme  
Räume) 

weder im Plangebiet noch im Umfeld 
vorhanden 

nein nein nein 

2.03 Wohnen weder im Plangebiet noch im Umfeld 
vorhanden 

nein nein nein 

2.04 Tiere, Pflanzen, bio-
logische Vielfalt 

FFH- / Vogelschutzge-
biet 

weder im Plangebiet noch im Umfeld 
vorhanden 

nein nein nein 

2.05 Naturschutzgebiet weder im Plangebiet noch im Umfeld 
vorhanden 

nein nein nein 
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2. Ermittlung Bestand und Bewertung der Umweltauswirkungen 

 

Schutzgut Bestand, Beschreibung  
derzeitiger Umweltzustand 

Betroffenheit 
Voraussichtliche erhebliche  

Umweltauswirkungen Plan 
gebiet 

Umfeld 

2.06 planungsrelevante Arten 
(Tiere, Pflanzen) 

windenergieempfindliche Arten: 
- keine 
 
weitere planungsrelevante Arten: 
- Kreuzkröte (Umfeld) 

ja ja nein,- kein verfahrenskritisches Vorkommen 
einer planungsrelevanten oder windenergie-
empfindlichen Art im Plangebiet oder im artspe-
zifischen Radius 

2.07 § 30 BNatSchG- bzw.  
§ 62 LG-NW-Biotope 

im Plangebiet nicht vorhanden nein --- nein 

2.08 schutzwürdige Biotope im Plangebiet nicht vorhanden nein --- nein 

2.09 Biotopverbundfläche - VB-D-4905-002: Böschungen der 
ehemaligen Halden Vollrath, 
Gürath und Frimmersdorf (beson-
dere Bedeutung) 

ja --- nein,- keine Flächeninanspruchnahme einer 
Biotopverbundfläche mit herausragender Be-
deutung 

2.10 Boden schutzwürdige Böden im Plangebiet nicht vorhanden nein --- nein 
2.11 Wasser Wasserschutzgebiet im Plangebiet nicht vorhanden nein --- nein 
2.12 Überschwemmungsge-

biet 
im Plangebiet nicht vorhanden nein --- nein 

2.13 Klima / Luft klimatische und lufthygie-
nische Ausgleichsräume 

- Offenland mit klimatischer Aus-
gleichsfunktion 

--- --- keine Auswirkungen zu erwarten 

2.14  klimarelevante Böden im Plangebiet nicht vorhanden nein --- nein 
2.15 Landschaft Naturpark im Plangebiet nicht vorhanden nein --- nein 

2.16 Landschaftsschutzgebiet im Plangebiet nicht vorhanden nein --- nein 
2.17 unzerschnittene verkehrs-

arme Räume 
- UZVR-4203-011 (1-5 qkm)  ja --- nein,- keine Flächeninanspruchnahme eines 

UZVR 10-50 qkm 
2.18 geschützter Landschafts-

bestandteil 
im Plangebiet nicht vorhanden nein --- nein 

2.19 Kultur- und  
sonstige Sachgüter 

bedeutende Kulturland-
schaften 

im Plangebiet nicht vorhanden nein --- nein 

2.20 
 

Kulturdenkmäler / Boden-
denkmäler 

im Plangebiet nicht vorhanden nein --- nein 

2 
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3. Berücksichtigung der Ergebnisse der Umweltprüfung 
3.01 Nullvariante 

(Entwicklung bei Nichtumsetzung der Planung) 
gemäß bestehendem GEP: 
- Allgemeine Freiraum- und Agrarbereiche 
- Waldbereiche 
- BSLE 
- BSN 

3.02 Gründe für die Wahl des geprüften Bereichs; 
Alternativen 

Die Auswahl dieses Standortes beruht auf einer planerischen Gesamtkonzeption. Zur Erläuterung der kon-
zeptionellen Grundlagen und tragenden Entscheidungsgründe zur Darstellung von Bereichen für eine Wind-
energienutzung wird auf die Ausführungen in der Begründung zur zeichnerischen Darstellung verwiesen 
(Kapitel 7 der Begründung). 
Mit Blick auf die besondere Berücksichtigung der Belange der Umwelt wurden Raumwiderstandskarten mit 
relevanten Umweltinformationen erarbeitet und frühzeitig in die planerische Entscheidung einbezogen, um 
möglichst verträgliche Standorte zu identifizieren. Die Vorgehensweise ist im Umweltbericht unter Kapitel 7 
näher beschrieben. 

3.03 Maßnahmen zur Vermeidung, Verringerung und 
zum Ausgleich der nachteiligen Auswirkungen 

vgl. hierzu Kap. 6 des Umweltberichts 

3.04 Hinweise für eine weitergehende Umweltprüfung 
auf nachfolgenden Planebenen 

Die Beschreibung und Bewertung der voraussichtlich erheblichen Umweltauswirkungen auf die Schutzgüter 
gemäß § 9 Abs. 1 ROG ist auf den nachgeordneten Planungs- und Zulassungsebenen weiter zu konkretisie-
ren (insbesondere im Rahmen der UVP und Eingriffsregelung). Es sind insbesondere die Auswirkungen auf 
die folgenden schutzgutbezogenen Kriterien zu berücksichtigen: 
- planungsrelevante Arten 
- Biotopverbundfläche 
- Naturpark 
- unzerschnittene verkehrsarme Räume 

 

4. Zusammenfassende Einschätzung der Erheblichkeit der Umweltauswirkungen 
 
Hinsichtlich der schutzgutbezogenen Beurteilung sind voraussichtlich bei keinem Kriterium erhebliche Umweltauswirkungen zu erwarten, so dass die Umweltauswir-
kungen schutzgutübergreifend als nicht erheblich eingeschätzt werden. 
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Grev_WIND_012/ Grev_WIND_034 
1. Allgemeine Informationen  Kartenausschnitt (M. 1:50.000) 
1.01 Kreis Neuss 

 

1.02 Kommune Grevenbroich 

1.03 Größe / Länge ca. 11,4 ha 

1.04 Reg.Plan-Darstellung 
bisher 

Waldbereiche, BSLE, BSN, Überschwem-
mungsbereiche 

1.05 Reg.Plan-Darstellung 
geplant 

Windenergiebereiche, Waldbereiche, Allge-
meine Freiraum- und Agrarbereiche, BSLE 

1.06 Bestandsbeschrei-
bung (Realnutzung) 

Wald, Grünland 

1.07 Vorbelastungen WKA und Sendemasten nordöstlich des 
Plangebietes, L116, Eisenbahntrasse und 
Golfplatz westlich des Plangebietes, L213 
südöstlich des Plangebietes, Müllhalde süd-
östlich des Plangebietes 

 

2. Ermittlung Bestand und Bewertung der Umweltauswirkungen 

 

Schutzgut Bestand, Beschreibung  
derzeitiger Umweltzustand 

Betroffenheit 
Voraussichtliche erhebliche  

Umweltauswirkungen Plan 
gebiet 

Umfeld 

2.01 Menschen, ein-
schließlich der 
menschlichen Ge-
sundheit 

Kurorte / -gebiete- und 
Erholungsorte / - gebiete 

weder im Plangebiet noch im Umfeld 
vorhanden 

nein nein nein 

2.02 Erholen (lärmarme  
Räume) 

weder im Plangebiet noch im Umfeld 
vorhanden 

nein nein nein 

2.03 Wohnen weder im Plangebiet noch im Umfeld 
vorhanden 

nein nein nein 

2.04 Tiere, Pflanzen, bio-
logische Vielfalt 

FFH- / Vogelschutzge-
biet 

weder im Plangebiet noch im Umfeld 
vorhanden 

nein nein nein 

2.05 Naturschutzgebiet weder im Plangebiet noch im Umfeld 
vorhanden 

nein nein nein 
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2. Ermittlung Bestand und Bewertung der Umweltauswirkungen 

 

Schutzgut Bestand, Beschreibung  
derzeitiger Umweltzustand 

Betroffenheit 
Voraussichtliche erhebliche  

Umweltauswirkungen Plan 
gebiet 

Umfeld 

2.06 planungsrelevante Arten 
(Tiere, Pflanzen) 

windenergieempfindliche Arten: 
- keine 
 
weitere planungsrelevante Arten: 
- Kreuzkröte (Plangebiet) 

ja ja nein,- kein verfahrenskritisches Vorkommen 
einer planungsrelevanten oder windenergie-
empfindlichen Art im Plangebiet oder im artspe-
zifischen Radius 

2.07 § 30 BNatSchG- bzw.  
§ 62 LG-NW-Biotope 

im Plangebiet nicht vorhanden nein --- nein 

2.08 schutzwürdige Biotope - BK-4905-0008: Erftaue von der L 
213 bis zum Kraftwerk Frimmers-
dorf (regionale Bedeutung) 

ja --- nein,- Flächeninanspruchnahme kann vollstän-
dig ausgeschlossen werden (vgl. Anhang A) 

2.09 Biotopverbundfläche - VB-D-4905-001: Erftaue zwischen 
Neurath und Kapellen (besondere 
Bedeutung) 

ja --- nein,- keine Flächeninanspruchnahme einer 
Biotopverbundfläche mit herausragender Be-
deutung 

2.10 Boden schutzwürdige Böden im Plangebiet nicht vorhanden nein --- nein 
2.11 Wasser Wasserschutzgebiet im Plangebiet nicht vorhanden nein --- nein 
2.12 Überschwemmungsge-

biet 
- HQextrem der Unteren Erft ja --- nein,- keine Flächeninanspruchnahme eines 

HQ100 Überschwemmungsgebietes  
2.13 Klima / Luft klimatische und lufthygie-

nische Ausgleichsräume 
- Offenland mit klimatischer Aus-

gleichsfunktion 
- Wald mit lufthygienischer Aus-

gleichsfunktion 

--- --- keine Auswirkungen zu erwarten 

2.14  klimarelevante Böden im Plangebiet nicht vorhanden nein --- nein 
2.15 Landschaft Naturpark - „NTP-010: Naturpark Rhein-

land“(Plangebiet und Umfeld) 
ja --- nein,- vorhabens- und standortbezogene Prü-

fung auf nachgeordneter Planungs- und Zulas-
sungsebene 

2.16 Landschaftsschutzgebiet im Plangebiet nicht vorhanden nein --- nein 
2.17 unzerschnittene verkehrs-

arme Räume 
- UZVR-4905-036 (1-5 qkm)  ja --- nein,- kein Vorkommen eines UZVR 10-50 qkm 

im Plangebiet 
2.18 Geschützter Landschafts-

bestandteil 
im Plangebiet nicht vorhanden nein --- nein 

2.19 Kultur- und  
sonstige Sachgüter 

bedeutende Kulturland-
schaften 

im Plangebiet nicht vorhanden nein --- nein 
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2. Ermittlung Bestand und Bewertung der Umweltauswirkungen 

 

Schutzgut Bestand, Beschreibung  
derzeitiger Umweltzustand 

Betroffenheit 
Voraussichtliche erhebliche  

Umweltauswirkungen Plan 
gebiet 

Umfeld 

2.20 
 

Kulturdenkmäler / Boden-
denkmäler 

im Plangebiet nicht vorhanden nein --- nein 

2 

3. Berücksichtigung der Ergebnisse der Umweltprüfung 
3.01 Nullvariante 

(Entwicklung bei Nichtumsetzung der Planung) 
gemäß bestehendem GEP: 
- Waldbereiche 
- BSLE 
- Überschwemmungsgebiete 

3.02 Gründe für die Wahl des geprüften Bereichs; 
Alternativen 

Die Auswahl dieses Standortes beruht auf einer planerischen Gesamtkonzeption. Zur Erläuterung der kon-
zeptionellen Grundlagen und tragenden Entscheidungsgründe zur Darstellung von Bereichen für eine Wind-
energienutzung wird auf die Ausführungen in der Begründung zur zeichnerischen Darstellung verwiesen 
(Kapitel 7 der Begründung). 
Mit Blick auf die besondere Berücksichtigung der Belange der Umwelt wurden Raumwiderstandskarten mit 
relevanten Umweltinformationen erarbeitet und frühzeitig in die planerische Entscheidung einbezogen, um 
möglichst verträgliche Standorte zu identifizieren. Die Vorgehensweise ist im Umweltbericht unter Kapitel 7 
näher beschrieben. 

3.03 Maßnahmen zur Vermeidung, Verringerung und 
zum Ausgleich der nachteiligen Auswirkungen 

vgl. hierzu Kap. 6 des Umweltberichts 

3.04 Hinweise für eine weitergehende Umweltprüfung 
auf nachfolgenden Planebenen 

Die Beschreibung und Bewertung der voraussichtlich erheblichen Umweltauswirkungen auf die Schutzgüter 
gemäß § 9 Abs. 1 ROG ist auf den nachgeordneten Planungs- und Zulassungsebenen weiter zu konkretisie-
ren (insbesondere im Rahmen der UVP und Eingriffsregelung). Es sind insbesondere die Auswirkungen auf 
die folgenden schutzgutbezogenen Kriterien zu berücksichtigen: 
- planungsrelevante Arten 
- schutzwürdige Biotope  
- Biotopverbundfläche 
- Überschwemmungsgebiet  
- Naturpark 
- unzerschnittene verkehrsarme Räume 

 

4. Zusammenfassende Einschätzung der Erheblichkeit der Umweltauswirkungen 
 
Hinsichtlich der schutzgutbezogenen Beurteilung sind voraussichtlich erhebliche Umweltauswirkungen bei keinem Kriterium zu erwarten, so dass die Umweltauswir-
kungen schutzgutübergreifend als nicht erheblich eingeschätzt werden. 
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Grev_WIND_014 / Kor_WIND_005 / Neu_WIND_001 
1. Allgemeine Informationen  Kartenausschnitt (M. 1:50.000) 
1.01 Kreis Rhein-Kreis Neuss 

 

1.02 Kommune Grevenbroich, Korschenbroich, Neuss 

1.03 Größe / Länge ca. 180,2 ha 

1.04 Reg.Plan-Darstellung 
bisher 

Allgemeine Freiraum- und Agrarbereiche 

1.05 Reg.Plan-Darstellung 
geplant 

Windenergiebereiche, Allgemeine Freiraum- 
und Agrarbereiche 

1.06 Bestandsbeschrei-
bung (Realnutzung) 

Ackerland, Naturdenkmal Laubbaum, Bach / 
Graben   

1.07 Vorbelastungen BAB 46 östlich des Plangebietes, L361 west-
lich des Plangebietes, Industrie- und Gewer-
befläche im Plangebiet, Biogasanlage in der 
nördlichen Umgebung, Windenergieanlagen 
im Plangebiet 

 

2. Ermittlung Bestand und Bewertung der Umweltauswirkungen 

 

Schutzgut Bestand, Beschreibung  
derzeitiger Umweltzustand 

Betroffenheit 
Voraussichtliche erhebliche  

Umweltauswirkungen Plan 
gebiet 

Umfeld 

2.01 Menschen, ein-
schließlich der 
menschlichen Ge-
sundheit 

Kurorte / -gebiete- und 
Erholungsorte / - gebiete 

weder im Plangebiet noch im Umfeld 
vorhanden 

nein nein nein 

2.02 Erholen (lärmarme  
Räume) 

weder im Plangebiet noch im Umfeld 
vorhanden 

nein nein nein 

2.03 Wohnen weder im Plangebiet noch im Umfeld 
vorhanden 

nein nein nein 

2.04 Tiere, Pflanzen, bio-
logische Vielfalt 

FFH- / Vogelschutzge-
biet 

weder im Plangebiet noch im Umfeld 
vorhanden 

nein nein nein 

2.05 Naturschutzgebiet weder im Plangebiet noch im Umfeld 
vorhanden 

nein nein nein 
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2. Ermittlung Bestand und Bewertung der Umweltauswirkungen 

 

Schutzgut Bestand, Beschreibung  
derzeitiger Umweltzustand 

Betroffenheit 
Voraussichtliche erhebliche  

Umweltauswirkungen Plan 
gebiet 

Umfeld 

2.06 planungsrelevante Arten 
(Tiere, Pflanzen) 

windenergieempfindliche Arten: 
- Breitflügelfledermaus (artspez. 

Radius) 
 
weitere planungsrelevante Arten: 
- Feldhamster (Plangebiet) 
- Zwergfledermaus (artspez. Radi-

us)  

ja ja nein,- kein verfahrenskritisches Vorkommen 
einer planungsrelevanten oder windenergie-
empfindlichen Art im Plangebiet oder im artspe-
zifischen Radius 

2.07 § 30 BNatSchG- bzw.  
§ 62 LG-NW-Biotope 

im Plangebiet nicht vorhanden nein --- nein 

2.08 schutzwürdige Biotope - BK-4805-003: Hecken im Norden 
auf dem Gemeindegebiet Kor-
schenbroich (lokale Bedeutung) 

ja --- nein,- keine Flächeninanspruchnahme eines 
NSG-würdigen oder mindestens regional be-
deutsamen schutzwürdigen Biotops  

2.09 Biotopverbundfläche im Plangebiet nicht vorhanden nein --- nein 

2.10 Boden schutzwürdige Böden - Parabraunerde (sw3_ff) ja --- ja,- Flächeninanspruchnahme von schutzwürdi-
gen Böden 

2.11 Wasser Wasserschutzgebiet - 470421, WSG Broichhof (IIIB) ja --- nein,- keine Flächeninanspruchnahme eines 
WSG in Zone I oder II 

2.12 Überschwemmungsge-
biet 

im Plangebiet nicht vorhanden nein --- nein 

2.13 Klima / Luft klimatische und lufthygie-
nische Ausgleichsräume 

Offenland mit klimatischer Aus-
gleichsfunktion 

--- --- keine Auswirkungen zu erwarten 

2.14  klimarelevante Böden im Plangebiet nicht vorhanden nein --- nein 
2.15 Landschaft Naturpark im Plangebiet nicht vorhanden nein --- nein 

2.16 Landschaftsschutzgebiet im Plangebiet nicht vorhanden nein --- nein 
2.17 unzerschnittene verkehrs-

arme Räume 
- UZVR-4805-003 (5-10 qkm)  
- UZVR-4805-016 (1-5 qkm)  

ja --- nein,- keine Flächeninanspruchnahme eines 
UZVR 10-50 qkm 

2.18 geschützter Landschafts-
bestandteil 

im Plangebiet nicht vorhanden nein --- nein 

2.19 Kultur- und  
sonstige Sachgüter 

bedeutende Kulturland-
schaften 

- KLB RPD 198: Einzelhöfe Dan-
nerhof, Buscherhof, Vockrath 
(Neuss, Grevenbroich) 

ja --- ja,- Flächeninanspruchnahme eines regional 
bedeutsamen Kulturlandschaftsbereichs 
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2. Ermittlung Bestand und Bewertung der Umweltauswirkungen 

 

Schutzgut Bestand, Beschreibung  
derzeitiger Umweltzustand 

Betroffenheit 
Voraussichtliche erhebliche  

Umweltauswirkungen Plan 
gebiet 

Umfeld 

2.20 
 

Kulturdenkmäler / Boden-
denkmäler 

NE 125: Siedlung Römerzeit ja nein ja,- Flächeninanspruchnahme eines Boden-
denkmals 

2 

3. Berücksichtigung der Ergebnisse der Umweltprüfung 
3.01 Nullvariante 

(Entwicklung bei Nichtumsetzung der Planung) 
gemäß bestehendem GEP: 
- Allgemeine Freiraum- und Agrarbereiche 

3.02 Gründe für die Wahl des geprüften Bereichs; 
Alternativen 

Die Auswahl dieses Standortes beruht auf einer planerischen Gesamtkonzeption. Zur Erläuterung der kon-
zeptionellen Grundlagen und tragenden Entscheidungsgründe zur Darstellung von Windenergiebereichen 
wird auf die Ausführungen in der Begründung zur zeichnerischen Darstellung verwiesen (Kap. 7 der Be-
gründung). 
Mit Blick auf die besondere Berücksichtigung der Belange der Umwelt wurden Raumwiderstandskarten mit 
relevanten Umweltinformationen erarbeitet und frühzeitig in die planerische Entscheidung einbezogen, um 
möglichst verträgliche Standorte zu identifizieren. Die Vorgehensweise ist im Umweltbericht unter Kap. 7 
näher beschrieben. 

3.03 Maßnahmen zur Vermeidung, Verringerung und 
zum Ausgleich der nachteiligen Auswirkungen 

Die erhebliche Beeinträchtigung des Bodendenkmals kann durch eine Aussparung des relevanten Bereichs 
bei der Planung der WKA-Standorte vermieden werden(vgl. hierzu Kap. 6 des Umweltberichts). 

3.04 Hinweise für eine weitergehende Umweltprüfung 
auf nachfolgenden Planebenen 

Die Beschreibung und Bewertung der voraussichtlich erheblichen Umweltauswirkungen auf die Schutzgüter 
gemäß § 9 Abs. 1 ROG ist auf den nachgeordneten Planungs- und Zulassungsebenen weiter zu konkretisie-
ren (insbesondere im Rahmen der UVP und Eingriffsregelung). Es sind insbesondere die Auswirkungen auf 
die folgenden schutzgutbezogenen Kriterien zu berücksichtigen: 
- planungsrelevante Arten (Tiere, Pflanzen) 
- schutzwürdige Biotope  
- schutzwürdige Böden 
- Wasserschutzgebiet 
- Landschaftsschutzgebiet 
- unzerschnittene verkehrsarme Räume 
- bedeutende Kulturlandschaften 
- Kulturdenkmäler / Bodendenkmäler 

 

4. Zusammenfassende Einschätzung der Erheblichkeit der Umweltauswirkungen 
Ein Bodendenkmal kommt nur kleinflächig im Plangebiet vor. Da der Bereiche auf den nachgelagerten Planungs- und Zulassungsebenen als konkreter Standort für 
Windenergieanlagen ausgespart werden kann, sind erhebliche Umweltauswirkungen nicht zu erwarten. Hinsichtlich der schutzgutbezogenen Beurteilung sind voraus-
sichtlich erhebliche Umweltauswirkungen dennoch bei zwei Kriterien (schutzwürdige Böden, bedeutende Kulturlandschaften) zu erwarten, so dass die Umweltauswir-
kungen schutzgutübergreifend als erheblich eingeschätzt werden. 
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Grev_WIND_031/ Jüc_WIND_007 
1. Allgemeine Informationen  Kartenausschnitt (M. 1:50.000) 
1.01 Kreis Neuss 

 

1.02 Kommune Grevenbroich/Jüchen 

1.03 Größe / Länge ca. 53,7 ha 

1.04 Reg.Plan-Darstellung 
bisher 

Allgemeine Freiraum- und Agrarbereiche, 
Waldbereiche, BSLE, Grundwasser- und 
Gewässerschutz, Abbauflächen im Braunkoh-
lentagebau 

1.05 Reg.Plan-Darstellung 
geplant 

Windenergiebereiche, Allgemeine Freiraum- 
und Agrarbereiche, Waldbereiche, BSLE, 
Grundwasser- und Gewässerschutz, Abbau-
flächen im Braunkohlentagebau 

1.06 Bestandsbeschrei-
bung (Realnutzung) 

Offenland, Tagebau, Gehölzstrukturen 

1.07 Vorbelastungen Braunkohle-Tagebau Garzweiler-Nord; BAB 
46 nördlich des Plangebietes, BAB 540östlich 
des Plangebietes 

 

2. Ermittlung Bestand und Bewertung der Umweltauswirkungen 

 

Schutzgut Bestand, Beschreibung  
derzeitiger Umweltzustand 

Betroffenheit 
Voraussichtliche erhebliche  

Umweltauswirkungen Plan 
gebiet 

Umfeld 

2.01 Menschen, ein-
schließlich der 
menschlichen Ge-
sundheit 

Kurorte / -gebiete- und 
Erholungsorte / - gebiete 

weder im Plangebiet noch im Umfeld 
vorhanden 

nein nein nein 

2.02 Erholen (lärmarme  
Räume) 

weder im Plangebiet noch im Umfeld 
vorhanden 

nein nein nein 

2.03 Wohnen weder im Plangebiet noch im Umfeld 
vorhanden 

nein nein nein 

2.04 Tiere, Pflanzen, bio-
logische Vielfalt 

FFH- / Vogelschutzge-
biet 

weder im Plangebiet noch im Umfeld 
vorhanden 

nein nein nein 

2.05 Naturschutzgebiet weder im Plangebiet noch im Umfeld 
vorhanden 

nein nein nein 
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2. Ermittlung Bestand und Bewertung der Umweltauswirkungen 

 

Schutzgut Bestand, Beschreibung  
derzeitiger Umweltzustand 

Betroffenheit 
Voraussichtliche erhebliche  

Umweltauswirkungen Plan 
gebiet 

Umfeld 

2.06 planungsrelevante Arten 
(Tiere, Pflanzen) 

windenergieempfindliche Arten: 
- keine 
 
weitere planungsrelevante Arten: 
- Grauammer (Umfeld) 

nein ja nein,- kein verfahrenskritisches Vorkommen 
einer windenergieempfindlichen oder weiteren 
planungsrelevanten Art im Plangebiet oder im 
artspezifischen Radius 

2.07 § 30 BNatSchG- bzw.  
§ 62 LG-NW-Biotope 

im Plangebiet nicht vorhanden nein --- nein 

2.08 schutzwürdige Biotope - BK-4905-0002: Schutz zur (Wie-
der)herstellung einer Lebensge-
meinschaft (regionale Bedeutung) 

ja --- nein,- Flächeninanspruchnahme kann vollstän-
dig ausgeschlossen werden (vgl. Anhang A) 

2.09 Biotopverbundfläche - VB-D-4905-006: Ackerfluren um 
den Elsbach (besondere Bedeu-
tung) 

- VB-D-4905-007: Elsbachtal und 
Untere Königshovener Mulde 

ja --- nein,- keine Flächeninanspruchnahme einer 
Biotopverbundfläche mit herausragender Be-
deutung 

2.10 Boden schutzwürdige Böden - Pararendzina (sw3_ff) 
- Kolluvisol (sw3_ff) 
- Parabraunerde (sw2_ff) 

ja --- ja,- Flächeninanspruchnahme von schutzwürdi-
gen Böden 

2.11 Wasser Wasserschutzgebiet - WSG Fürth (Zone IIIA gepl.) ja --- nein,- keine Flächeninanspruchnahme eines 
WSG in Zone I oder II  

2.12 Überschwemmungsge-
biet 

im Plangebiet nicht vorhanden nein --- nein 

2.13 Klima / Luft klimatische und lufthygie-
nische Ausgleichsräume 

- Offenland mit klimatischer Aus-
gleichsfunktion 

--- --- keine Auswirkungen zu erwarten 

2.14  klimarelevante Böden im Plangebiet nicht vorhanden nein --- nein 
2.15 Landschaft Naturpark im Plangebiet nicht vorhanden nein --- nein 

2.16 Landschaftsschutzgebiet im Plangebiet nicht vorhanden nein --- nein 
2.17 unzerschnittene verkehrs-

arme Räume 
- UZVR-4805-047 (1-5 qkm) 
-  

ja --- nein,- keine Flächeninanspruchnahme eines 
UZVR 10-50 qkm 

2.18 geschützter Landschafts-
bestandteil 

im Plangebiet nicht vorhanden nein --- nein 
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2. Ermittlung Bestand und Bewertung der Umweltauswirkungen 

 

Schutzgut Bestand, Beschreibung  
derzeitiger Umweltzustand 

Betroffenheit 
Voraussichtliche erhebliche  

Umweltauswirkungen Plan 
gebiet 

Umfeld 

2.19 Kultur- und  
sonstige Sachgüter 

bedeutende Kulturland-
schaften 

im Plangebiet nicht vorhanden nein --- nein 

2.20 
 

Kulturdenkmäler / Boden-
denkmäler 

im Plangebiet nicht vorhanden nein --- nein 

2 

3. Berücksichtigung der Ergebnisse der Umweltprüfung 
3.01 Nullvariante 

(Entwicklung bei Nichtumsetzung der Planung) 
gemäß bestehendem GEP: 
- Allgemeine Freiraum- und Agrarbereiche 
- Waldbereiche 
- BSLE 
- Grundwasser- und Gewässerschutz 
- Abbauflächen im Braunkohlentagebau 

3.02 Gründe für die Wahl des geprüften Bereichs; 
Alternativen 

Die Auswahl dieses Standortes beruht auf einer planerischen Gesamtkonzeption. Zur Erläuterung der kon-
zeptionellen Grundlagen und tragenden Entscheidungsgründe zur Darstellung von Bereichen für eine Wind-
energienutzung wird auf die Ausführungen in der Begründung zur zeichnerischen Darstellung verwiesen 
(Kapitel 7 der Begründung). 
Mit Blick auf die besondere Berücksichtigung der Belange der Umwelt wurden Raumwiderstandskarten mit 
relevanten Umweltinformationen erarbeitet und frühzeitig in die planerische Entscheidung einbezogen, um 
möglichst verträgliche Standorte zu identifizieren. Die Vorgehensweise ist im Umweltbericht unter Kapitel 7 
näher beschrieben. 

3.03 Maßnahmen zur Vermeidung, Verringerung und 
zum Ausgleich der nachteiligen Auswirkungen 

Die erhebliche Beeinträchtigung von schutzwürdigen Böden kann durch eine Aussparung der relevanten 
Bereiche bei der Planung der WKA-Standorte vermieden werden. Vgl. hierzu Kap. 6 des Umweltberichtes. 

3.04 Hinweise für eine weitergehende Umweltprüfung 
auf nachfolgenden Planebenen 

Die Beschreibung und Bewertung der voraussichtlich erheblichen Umweltauswirkungen auf die Schutzgüter 
gemäß § 9 Abs. 1 ROG ist auf den nachgeordneten Planungs- und Zulassungsebenen weiter zu konkretisie-
ren (insbesondere im Rahmen der UVP und Eingriffsregelung). Es sind insbesondere die Auswirkungen auf 
die folgenden schutzgutbezogenen Kriterien zu berücksichtigen: 
- planungsrelevante Arten 
- schutzwürdige Biotope 
- Biotopverbundfläche 
- schutzwürdige Böden 
- Wasserschutzgebiet 
- unzerschnittene verkehrsarme Räume 
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4. Zusammenfassende Einschätzung der Erheblichkeit der Umweltauswirkungen 
 
Schutzwürdige Böden kommen nur kleinflächig im Plangebiet vor. Da die Bereiche auf den nachgelagerten Planungs- und Zulassungsebenen als konkrete Standorte 
für Windenergieanlagen ausgespart werden können, sind erhebliche Umweltauswirkungen voraussichtlich nicht zu erwarten. 
Hinsichtlich der schutzgutbezogenen Beurteilung sind demnach voraussichtlich bei keinem Kriterium erhebliche Umweltauswirkungen zu erwarten, so dass die Um-
weltauswirkungen schutzgutübergreifend als nicht erheblich eingeschätzt werden. 
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Iss_WIND_005/ Rhe_WIND_004 
1. Allgemeine Informationen  Kartenausschnitt (M. 1:50.000) 
1.01 Kreis Kleve 

 

1.02 Kommune Issum/Rheurdt 

1.03 Größe / Länge ca. 156,1 ha 

1.04 Reg.Plan-Darstellung 
bisher 

Allgemeine Freiraum- und Agrarbereiche, 
BSLE 

1.05 Reg.Plan-Darstellung 
geplant 

Windenergiebereiche, Allgemeine Freiraum- 
und Agrarbereiche, BSLE 

1.06 Bestandsbeschrei-
bung (Realnutzung) 

Ackerland 

1.07 Vorbelastungen bestehende WKA im Plangebiet und Umfeld, 
B 510 südöstlich des Plangebietes, L478 
nordöstlich des Plangebietes, Segelflugplatz 
westlich des Plangebietes 

 

2. Ermittlung Bestand und Bewertung der Umweltauswirkungen 

 

Schutzgut Bestand, Beschreibung  
derzeitiger Umweltzustand 

Betroffenheit 
Voraussichtliche erhebliche  

Umweltauswirkungen Plan 
gebiet 

Umfeld 

2.01 Menschen, ein-
schließlich der 
menschlichen Ge-
sundheit 

Kurorte / -gebiete- und 
Erholungsorte / - gebiete 

weder im Plangebiet noch im Umfeld 
vorhanden 

nein nein nein 

2.02 Erholen (lärmarme  
Räume) 

weder im Plangebiet noch im Umfeld 
vorhanden 

nein nein nein 

2.03 Wohnen weder im Plangebiet noch im Umfeld 
vorhanden 

nein nein nein 

2.04 Tiere, Pflanzen, bio-
logische Vielfalt 

FFH- / Vogelschutzge-
biet 

weder im Plangebiet noch im Umfeld 
vorhanden 

nein nein nein 

2.05 Naturschutzgebiet weder im Plangebiet noch im Umfeld 
vorhanden 

nein nein nein 
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2. Ermittlung Bestand und Bewertung der Umweltauswirkungen 

 

Schutzgut Bestand, Beschreibung  
derzeitiger Umweltzustand 

Betroffenheit 
Voraussichtliche erhebliche  

Umweltauswirkungen Plan 
gebiet 

Umfeld 

2.06 planungsrelevante Arten 
(Tiere, Pflanzen) 

windenergieempfindliche Arten: 
- keine 
 
weitere planungsrelevante Arten: 
- keine 

nein nein nein 

2.07 § 30 BNatSchG- bzw.  
§ 62 LG-NW-Biotope 

im Plangebiet nicht vorhanden nein --- nein 

2.08 schutzwürdige Biotope im Plangebiet nicht vorhanden nein --- nein 

2.09 Biotopverbundfläche im Plangebiet nicht vorhanden nein --- nein 

2.10 Boden schutzwürdige Böden - Gley-Parabraunerde (sw1_ff) 
- Parabraunerde (sw2_ff) 
- Humusbraunerde (sw1_ff) 
- Plaggenesch (sw2_ap) 

ja --- ja,- Flächeninanspruchnahme von schutzwürdi-
gen Böden 

2.11 Wasser Wasserschutzgebiet im Plangebiet nicht vorhanden nein --- nein 
2.12 Überschwemmungsge-

biet 
im Plangebiet nicht vorhanden nein --- nein 

2.13 Klima / Luft klimatische und lufthygie-
nische Ausgleichsräume 

- Offenland mit klimatischer Aus-
gleichsfunktion 

--- --- keine Auswirkungen zu erwarten 

2.14  klimarelevante Böden im Plangebiet nicht vorhanden nein --- nein 
2.15 Landschaft Naturpark im Plangebiet nicht vorhanden nein --- nein 

2.16 Landschaftsschutzgebiet - LSG „VO Moers“ 
- LSG „VO GEL“  

ja --- nein,- vorhabens- und standortbezogene Prü-
fung auf nachgeordneter Planungs- und Zulas-
sungsebene 

2.17 unzerschnittene verkehrs-
arme Räume 

- UZVR-4504-017 (5-10 qkm) ja --- nein,- keine Flächeninanspruchnahme eines 
UZVR 10-50 qkm 

2.18 geschützter Landschafts-
bestandteil 

im Plangebiet nicht vorhanden nein --- nein 

2.19 Kultur- und  
sonstige Sachgüter 

bedeutende Kulturland-
schaften 

im Plangebiet nicht vorhanden nein --- nein 

2.20 
 

Kulturdenkmäler / Boden-
denkmäler 

im Plangebiet nicht vorhanden nein --- nein 

2 
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3. Berücksichtigung der Ergebnisse der Umweltprüfung 
3.01 Nullvariante 

(Entwicklung bei Nichtumsetzung der Planung) 
gemäß bestehendem GEP: 
- Allgemeine Freiraum- und Agrarbereiche 
- BSLE 

3.02 Gründe für die Wahl des geprüften Bereichs; 
Alternativen 

Die Auswahl dieses Standortes beruht auf einer planerischen Gesamtkonzeption. Zur Erläuterung der kon-
zeptionellen Grundlagen und tragenden Entscheidungsgründe zur Darstellung von Bereichen für eine Wind-
energienutzung wird auf die Ausführungen in der Begründung zur zeichnerischen Darstellung verwiesen 
(Kapitel 7 der Begründung). 
Mit Blick auf die besondere Berücksichtigung der Belange der Umwelt wurden Raumwiderstandskarten mit 
relevanten Umweltinformationen erarbeitet und frühzeitig in die planerische Entscheidung einbezogen, um 
möglichst verträgliche Standorte zu identifizieren. Die Vorgehensweise ist im Umweltbericht unter Kapitel 7 
näher beschrieben. 

3.03 Maßnahmen zur Vermeidung, Verringerung und 
zum Ausgleich der nachteiligen Auswirkungen 

vgl. hierzu Kap. 6 des Umweltberichts 

3.04 Hinweise für eine weitergehende Umweltprüfung 
auf nachfolgenden Planebenen 

Die Beschreibung und Bewertung der voraussichtlich erheblichen Umweltauswirkungen auf die Schutzgüter 
gemäß § 9 Abs. 1 ROG ist auf den nachgeordneten Planungs- und Zulassungsebenen weiter zu konkretisie-
ren (insbesondere im Rahmen der UVP und Eingriffsregelung). Es sind insbesondere die Auswirkungen auf 
die folgenden schutzgutbezogenen Kriterien zu berücksichtigen: 
- schutzwürdige Böden 
- Landschaftsschutzgebiet 
- unzerschnittene verkehrsarme Räume 

 

4. Zusammenfassende Einschätzung der Erheblichkeit der Umweltauswirkungen 
 
Hinsichtlich der schutzgutbezogenen Beurteilung sind voraussichtlich erhebliche Umweltauswirkungen bei einem Kriterium (schutzwürdige Böden) zu erwarten, so 
dass die Umweltauswirkungen schutzgutübergreifend aufgrund der geringeren Gewichtung des Kriteriums als nicht erheblich eingeschätzt werden 
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Jüc_WIND_002 
1. Allgemeine Informationen  Kartenausschnitt (M. 1:50.000) 
1.01 Kreis Rhein-Kreis Neuss 

 

1.02 Kommune Jüchen 

1.03 Größe / Länge ca. 15 ha 

1.04 Reg.Plan-Darstellung 
bisher 

Allgemeine Freiraum- und Agrarbereiche 

1.05 Reg.Plan-Darstellung 
geplant 

Windenergiebereiche, Allgemeine Freiraum- 
und Agrarbereiche 

1.06 Bestandsbeschrei-
bung (Realnutzung) 

Ackerland  

1.07 Vorbelastungen L31 östlich des Plangebietes, Hochspan-
nungsleitung westlich des Plangebietes 

 

2. Ermittlung Bestand und Bewertung der Umweltauswirkungen 

 

Schutzgut Bestand, Beschreibung  
derzeitiger Umweltzustand 

Betroffenheit 
Voraussichtliche erhebliche  

Umweltauswirkungen Plan 
gebiet 

Umfeld 

2.01 Menschen, ein-
schließlich der 
menschlichen Ge-
sundheit 

Kurorte / -gebiete- und 
Erholungsorte / - gebiete 

weder im Plangebiet noch im Um-
feld vorhanden 

nein nein nein 

2.02 Erholen (lärmarme  
Räume) 

weder im Plangebiet noch im Um-
feld vorhanden 

nein nein nein 

2.03 Wohnen weder im Plangebiet noch im Um-
feld vorhanden 

nein nein nein 
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2. Ermittlung Bestand und Bewertung der Umweltauswirkungen 

 

Schutzgut Bestand, Beschreibung  
derzeitiger Umweltzustand 

Betroffenheit 
Voraussichtliche erhebliche  

Umweltauswirkungen Plan 
gebiet 

Umfeld 

2.04 Tiere, Pflanzen, bio-
logische Vielfalt 

FFH- / Vogelschutzgebiet weder im Plangebiet noch im Um-
feld vorhanden 

nein nein nein 

2.05 Naturschutzgebiet weder im Plangebiet noch im Um-
feld vorhanden 

nein nein nein 

2.06 planungsrelevante Arten 
(Tiere, Pflanzen) 

windenergieempfindliche Arten: 
keine 
 
weitere planungsrelevante Arten: 
keine 

nein nein nein 

2.07 § 30 BNatSchG- bzw.  
§ 62 LG-NW-Biotope 

im Plangebiet nicht vorhanden nein --- nein 

2.08 schutzwürdige Biotope im Plangebiet nicht vorhanden nein --- nein 

2.09 Biotopverbundfläche im Plangebiet nicht vorhanden nein --- nein 

2.10 Boden schutzwürdige Böden - Parabraunerde (sw3_ff) 
- Kolluvisol (sw3_ff) 
- Pararendzina (sw3_ff) 

ja --- ja,- Flächeninanspruchnahme von schutzwürdi-
gen Böden 

2.11 Wasser Wasserschutzgebiet - 490409, WSG Hoppbruch (IIIB) ja --- nein,- keine Flächeninanspruchnahme eines 
WSG in Zone I oder II 

2.12 Überschwemmungsge-
biet 

im Plangebiet nicht vorhanden nein --- nein 

2.13 Klima / Luft klimatische und lufthygie-
nische Ausgleichsräume 

Offenland mit klimatischer Aus-
gleichsfunktion 

--- --- keine Auswirkungen zu erwarten 

2.14  klimarelevante Böden im Plangebiet nicht vorhanden nein --- nein 
2.15 Landschaft Naturpark im Plangebiet nicht vorhanden nein --- nein 

2.16 Landschaftsschutzgebiet im Plangebiet nicht vorhanden nein --- nein 
2.17 unzerschnittene verkehrs-

arme Räume 
- UZVR-4804-030 (1-5 qkm)  
-  

ja --- nein,- keine Flächeninanspruchnahme eines 
UZVR 10-50 qkm 

2.18 geschützter Landschafts-
bestandteil 

im Plangebiet nicht vorhanden nein --- nein 

2.19 Kultur- und  
sonstige Sachgüter 

bedeutende Kulturland-
schaften 

im Plangebiet nicht vorhanden nein --- nein 
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2. Ermittlung Bestand und Bewertung der Umweltauswirkungen 

 

Schutzgut Bestand, Beschreibung  
derzeitiger Umweltzustand 

Betroffenheit 
Voraussichtliche erhebliche  

Umweltauswirkungen Plan 
gebiet 

Umfeld 

2.20 
 

Kulturdenkmäler / Boden-
denkmäler 

im Plangebiet nicht vorhanden nein --- nein 

2 

3. Berücksichtigung der Ergebnisse der Umweltprüfung 
3.01 Nullvariante 

(Entwicklung bei Nichtumsetzung der Planung) 
gemäß bestehendem GEP: 
- Allgemeine Freiraum- und Agrarbereiche 

3.02 Gründe für die Wahl des geprüften Bereichs; 
Alternativen 

Die Auswahl dieses Standortes beruht auf einer planerischen Gesamtkonzeption. Zur Erläuterung der kon-
zeptionellen Grundlagen und tragenden Entscheidungsgründe zur Darstellung von Windenergiebereichen 
wird auf die Ausführungen in der Begründung zur zeichnerischen Darstellung verwiesen (Kap. 7 der Be-
gründung). 
Mit Blick auf die besondere Berücksichtigung der Belange der Umwelt wurden Raumwiderstandskarten mit 
relevanten Umweltinformationen erarbeitet und frühzeitig in die planerische Entscheidung einbezogen, um 
möglichst verträgliche Standorte zu identifizieren. Die Vorgehensweise ist im Umweltbericht unter Kap. 7 
näher beschrieben. 

3.03 Maßnahmen zur Vermeidung, Verringerung und 
zum Ausgleich der nachteiligen Auswirkungen 

vgl. hierzu Kap. 6 des Umweltberichts 

3.04 Hinweise für eine weitergehende Umweltprüfung 
auf nachfolgenden Planebenen 

Die Beschreibung und Bewertung der voraussichtlich erheblichen Umweltauswirkungen auf die Schutzgüter 
gemäß § 9 Abs. 1 ROG ist auf den nachgeordneten Planungs- und Zulassungsebenen weiter zu konkretisie-
ren (insbesondere im Rahmen der UVP und Eingriffsregelung). Es sind insbesondere die Auswirkungen auf 
die folgenden schutzgutbezogenen Kriterien zu berücksichtigen: 
- schutzwürdige Böden 
- Wasserschutzgebiet 
- unzerschnittene verkehrsarme Räume 

 

4. Zusammenfassende Einschätzung der Erheblichkeit der Umweltauswirkungen 
 
Hinsichtlich der schutzgutbezogenen Beurteilung sind voraussichtlich erhebliche Umweltauswirkungen bei einem Kriterium (schutzwürdige Böden) zu erwarten, so 
dass die Umweltauswirkungen schutzgutübergreifend aufgrund der geringeren Gewichtung des Kriteriums als nicht erheblich eingeschätzt werden kann.   
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Jüc_WIND_003 
1. Allgemeine Informationen  Kartenausschnitt (M. 1:50.000) 
1.01 Kreis Rhein-Kreis Neuss 

 

1.02 Kommune Jüchen 

1.03 Größe / Länge ca. 27 ha 

1.04 Reg.Plan-Darstellung 
bisher 

Allgemeine Freiraum- und Agrarbereiche 

1.05 Reg.Plan-Darstellung 
geplant 

Windenergiebereiche, Allgemeine Freiraum- 
und Agrarbereiche 

1.06 Bestandsbeschrei-
bung (Realnutzung) 

Ackerland  

1.07 Vorbelastungen Hochspannungsleitung östlich des Plangebie-
tes 

 

2. Ermittlung Bestand und Bewertung der Umweltauswirkungen 

 

Schutzgut Bestand, Beschreibung  
derzeitiger Umweltzustand 

Betroffenheit 
Voraussichtliche erhebliche  

Umweltauswirkungen Plan 
gebiet 

Umfeld 

2.01 Menschen, ein-
schließlich der 
menschlichen Ge-
sundheit 

Kurorte / -gebiete- und 
Erholungsorte / - gebiete 

weder im Plangebiet noch im Umfeld 
vorhanden 

nein nein nein 

2.02 Erholen (lärmarme  
Räume) 

weder im Plangebiet noch im Umfeld 
vorhanden 

nein nein nein 

2.03 Wohnen weder im Plangebiet noch im Umfeld 
vorhanden 

nein nein nein 
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2. Ermittlung Bestand und Bewertung der Umweltauswirkungen 

 

Schutzgut Bestand, Beschreibung  
derzeitiger Umweltzustand 

Betroffenheit 
Voraussichtliche erhebliche  

Umweltauswirkungen Plan 
gebiet 

Umfeld 

2.04 Tiere, Pflanzen, bio-
logische Vielfalt 

FFH- / Vogelschutzge-
biet 

weder im Plangebiet noch im Umfeld 
vorhanden 

nein nein nein 

2.05 Naturschutzgebiet weder im Plangebiet noch im Umfeld 
vorhanden 

nein nein nein 

2.06 planungsrelevante Arten 
(Tiere, Pflanzen) 

windenergieempfindliche Arten: 
keine 
 
weitere planungsrelevante Arten: 
keine 

nein nein nein 

2.07 § 30 BNatSchG- bzw.  
§ 62 LG-NW-Biotope 

im Plangebiet nicht vorhanden nein --- nein 

2.08 schutzwürdige Biotope im Plangebiet nicht vorhanden nein --- nein 

2.09 Biotopverbundfläche im Plangebiet nicht vorhanden nein --- nein 

2.10 Boden schutzwürdige Böden - Parabraunerde (sw3_ff) 
- Kolluvisol (sw3_ff) 
- Pararendzina (sw3_ff) 

ja --- ja,- Flächeninanspruchnahme von schutzwürdi-
gen Böden 

2.11 Wasser Wasserschutzgebiet - 490409, WSG Hoppbruch (IIIB) ja --- nein,- keine Flächeninanspruchnahme eines 
WSG in Zone I oder II 

2.12 Überschwemmungsge-
biet 

im Plangebiet nicht vorhanden nein --- nein 

2.13 Klima / Luft klimatische und lufthygie-
nische Ausgleichsräume 

Offenland mit klimatischer Aus-
gleichsfunktion 

--- --- keine Auswirkungen zu erwarten 

2.14  klimarelevante Böden im Plangebiet nicht vorhanden nein --- nein 
2.15 Landschaft Naturpark im Plangebiet nicht vorhanden nein --- nein 

2.16 Landschaftsschutzgebiet im Plangebiet nicht vorhanden nein --- nein 
2.17 unzerschnittene verkehrs-

arme Räume 
- UZVR-4804-030 (1-5 qkm) ja --- nein,- keine Flächeninanspruchnahme eines 

UZVR 10-50 qkm 
2.18 geschützter Landschafts-

bestandteil 
im Plangebiet nicht vorhanden nein --- nein 

2.19 Kultur- und  
sonstige Sachgüter 

bedeutende Kulturland-
schaften 

im Plangebiet nicht vorhanden nein --- nein 
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2. Ermittlung Bestand und Bewertung der Umweltauswirkungen 

 

Schutzgut Bestand, Beschreibung  
derzeitiger Umweltzustand 

Betroffenheit 
Voraussichtliche erhebliche  

Umweltauswirkungen Plan 
gebiet 

Umfeld 

2.20 
 

Kulturdenkmäler / Boden-
denkmäler 

im Plangebiet nicht vorhanden nein --- nein 

2 

3. Berücksichtigung der Ergebnisse der Umweltprüfung 
3.01 Nullvariante 

(Entwicklung bei Nichtumsetzung der Planung) 
gemäß bestehendem GEP: 
- Allgemeine Freiraum- und Agrarbereiche 

3.02 Gründe für die Wahl des geprüften Bereichs; 
Alternativen 

Die Auswahl dieses Standortes beruht auf einer planerischen Gesamtkonzeption. Zur Erläuterung der kon-
zeptionellen Grundlagen und tragenden Entscheidungsgründe zur Darstellung von Windenergiebereichen 
wird auf die Ausführungen in der Begründung zur zeichnerischen Darstellung verwiesen (Kap. 7 der Be-
gründung). 
Mit Blick auf die besondere Berücksichtigung der Belange der Umwelt wurden Raumwiderstandskarten mit 
relevanten Umweltinformationen erarbeitet und frühzeitig in die planerische Entscheidung einbezogen, um 
möglichst verträgliche Standorte zu identifizieren. Die Vorgehensweise ist im Umweltbericht unter Kap. 7 
näher beschrieben. 

3.03 Maßnahmen zur Vermeidung, Verringerung und 
zum Ausgleich der nachteiligen Auswirkungen 

vgl. hierzu Kap. 6 des Umweltberichts 

3.04 Hinweise für eine weitergehende Umweltprüfung 
auf nachfolgenden Planebenen 

Die Beschreibung und Bewertung der voraussichtlich erheblichen Umweltauswirkungen auf die Schutzgüter 
gemäß § 9 Abs. 1 ROG ist auf den nachgeordneten Planungs- und Zulassungsebenen weiter zu konkretisie-
ren (insbesondere im Rahmen der UVP und Eingriffsregelung). Es sind insbesondere die Auswirkungen auf 
die folgenden schutzgutbezogenen Kriterien zu berücksichtigen: 
- schutzwürdige Böden 
- Wasserschutzgebiet 
- unzerschnittene verkehrsarme Räume 

 

4. Zusammenfassende Einschätzung der Erheblichkeit der Umweltauswirkungen 
 
Hinsichtlich der schutzgutbezogenen Beurteilung sind voraussichtlich erhebliche Umweltauswirkungen bei einem Kriterium (schutzwürdige Böden) zu erwarten, so 
dass die Umweltauswirkungen schutzgutübergreifend aufgrund der geringeren Gewichtung des Kriteriums als nicht erheblich eingeschätzt werden 
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Kaa_WIND_001 / Wil_WIND_003 
1. Allgemeine Informationen  Kartenausschnitt (M. 1:50.000) 
1.01 Kreis Rhein-Kreis Neuss und Kreis Viersen 

 

1.02 Kommune Kaarst (NE) und Willich (VIE) 

1.03 Größe / Länge ca. 57 ha 

1.04 Reg.Plan-Darstellung 
bisher 

BSLE 
Waldbereiche 
Regionale Grünzüge 
Allgemeine Freiraum- und Agrarbereiche 

1.05 Reg.Plan-Darstellung 
geplant 

Windenergiebereiche, Allgemeine Freiraum- 
und Agrarbereiche, Waldbereiche, BSLE 

1.06 Bestandsbeschrei-
bung (Realnutzung) 

Ackerland, Grünland  

1.07 Vorbelastungen WKA im Plangebiet und im Umfeld, Rohstoff-
abgrabungsflächen im weiteren östlichen 
Umfeld (800 m), BAB 52 südlich des Plange-
bietes (ca. 500 m) 

 

2. Ermittlung Bestand und Bewertung der Umweltauswirkungen 

 

Schutzgut Bestand, Beschreibung  
derzeitiger Umweltzustand 

Betroffenheit 
Voraussichtliche erhebliche  

Umweltauswirkungen Plan 
gebiet 

Umfeld 

2.01 Menschen, ein-
schließlich der 
menschlichen Ge-
sundheit 

Kurorte / -gebiete- und 
Erholungsorte / - gebiete 

weder im Plangebiet noch im Umfeld 
vorhanden 

nein nein nein 

2.02 Erholen (lärmarme  
Räume) 

weder im Plangebiet noch im Umfeld 
vorhanden 

nein nein nein 

2.03 Wohnen weder im Plangebiet noch im Umfeld 
vorhanden 

nein nein nein 
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2. Ermittlung Bestand und Bewertung der Umweltauswirkungen 

 

Schutzgut Bestand, Beschreibung  
derzeitiger Umweltzustand 

Betroffenheit 
Voraussichtliche erhebliche  

Umweltauswirkungen Plan 
gebiet 

Umfeld 

2.04 Tiere, Pflanzen, bio-
logische Vielfalt 

FFH- / Vogelschutzge-
biet 

weder im Plangebiet noch im Umfeld 
vorhanden 

nein nein nein 

2.05 Naturschutzgebiet weder im Plangebiet noch im Umfeld 
vorhanden 

nein nein nein 

2.06 planungsrelevante Arten 
(Tiere, Pflanzen) 

windenergieempfindliche Arten: 
- keine 
 
weitere planungsrelevante Arten: 
- keine 

nein nein nein 

2.07 § 30 BNatSchG- bzw.  
§ 62 LG-NW-Biotope 

im Plangebiet nicht vorhanden nein --- nein 

2.08 schutzwürdige Biotope - BK-4705-039 Pappelwald und 
Feuchtbrachen am Kaarster Gra-
ben (lokale Bedeutung) 

ja --- nein,- keine Flächeninanspruchnahme eines 
NSG-würdigen oder mindestens regional be-
deutsamen schutzwürdigen Biotops 

2.09 Biotopverbundfläche - VB-D-4705-020: Kaarster Graben 
im "Großen Bruch" nordwestlich 
von Kaarst (besondere Bedeu-
tung) 

ja --- nein,- keine Flächeninanspruchnahme einer 
Biotopverbundfläche mit herausragender Be-
deutung 

2.10 Boden schutzwürdige Böden - Parabraunerde (sw3_ff) 
- Gley-Parabraunerde (sw3_ff) 
- Niedermoor (sw2_bm) 

ja --- ja,- Flächeninanspruchnahme von schutzwürdi-
gen Böden 

2.11 Wasser Wasserschutzgebiet - 470412, WSG Fellerhöfe (IIIB 
gepl.) 

ja --- nein,- keine Flächeninanspruchnahme eines 
WSG in Zone I oder II 

2.12 Überschwemmungsge-
biet 

im Plangebiet nicht vorhanden nein --- nein 

2.13 Klima / Luft klimatische und lufthygie-
nische Ausgleichsräume 

Offenland mit klimatischer Aus-
gleichsfunktion 

--- --- keine Auswirkungen zu erwarten 

2.14  klimarelevante Böden - Niedermoor 
- Typischer Gley Naágley stellen-

weise Moorgley 

ja --- ja,- Flächeninanspruchnahme von klimarele-
vanten Böden 

2.15 Landschaft Naturpark im Plangebiet nicht vorhanden nein --- nein 
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2. Ermittlung Bestand und Bewertung der Umweltauswirkungen 

 

Schutzgut Bestand, Beschreibung  
derzeitiger Umweltzustand 

Betroffenheit 
Voraussichtliche erhebliche  

Umweltauswirkungen Plan 
gebiet 

Umfeld 

2.16 Landschaftsschutzgebiet - LSG „LP9_2.2.4, Moosheide“ 
- LSG „3E473“  

ja --- nein,- vorhabens- und standortbezogene Prü-
fung auf nachgeordneter Planungs- und Zulas-
sungsebene 

2.17 unzerschnittene verkehrs-
arme Räume 

- UZVR-4705-041 (5-10 qkm)  ja --- nein,- keine Flächeninanspruchnahme eines 
UZVR 10-50 qkm 

2.18 geschützter Landschafts-
bestandteil 

im Plangebiet nicht vorhanden nein --- nein 

2.19 Kultur- und  
sonstige Sachgüter 

bedeutende Kulturland-
schaften 

- KLB RPD 124: Fellerhöfe / Fran-
zen-Zollhaus (Meerbusch, Willich) 

ja --- ja,- Flächeninanspruchnahme eines regional 
bedeutsamen Kulturlandschaftsbereichs 

2.20 
 

Kulturdenkmäler / Boden-
denkmäler 

im Plangebiet nicht vorhanden nein --- nein 

2 

3. Berücksichtigung der Ergebnisse der Umweltprüfung 
3.01 Nullvariante 

(Entwicklung bei Nichtumsetzung der Planung) 
gemäß bestehendem GEP: 
- Allgemeine Freiraum- und Agrarbereiche 
- BSLE 
- Waldbereiche 
- Regionale Grünzüge 

3.02 Gründe für die Wahl des geprüften Bereichs; 
Alternativen 

Die Auswahl dieses Standortes beruht auf einer planerischen Gesamtkonzeption. Zur Erläuterung der kon-
zeptionellen Grundlagen und tragenden Entscheidungsgründe zur Darstellung von Windenergiebereichen 
wird auf die Ausführungen in der Begründung zur zeichnerischen Darstellung verwiesen (Kap. 7 der Be-
gründung). 
Mit Blick auf die besondere Berücksichtigung der Belange der Umwelt wurden Raumwiderstandskarten mit 
relevanten Umweltinformationen erarbeitet und frühzeitig in die planerische Entscheidung einbezogen, um 
möglichst verträgliche Standorte zu identifizieren. Die Vorgehensweise ist im Umweltbericht unter Kap. 7 
näher beschrieben. 

3.03 Maßnahmen zur Vermeidung, Verringerung und 
zum Ausgleich der nachteiligen Auswirkungen 

Die erhebliche Beeinträchtigung klimarelevanter Böden kann durch eine Aussparung des relevanten Be-
reichs bei der Planung der WKA-Standorte vermieden werden (vgl. hierzu Kap. 6 des Umweltberichts). 

3.04 Hinweise für eine weitergehende Umweltprüfung 
auf nachfolgenden Planebenen 

Die Beschreibung und Bewertung der voraussichtlich erheblichen Umweltauswirkungen auf die Schutzgüter 
gemäß § 9 Abs. 1 ROG ist auf den nachgeordneten Planungs- und Zulassungsebenen weiter zu konkretisie-
ren (insbesondere im Rahmen der UVP und Eingriffsregelung). Es sind insbesondere die Auswirkungen auf 
die folgenden schutzgutbezogenen Kriterien zu berücksichtigen: 
- schutzwürdige Biotope 
- Biotopverbundfläche 
- schutzwürdige Böden 
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3. Berücksichtigung der Ergebnisse der Umweltprüfung 
- Wasserschutzgebiet 
- klimarelevante Böden 
- Landschaftsschutzgebiet 
- unzerschnittene verkehrsarme Räume 
- bedeutende Kulturlandschaften 

 

4. Zusammenfassende Einschätzung der Erheblichkeit der Umweltauswirkungen 
 
Klimarelevante Böden kommen nur kleinflächig im Plangebiet vor. Da die Bereiche auf den nachgelagerten Planungsebenen als konkrete Standorte für Windenergie-
anlagen ausgespart werden können, sind erhebliche Beeinträchtigungen auf klimarelevante Böden nicht zu erwarten. Hinsichtlich der schutzgutbezogenen Beurteilung 
sind voraussichtlich erhebliche Umweltauswirkungen demnach noch bei zwei Kriterien (schutzwürdige Böden, bedeutende Kulturlandschaften) zu erwarten, so dass die 
Umweltauswirkungen schutzgutübergreifend als erheblich eingeschätzt werden. 
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Kaa_WIND_002 / Kor_WIND_003 
1. Allgemeine Informationen  Kartenausschnitt (M. 1:50.000) 
1.01 Kreis Rhein-Kreis Neuss 

 

1.02 Kommune Kaarst (NE) und Korschenbroich (NE) 

1.03 Größe / Länge ca. 46 ha 

1.04 Reg.Plan-Darstellung 
bisher 

Allgemeine Freiraum- und Agrarbereiche 

1.05 Reg.Plan-Darstellung 
geplant 

Windenergiebereiche, Allgemeine Freiraum- 
und Agrarbereiche 

1.06 Bestandsbeschrei-
bung (Realnutzung) 

Ackerland  

1.07 Vorbelastungen WKA im Plangebiet und im Umfeld, L361 
westlich des Plangebietes, L32 östlich des 
Plangebietes, Industrie- und Gewerbefläche 
östlich an das Plangebiet angrenzend 

 

2. Ermittlung Bestand und Bewertung der Umweltauswirkungen 

 

Schutzgut Bestand, Beschreibung  
derzeitiger Umweltzustand 

Betroffenheit 
Voraussichtliche erhebliche  

Umweltauswirkungen Plan 
gebiet 

Umfeld 

2.01 Menschen, ein-
schließlich der 
menschlichen Ge-
sundheit 

Kurorte / -gebiete- und 
Erholungsorte / - gebiete 

weder im Plangebiet noch im Umfeld 
vorhanden 

nein nein nein 

2.02 Erholen (lärmarme  
Räume) 

weder im Plangebiet noch im Umfeld 
vorhanden 

nein nein nein 

2.03  weder im Plangebiet noch im Umfeld 
vorhanden 

nein nein nein 
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2. Ermittlung Bestand und Bewertung der Umweltauswirkungen 

 

Schutzgut Bestand, Beschreibung  
derzeitiger Umweltzustand 

Betroffenheit 
Voraussichtliche erhebliche  

Umweltauswirkungen Plan 
gebiet 

Umfeld 

2.04 Tiere, Pflanzen, bio-
logische Vielfalt 

FFH- / Vogelschutzge-
biet 

weder im Plangebiet noch im Umfeld 
vorhanden 

nein nein nein 

2.05 Naturschutzgebiet weder im Plangebiet noch im Umfeld 
vorhanden 

nein nein nein 

2.06 planungsrelevante Arten 
(Tiere, Pflanzen) 

windenergieempfindliche Arten: 
keine 
 
weitere planungsrelevante Arten: 
keine 

nein nein nein 

2.07 § 30 BNatSchG- bzw.  
§ 62 LG-NW-Biotope 

im Plangebiet nicht vorhanden nein --- nein 

2.08 schutzwürdige Biotope im Plangebiet nicht vorhanden nein --- nein 

2.09 Biotopverbundfläche im Plangebiet nicht vorhanden nein --- nein 

2.10 Boden schutzwürdige Böden - Parabraunerde (sw2_ff) ja --- ja,- Flächeninanspruchnahme von schutzwürdi-
gen Böden 

2.11 Wasser Wasserschutzgebiet - 470418, WSG Büttgen-Driesch 
(IIIB) 

ja --- nein,- keine Flächeninanspruchnahme eines 
WSG in Zone I oder II 

2.12 Überschwemmungsge-
biet 

im Plangebiet nicht vorhanden nein --- nein 

2.13 Klima / Luft klimatische und lufthygie-
nische Ausgleichsräume 

Offenland mit klimatischer Aus-
gleichsfunktion 

--- --- keine Auswirkungen zu erwarten 

2.14  klimarelevante Böden im Plangebiet nicht vorhanden nein --- nein 
2.15 Landschaft Naturpark im Plangebiet nicht vorhanden nein --- nein 

2.16 Landschaftsschutzgebiet im Plangebiet nicht vorhanden nein --- nein 
2.17 unzerschnittene verkehrs-

arme Räume 
- UZVR-4805-006 (1-5 qkm)  ja --- nein,- keine Flächeninanspruchnahme eines 

UZVR 10-50 qkm 
2.18 geschützter Landschafts-

bestandteil 
im Plangebiet nicht vorhanden nein --- nein 

2.19 Kultur- und  
sonstige Sachgüter 

bedeutende Kulturland-
schaften 

im Plangebiet nicht vorhanden nein --- nein 
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2. Ermittlung Bestand und Bewertung der Umweltauswirkungen 

 

Schutzgut Bestand, Beschreibung  
derzeitiger Umweltzustand 

Betroffenheit 
Voraussichtliche erhebliche  

Umweltauswirkungen Plan 
gebiet 

Umfeld 

2.20 
 

Kulturdenkmäler / Boden-
denkmäler 

im Plangebiet nicht vorhanden nein --- nein 

2 

3. Berücksichtigung der Ergebnisse der Umweltprüfung 
3.01 Nullvariante 

(Entwicklung bei Nichtumsetzung der Planung) 
gemäß bestehendem GEP: 
- Allgemeine Freiraum- und Agrarbereiche 

3.02 Gründe für die Wahl des geprüften Bereichs; 
Alternativen 

Die Auswahl dieses Standortes beruht auf einer planerischen Gesamtkonzeption. Zur Erläuterung der kon-
zeptionellen Grundlagen und tragenden Entscheidungsgründe zur Darstellung von Windenergiebereichen 
wird auf die Ausführungen in der Begründung zur zeichnerischen Darstellung verwiesen (Kap. 7 der Be-
gründung). 
Mit Blick auf die besondere Berücksichtigung der Belange der Umwelt wurden Raumwiderstandskarten mit 
relevanten Umweltinformationen erarbeitet und frühzeitig in die planerische Entscheidung einbezogen, um 
möglichst verträgliche Standorte zu identifizieren. Die Vorgehensweise ist im Umweltbericht unter Kap. 7 
näher beschrieben. 

3.03 Maßnahmen zur Vermeidung, Verringerung und 
zum Ausgleich der nachteiligen Auswirkungen 

vgl. hierzu Kap. 6 des Umweltberichts 

3.04 Hinweise für eine weitergehende Umweltprüfung 
auf nachfolgenden Planebenen 

Die Beschreibung und Bewertung der voraussichtlich erheblichen Umweltauswirkungen auf die Schutzgüter 
gemäß § 9 Abs. 1 ROG ist auf den nachgeordneten Planungs- und Zulassungsebenen weiter zu konkretisie-
ren (insbesondere im Rahmen der UVP und Eingriffsregelung). Es sind insbesondere die Auswirkungen auf 
die folgenden schutzgutbezogenen Kriterien zu berücksichtigen: 
- schutzwürdige Böden 
- Wasserschutzgebiet 
- klimarelevante Böden 
- unzerschnittene verkehrsarme Räume 

 

4. Zusammenfassende Einschätzung der Erheblichkeit der Umweltauswirkungen 
 
Hinsichtlich der schutzgutbezogenen Beurteilung sind voraussichtlich erhebliche Umweltauswirkungen bei einem Kriterium (schutzwürdige Böden) zu erwarten, so 
dass die Umweltauswirkungen schutzgutübergreifend aufgrund der geringeren Gewichtung des Kriteriums als nicht erheblich eingeschätzt werden kann. 
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Kem_WIND_001/ Kem_WIND_002 
1. Allgemeine Informationen  Kartenausschnitt (M. 1:50.000) 
1.01 Kreis Viersen 

 

1.02 Kommune Kempen 

1.03 Größe / Länge ca. 52,6 ha 

1.04 Reg.Plan-Darstellung 
bisher 

Allgemeine Freiraum- und Agrarbereiche, 
Grundwasser- und Gewässerschutz 

1.05 Reg.Plan-Darstellung 
geplant 

Windenergiebereiche, Allgemeine Freiraum- 
und Agrarbereiche 

1.06 Bestandsbeschrei-
bung (Realnutzung) 

Ackerland 

1.07 Vorbelastungen WKA im Plangebiet vorhanden, B509 südlich 
des Plangebietes 

 

2. Ermittlung Bestand und Bewertung der Umweltauswirkungen 

 

Schutzgut Bestand, Beschreibung  
derzeitiger Umweltzustand 

Betroffenheit 
Voraussichtliche erhebliche  

Umweltauswirkungen Plan 
gebiet 

Umfeld 

2.01 Menschen, ein-
schließlich der 
menschlichen Ge-
sundheit 

Kurorte / -gebiete- und 
Erholungsorte / - gebiete 

weder im Plangebiet noch im Umfeld 
vorhanden 

nein nein nein 

2.02 Erholen (lärmarme  
Räume) 

weder im Plangebiet noch im Umfeld 
vorhanden 

nein nein nein 

2.03 Wohnen weder im Plangebiet noch im Umfeld 
vorhanden 

nein nein nein 

2.04 Tiere, Pflanzen, bio-
logische Vielfalt 

FFH- / Vogelschutzge-
biet 

weder im Plangebiet noch im Umfeld 
vorhanden 

nein nein nein 

2.05 Naturschutzgebiet weder im Plangebiet noch im Umfeld 
vorhanden 

nein nein nein 
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2. Ermittlung Bestand und Bewertung der Umweltauswirkungen 

 

Schutzgut Bestand, Beschreibung  
derzeitiger Umweltzustand 

Betroffenheit 
Voraussichtliche erhebliche  

Umweltauswirkungen Plan 
gebiet 

Umfeld 

2.06 planungsrelevante Arten 
(Tiere, Pflanzen) 

windenergieempfindliche Arten: 
- keine 
 
weitere planungsrelevante Arten: 
- keine 

nein nein nein 

2.07 § 30 BNatSchG- bzw.  
§ 62 LG-NW-Biotope 

im Plangebiet nicht vorhanden nein --- nein 

2.08 schutzwürdige Biotope im Plangebiet nicht vorhanden nein --- nein 

2.09 Biotopverbundfläche im Plangebiet nicht vorhanden nein --- nein 

2.10 Boden schutzwürdige Böden - Braunerde (4sw3_ff) 
- Gley-Parabraunerde (4sw3_ff) 

ja --- ja,- Flächeninanspruchnahme von schutzwürdi-
gen Böden 

2.11 Wasser Wasserschutzgebiet - WSG St.Hubert Zone IIIA 
- WSG Vinnbrück Zone IIIB 

ja --- nein,- keine Flächeninanspruchnahme eines 
WSG in Zone I oder II  

2.12 Überschwemmungsge-
biet 

im Plangebiet nicht vorhanden nein --- nein 

2.13 Klima / Luft klimatische und lufthygie-
nische Ausgleichsräume 

- Offenland mit klimatischer Aus-
gleichsfunktion 

--- --- keine Auswirkungen zu erwarten 

2.14  klimarelevante Böden im Plangebiet nicht vorhanden nein --- nein 
2.15 Landschaft Naturpark im Plangebiet nicht vorhanden nein --- nein 

2.16 Landschaftsschutzgebiet im Plangebiet nicht vorhanden nein --- nein 
2.17 unzerschnittene verkehrs-

arme Räume 
- UZVR-4604-018 (1-5 qkm) ja  --- nein,- keine Flächeninanspruchnahme eines 

UZVR 10-50 qkm 
2.18 geschützter Landschafts-

bestandteil 
im Plangebiet nicht vorhanden nein --- nein 

2.19 Kultur- und  
sonstige Sachgüter 

bedeutende Kulturland-
schaften 

im Plangebiet nicht vorhanden nein --- nein 

2.20 
 

Kulturdenkmäler / Boden-
denkmäler 

im Plangebiet nicht vorhanden nein --- nein 

2 
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3. Berücksichtigung der Ergebnisse der Umweltprüfung 
3.01 Nullvariante 

(Entwicklung bei Nichtumsetzung der Planung) 
gemäß bestehendem GEP: 
- Allgemeine Freiraum- und Agrarbereiche 
- Grundwasser- und Gewässerschutz 

3.02 Gründe für die Wahl des geprüften Bereichs; 
Alternativen 

Die Auswahl dieses Standortes beruht auf einer planerischen Gesamtkonzeption. Zur Erläuterung der kon-
zeptionellen Grundlagen und tragenden Entscheidungsgründe zur Darstellung von Bereichen für die Wind-
energienutzung wird auf die Ausführungen in der Begründung zur zeichnerischen Darstellung verwiesen 
(Kap. 7 der Begründung). 
Mit Blick auf die besondere Berücksichtigung der Belange der Umwelt wurden Raumwiderstandskarten mit 
relevanten Umweltinformationen erarbeitet und frühzeitig in die planerische Entscheidung einbezogen, um 
möglichst verträgliche Standorte zu identifizieren. Die Vorgehensweise ist im Umweltbericht unter Kap. 7 
näher beschrieben. 

3.03 Maßnahmen zur Vermeidung, Verringerung und 
zum Ausgleich der nachteiligen Auswirkungen 

Die erhebliche Beeinträchtigung von schutzwürdigen Böden kann durch eine Aussparung des relevanten 
Bereichs bei der Planung der WKA-Standorte vermieden werden. Vgl. hierzu Kap. 6 des Umweltberichtes. 

3.04 Hinweise für eine weitergehende Umweltprüfung 
auf nachfolgenden Planebenen 

Die Beschreibung und Bewertung der voraussichtlich erheblichen Umweltauswirkungen auf die Schutzgüter 
gemäß § 9 Abs. 1 ROG ist auf den nachgeordneten Planungs- und Zulassungsebenen weiter zu konkretisie-
ren (insbesondere im Rahmen der UVP und Eingriffsregelung). Es sind insbesondere die Auswirkungen auf 
die folgenden schutzgutbezogenen Kriterien zu berücksichtigen: 
- schutzwürdige Böden 
- Wasserschutzgebiet 
- Landschaftsschutzgebiet 
- unzerschnittene verkehrsarme Räume 

 

4. Zusammenfassende Einschätzung der Erheblichkeit der Umweltauswirkungen 
 
Hinsichtlich der schutzgutbezogenen Beurteilung sind voraussichtlich erhebliche Umweltauswirkungen bei einem Kriterium (schutzwürdige Böden) zu erwarten, so 
dass die Umweltauswirkungen schutzgutübergreifend aufgrund der geringeren Gewichtung des Kriteriums als nicht erheblich eingeschätzt werden. 
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Ker_WIND_002 
1. Allgemeine Informationen  Kartenausschnitt (M. 1:50.000) 
1.01 Kreis Kleve 

 

1.02 Kommune Kerken 

1.03 Größe / Länge ca. 134,3 ha 

1.04 Reg.Plan-Darstellung 
bisher 

Allgemeine Freiraum- und Agrarbereiche, 
Grundwasser- und Gewässerschutz 

1.05 Reg.Plan-Darstellung 
geplant 

Windenergiebereiche, Allgemeine Freiraum- 
und Agrarbereiche 

1.06 Bestandsbeschrei-
bung (Realnutzung) 

Ackerland 

1.07 Vorbelastungen B9 südwestlich des Plangebietes, L479 nord-
westlich des Plangebietes, L362 östlich des 
Plangebietes 

 

2. Ermittlung Bestand und Bewertung der Umweltauswirkungen 

 

Schutzgut Bestand, Beschreibung  
derzeitiger Umweltzustand 

Betroffenheit 
Voraussichtliche erhebliche  

Umweltauswirkungen Plan 
gebiet 

Umfeld 

2.01 Menschen, ein-
schließlich der 
menschlichen Ge-
sundheit 

Kurorte / -gebiete- und 
Erholungsorte / - gebiete 

weder im Plangebiet noch im Umfeld 
vorhanden 

nein nein nein 

2.02 Erholen (lärmarme  
Räume) 

weder im Plangebiet noch im Umfeld 
vorhanden 

nein nein nein 

2.03 Wohnen weder im Plangebiet noch im Umfeld 
vorhanden 

nein nein nein 

2.04 Tiere, Pflanzen, bio-
logische Vielfalt 

FFH- / Vogelschutzge-
biet 

weder im Plangebiet noch im Umfeld 
vorhanden 

nein nein nein 

2.05 Naturschutzgebiet weder im Plangebiet noch im Umfeld 
vorhanden 

nein nein nein 
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2. Ermittlung Bestand und Bewertung der Umweltauswirkungen 

 

Schutzgut Bestand, Beschreibung  
derzeitiger Umweltzustand 

Betroffenheit 
Voraussichtliche erhebliche  

Umweltauswirkungen Plan 
gebiet 

Umfeld 

2.06 planungsrelevante Arten 
(Tiere, Pflanzen) 

windenergieempfindliche Arten: 
- keine 
 
weitere planungsrelevante Arten: 
- Zwergfledermaus (Umfeld) 
- Wasserfledermaus (Umfeld) 

nein ja nein,- kein verfahrenskritisches Vorkommen 
einer windenergieempfindlichen oder weiteren 
planungsrelevanten Art im Plangebiet oder im 
artspezifischen Radius 

2.07 § 30 BNatSchG- bzw.  
§ 62 LG-NW-Biotope 

im Plangebiet nicht vorhanden nein --- nein 

2.08 schutzwürdige Biotope im Plangebiet nicht vorhanden nein --- nein 

2.09 Biotopverbundfläche im Plangebiet nicht vorhanden nein --- nein 

2.10 Boden schutzwürdige Böden - Parabraunerde (sw2_ff) 
- Gley-Parabraunerde (sw1_ff) 

ja --- ja,- Flächeninanspruchnahme von schutzwürdi-
gen Böden 

2.11 Wasser Wasserschutzgebiet im Plangebiet nicht vorhanden nein --- nein 
2.12 Überschwemmungsge-

biet 
im Plangebiet nicht vorhanden nein --- nein 

2.13 Klima / Luft klimatische und lufthygie-
nische Ausgleichsräume 

- Offenland mit klimatischer Aus-
gleichsfunktion 

--- --- keine Auswirkungen zu erwarten 

2.14  klimarelevante Böden im Plangebiet nicht vorhanden nein --- nein 
2.15 Landschaft Naturpark im Plangebiet nicht vorhanden nein --- nein 

2.16 Landschaftsschutzgebiet im Plangebiet nicht vorhanden nein --- nein 
2.17 unzerschnittene verkehrs-

arme Räume 
- UZVR-4504-046 (5-10 qkm) ja --- nein,- keine Flächeninanspruchnahme eines 

UZVR 10-50 qkm 
2.18 Geschützter Landschafts-

bestandteil 
im Plangebiet nicht vorhanden nein --- nein 

2.19 Kultur- und  
sonstige Sachgüter 

bedeutende Kulturland-
schaften 

im Plangebiet nicht vorhanden nein --- nein 

2.20 
 

Kulturdenkmäler / Boden-
denkmäler 

im Plangebiet nicht vorhanden nein --- nein 

2 
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3. Berücksichtigung der Ergebnisse der Umweltprüfung 
3.01 Nullvariante 

(Entwicklung bei Nichtumsetzung der Planung) 
gemäß bestehendem GEP: 
- Allgemeine Freiraum- und Agrarbereiche 
- Grundwasser- und Gewässerschutz 

3.02 Gründe für die Wahl des geprüften Bereichs; 
Alternativen 

Die Auswahl dieses Standortes beruht auf einer planerischen Gesamtkonzeption. Zur Erläuterung der kon-
zeptionellen Grundlagen und tragenden Entscheidungsgründe zur Darstellung von Bereichen für die Wind-
energienutzung wird auf die Ausführungen in der Begründung zur zeichnerischen Darstellung verwiesen 
(Kapitel 7 der Begründung). 
Mit Blick auf die besondere Berücksichtigung der Belange der Umwelt wurden Raumwiderstandskarten mit 
relevanten Umweltinformationen erarbeitet und frühzeitig in die planerische Entscheidung einbezogen, um 
möglichst verträgliche Standorte zu identifizieren. Die Vorgehensweise ist im Umweltbericht unter Kapitel 7 
näher beschrieben. 

3.03 Maßnahmen zur Vermeidung, Verringerung und 
zum Ausgleich der nachteiligen Auswirkungen 

Vgl. hierzu Kap. 6 des Umweltberichtes. 

3.04 Hinweise für eine weitergehende Umweltprüfung 
auf nachfolgenden Planebenen 

Die Beschreibung und Bewertung der voraussichtlich erheblichen Umweltauswirkungen auf die Schutzgüter 
gemäß § 9 Abs. 1 ROG ist auf den nachgeordneten Planungs- und Zulassungsebenen weiter zu konkretisie-
ren (insbesondere im Rahmen der UVP und Eingriffsregelung). Es sind insbesondere die Auswirkungen auf 
die folgenden schutzgutbezogenen Kriterien zu berücksichtigen: 
- planungsrelevante Arten 
- schutzwürdige Böden 
- unzerschnittene verkehrsarme Räume 

 

4. Zusammenfassende Einschätzung der Erheblichkeit der Umweltauswirkungen 
 
Hinsichtlich der schutzgutbezogenen Beurteilung sind voraussichtlich erhebliche Umweltauswirkungen bei einem Kriterium (schutzwürdige Böden) zu erwarten, so 
dass die Umweltauswirkungen schutzgutübergreifend aufgrund der geringeren Gewichtung des Kriteriums als nicht erheblich eingeschätzt werden 
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Ker_WIND_007/ Rhe_WIND_005 
1. Allgemeine Informationen  Kartenausschnitt (M. 1:50.000) 
1.01 Kreis Kleve 

 

1.02 Kommune Kerken/Rheurdt 

1.03 Größe / Länge ca. 163,7 ha 

1.04 Reg.Plan-Darstellung 
bisher 

Allgemeine Freiraum- und Agrarbereiche, 
Waldbereiche, BSLE 

1.05 Reg.Plan-Darstellung 
geplant 

Windenergiebereiche, Allgemeine Freiraum- 
und Agrarbereiche, Waldbereiche, BSLE 

1.06 Bestandsbeschrei-
bung (Realnutzung) 

Ackerland, Gehölzstrukturen 

1.07 Vorbelastungen Sendemasten im Plangebiet, BAB 40 südlich 
des Plangebietes, B9 südwestlich des Plan-
gebietes, L478 östlich des Plangebietes, 
Abgrabungssee westlich des Plangebietes 

 

2. Ermittlung Bestand und Bewertung der Umweltauswirkungen 

 

Schutzgut Bestand, Beschreibung  
derzeitiger Umweltzustand 

Betroffenheit 
Voraussichtliche erhebliche  

Umweltauswirkungen Plan 
gebiet 

Umfeld 

2.01 Menschen, ein-
schließlich der 
menschlichen Ge-
sundheit 

Kurorte / -gebiete- und 
Erholungsorte / - gebiete 

weder im Plangebiet noch im Umfeld 
vorhanden 

nein nein nein 

2.02 Erholen (lärmarme  
Räume) 

weder im Plangebiet noch im Umfeld 
vorhanden 

nein nein nein 

2.03 Wohnen weder im Plangebiet noch im Umfeld 
vorhanden 

nein nein nein 

2.04 Tiere, Pflanzen, bio-
logische Vielfalt 

FFH- / Vogelschutzge-
biet 

weder im Plangebiet noch im Umfeld 
vorhanden 

nein nein nein 

2.05 Naturschutzgebiet weder im Plangebiet noch im Umfeld 
vorhanden 

nein nein nein 



Umweltprüfung Regionalplan Düsseldorf 

 

 

 2 

2. Ermittlung Bestand und Bewertung der Umweltauswirkungen 

 

Schutzgut Bestand, Beschreibung  
derzeitiger Umweltzustand 

Betroffenheit 
Voraussichtliche erhebliche  

Umweltauswirkungen Plan 
gebiet 

Umfeld 

2.06 planungsrelevante Arten 
(Tiere, Pflanzen) 

windenergieempfindliche Arten: 
- keine 
weitere planungsrelevante Arten: 
- keine 

nein nein nein 

2.07 § 30 BNatSchG- bzw.  
§ 62 LG-NW-Biotope 

im Plangebiet nicht vorhanden nein --- nein 

2.08 schutzwürdige Biotope - BK-4504-0008: Schaephuysener 
Höhen mit Laubwald und Feldge-
hölz, Südteil (lokale Bedeutung) 

ja --- nein,- Flächeninanspruchnahme kann vollstän-
dig ausgeschlossen werden (vgl. Anhang A) 

2.09 Biotopverbundfläche - VB-D-4504-0008: Schaephuyse-
ner Höhen (besondere Bedeu-
tung) 

ja --- nein,- keine Flächeninanspruchnahme einer 
Biotopverbundfläche mit herausragender Be-
deutung 

2.10 Boden schutzwürdige Böden - Gley-Parabraunerde (sw1_ff) 
- Parabraunerde (sw2_ff) 
- Humusbraunerde (sw1_ff) 
- Plaggenesch (sw2_ap) 

ja --- ja,- Flächeninanspruchnahme von schutzwürdi-
gen Böden 

2.11 Wasser Wasserschutzgebiet im Plangebiet nicht vorhanden nein --- nein 
2.12 Überschwemmungsge-

biet 
im Plangebiet nicht vorhanden nein --- nein 

2.13 Klima / Luft klimatische und lufthygie-
nische Ausgleichsräume 

- Offenland mit klimatischer Aus-
gleichsfunktion 

--- --- keine Auswirkungen zu erwarten 

2.14  klimarelevante Böden im Plangebiet nicht vorhanden nein --- nein 
2.15 Landschaft Naturpark im Plangebiet nicht vorhanden nein --- nein 

2.16 Landschaftsschutzgebiet - LSG „VO Moers“  ja --- nein,- vorhabens- und standortbezogene Prü-
fung auf nachgeordneter Planungs- und Zulas-
sungsebene 

2.17 unzerschnittene verkehrs-
arme Räume 

- UZVR-4504-038 (5-10 qkm) ja --- nein,- keine Flächeninanspruchnahme eines 
UZVR 10-50 qkm 

2.18 geschützter Landschafts-
bestandteil 

im Plangebiet nicht vorhanden nein --- nein 

2.19 Kultur- und  
sonstige Sachgüter 

bedeutende Kulturland-
schaften 

- KLB RPD 066: Schaephuysener 
Höhen (Rheurdt) 

ja  --- ja,- Flächeninanspruchnahme eines regional 
bedeutsamen Kulturlandschaftsbereichs 
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2. Ermittlung Bestand und Bewertung der Umweltauswirkungen 

 

Schutzgut Bestand, Beschreibung  
derzeitiger Umweltzustand 

Betroffenheit 
Voraussichtliche erhebliche  

Umweltauswirkungen Plan 
gebiet 

Umfeld 

2.20 
 

Kulturdenkmäler / Boden-
denkmäler 

- KLE 223: Berger Kirchweg ja --- ja,- Flächeninanspruchnahme eines Boden-
denkmals 

2 

3. Berücksichtigung der Ergebnisse der Umweltprüfung 
3.01 Nullvariante 

(Entwicklung bei Nichtumsetzung der Planung) 
gemäß bestehendem GEP: 
- Allgemeine Freiraum- und Agrarbereiche 
- Waldbereiche 
- BSLE 

3.02 Gründe für die Wahl des geprüften Bereichs; 
Alternativen 

Die Auswahl dieses Standortes beruht auf einer planerischen Gesamtkonzeption. Zur Erläuterung der kon-
zeptionellen Grundlagen und tragenden Entscheidungsgründe zur Darstellung von Bereichen für die Wind-
energienutzung wird auf die Ausführungen in der Begründung zur zeichnerischen Darstellung verwiesen 
(Kapitel 7 der Begründung). 
Mit Blick auf die besondere Berücksichtigung der Belange der Umwelt wurden Raumwiderstandskarten mit 
relevanten Umweltinformationen erarbeitet und frühzeitig in die planerische Entscheidung einbezogen, um 
möglichst verträgliche Standorte zu identifizieren. Die Vorgehensweise ist im Umweltbericht unter Kapitel 7 
näher beschrieben. 

3.03 Maßnahmen zur Vermeidung, Verringerung und 
zum Ausgleich der nachteiligen Auswirkungen 

Die erhebliche Beeinträchtigung des Bodendenkmals kann durch eine Aussparung des relevanten Bereichs 
bei der Planung der WKA-Standorte vermieden werden. Vgl. hierzu Kap. 6 des Umweltberichtes. 

3.04 Hinweise für eine weitergehende Umweltprüfung 
auf nachfolgenden Planebenen 

Die Beschreibung und Bewertung der voraussichtlich erheblichen Umweltauswirkungen auf die Schutzgüter 
gemäß § 9 Abs. 1 ROG ist auf den nachgeordneten Planungs- und Zulassungsebenen weiter zu konkretisie-
ren (insbesondere im Rahmen der UVP und Eingriffsregelung). Es sind insbesondere die Auswirkungen auf 
die folgenden schutzgutbezogenen Kriterien zu berücksichtigen: 
- schutzwürdige Biotope 
- Biotopverbundfläche 
- schutzwürdige Böden 
- Landschaftsschutzgebiet 
- unzerschnittene verkehrsarme Räume 
- bedeutende Kulturlandschaften 
- Bodendenkmäler 

 

4. Zusammenfassende Einschätzung der Erheblichkeit der Umweltauswirkungen 
Das Bodendenkmal kommt nur kleinflächig im Plangebiet vor. Da die Bereiche auf den nachgelagerten Planungs- und Zulassungsebenen als konkrete Standorte für 
Windenergieanlagen ausgespart werden können, sind erhebliche Umweltauswirkungen voraussichtlich nicht zu erwarten. Hinsichtlich der schutzgutbezogenen Beurtei-
lung sind voraussichtlich erhebliche Umweltauswirkungen dennoch bei zwei Kriterien (schutzwürdige Böden, bedeutende Kulturlandschaften) zu erwarten, so dass die 
Umweltauswirkungen schutzgutübergreifend als erheblich eingeschätzt werden. 

 


